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gierung auch die Abſicht haben, das Verbot zu erlaſſen .

phbdachlos . Es herrſcht große Not .

Gadiſche Volkszeitung. )Abhonnement :

70 Pfennig monatlich .

Bringerlohn 30 Pfg . monatlich ,
durch die Poſt bez. intl . Poſt⸗
aufſchlag M. . 4 pwwoQuartal .

Einzel⸗Nummer 8 Pfg .
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Die Colonel⸗Zeile . 28 Pfg .
Auswärtige Inferate 80 „
Die Reklame⸗Zelle . 1 Mark
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Zeitung Täglich 2 Husgaben
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in Berlin und Karlsruhe .
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Celegramme.
Der Kampf in der Metallinduſtrie .

U Berlin , 14 . Sept . ( Von unſerm Berliner Bureau . In

Chemnitz haben , wie von dort gemeldet wird , die Metallarbeiter

geſtern nachmittag eine Reihe bon Verſammlungen abgehalten , um

Stellung zu nehmen zu den Beſchlüſſen des Kartell⸗Verbandes der

ſächſiſchen Metallinduſtriellen , wonach die Ausſperrung geſtern

abend aufgehoben werden ſollte . Wie verlautet , wird heute , Don⸗

nerstag früh , die Arbeit in den meiſten Betrieben wieder aufgenom⸗
men werden .

Das Pilſener Bier wird teurer .

( 1 Berlin , 14. Sept . ( Von unſerm Berliner Bureau . Eine

ſchmerzliche Mitteilung kommt aus Pilſen : 13 große Pilſener

Brauereien haben in einer Konferenz prinzipiell beſchloſſen , eine

Bierpreiserhöhung von 3 Kronen per Hektoliter eintreten zu laſſen .

Der Kampf um die Futtermittel .

EBerlin , 14. Sept. ( Von unſerm Berliner Bureau . ] Aus

Böhmen wird gemeldet : Zahlreiche landwirtſchaftliche Korpora⸗
tionen Böhmens haben die Regierung im Hinblick auf die Futter⸗

einkäufe preußiſcher Viehzüchter in Böhmen aufgefordert ,ein
Ausfuhrverbot für Futtermittel zu erlaſſen . Angeblich ſoll die Re⸗

Die munarchiſtiſche Verſchwörung in Portugal .
* Liſſabon , 13 . Sept . Die Zahl der in Vianna de Caſtello

Verhafteten beträgt 20 . Sie ſtanden in Verbindung mit jetzt in

Galizien weilenden Flüchtlingen . Hauptmann Martius Lima
wurde im Augenblick verhaftet , als er auf ſeinem Rade von

Caminah zurückkehrte . Auch der Pfarrer von Caminah wurde
feſtgenommen . Von Porto ſind Truppen nach Vianna de Caſtello

geſchickt worden .

Eine abentenerliche Spionagegeſchichte
O

London , 14 . Sept . ( Von unſerem Londoner Bureau . )

Eine geheimnisvolle Spionagegeſchichte wird⸗ heute aus Ports⸗

mouth gemeldet . Dort waren in der letzten Zeit allerhand be⸗

ſondere Vorſichtsmaßnahmen getroffen worden , um die Spio⸗
nage zu verhindern . Am letzten Dienstag Abend , ziemlich ſpät ,

als der Mond durch Wolken verdunkelt wurde , hörte ein Poli⸗
zeibeamter , daß ſich etwas in dem Waſſer in der Nähe dek bei

Haslar verankerten UnPterſeebote bewege . Er ſah ſcharf hin

und bemerkte plötzlich den Kopf eines Mannes , der dort im

Waſſer ſchwamm . Der Poliziſt behauptet , geſehen zu haben ,
daß der Schwimmer ganz in die Nähe der Unterſeeboote heran⸗

kam und daß er ſich dann dem Reſervoir zuwandte , in welchem

die Craſolins aufbewahrt werden . Nun machte der Poliziſt ſo⸗

fort dem Offizier vom Dienſt Meldung , der ſogleich eine Pa⸗

krouille abſchickte und auch die Waſſerpolizei alarmierte . Es

wurde hierauf eine genaue Unterſuchung angeſtellt und einige
Soldaten wollen auch noch den geheimnisvollen Schwimmer

geſehen und bemerkt haben , wie erplötzlich untertauchte . Dann
wurde von dem Mann weiter nichts bemerkt und man glaubt ,
daß er entweder ertrunken iſt oder ſich zwiſchen den vielen Jach⸗

ten , die dort liegen ,in Sicherheit bringen konnte . — Ob aber

nicht der Policemen ein wenig zu tief in die Whiskyflaſche ge⸗

guckt hat ? 5 3

Fiurchtbare Brände .
* Komorn , 13 . Sept . ( Priv . ⸗Tel . ) In der Ortſchaft Guta

ſind 95 Häuſer ſamt den Nebengebäuden , Getreide und Fut⸗

tervorräten abgebrannt . Der Schaden beläuft ſich auf ½ Mill .

Kronen . In derſelben Ortſchaft ſind vor einigen Tagen 17Häuſer
abgebrannt . FUGVNVP
Marienbad , 13 . Sept . Im benachbarten Bad Sangerberg

ſind vierzig Häuſer abgebrannt . Gegen 100 Familien ſind

* 5 8 1 7 *
*Stuttgart , 13 . Sept . Die Leitung des Schwäbiſchen

zar übrigens dreimal verſicher .
pt . Der Kaiſer ernannte den Groß⸗

Kommiſſion der Kolonialverwaltung iſt auf den
28 . September , vormittags 11 Uhr , anberaumt . Die Tagesord⸗
nung umfaßt : 1. Aufgaben der Kreditorganiſation in den deut⸗

ſchen Schutzgebieten mit beſonderer Berückſichtigung von Süd⸗
weſtafrika , 2. Maßnahmen gegen unſolide koloniale Gründungen

und bei ausreichender Zeit 3. Förderung der Handelsbeziehungen
der deutſchen Schutzgebiete mit dem Mutterlande .

85Berlin, 13. Sept . Die „ Norddeutſche Allgemeine Zeitung “
ſchreibt : Der Reichskanzler iſt in Berlin eingetroffen .

Der Kampf um Maroklo .

Die neue franzöſiſche Antwort .

W . Paris , 13 . Sept . Nach einer anſcheinend offiziöſen
Meldung bildet die neue franzöſiſche Antwort eine Denkſchrift,
welche eine durchgeſehene und umgeſtaltete Faſſung des franzö⸗
ſiſch⸗deutſchen Marokkovertragsentwurfs enthält , den der Bot⸗

15005
Cambon am 4. September dem Staatsſekretär v. Kider⸗

len⸗Wächter vorgelegt hat . Dieſe Denkſchrift , welche auf den
Arbeiten des Botſchafters Cambon und des Geſandten Renault

beruht , wurde heute Vormittag von dem Miniſter de Selves
dem Miniſterpräſidenten Caillaux unterbreitet .

Paris , 13 . Sept . Ueber den Inhalt der franzöſiſchen
Antwort auf die deutſchen Gegenvorſchläge , die der Miniſterrat
an Hand eines vom Miniſter des Aeußern ausgearbeiteten
Entwurfs geſtern abend in dreiſtündiger Beratung prüfte und

fällt der Petit Pariſien folgendes allgemeine
rteil :

ſchaften für ſeine berechtigte Sorge hinſichtlich der wirtſchaftlichen
de nee bieten . Sie ſichert ihm alle GenugtuungenJ

für die kommerzielle Freiheiten und Gleichheit zu . Die franzöſiſche
Regierung will aber , wenn ſie ein Protektorat , eine politiſche Kon⸗

trolle über Marokko erhält , daß ihre Rechte nicht illuſoriſch ſeien ;
deshalb lehnt ſie die bon dem deutſchen Entwurf vorgeſehenen Ein⸗
ſchränkungen ebenſo wie die darin geforderten

Deutſchland weiß bereits, daß , wenn einige ſeiner Ausſtellungen
als logiſch und richtig angenommen worden ſind , andere , die glles
wieder in Frage ſtellen würden , nicht die Zuſtimmung Frankreichs
gefunden haben .

Nach dem Matin ſtellt der neue franzöſiſche Wortlaut ,
wie ſchon gemeldet wurde , drei weſentliche Punkte auf :

1 . Vollſtändigſte , klarſte politiſche Freiheit für Frankreich in
Marokko ; 2. volle wirtſchaftliche Freiheit für alle Mächte ein⸗
ſchließlich Frankreich ohne Begünſtigung , ohne Vorteil , ohne Pri⸗
vileg für irgend jemand ; 3. die ernſthafteſten und ausgedehnteſten

Bürgſchaften , um dieſe wirtſchaftliche Gleichheit für die Zukunft
zu ſichern .

über den Inhalt der franzöſiſchen Antwort . Der eine ant⸗

Workets
Die Antwort weiſt noch einen großen Abſtand zwiſchen der

franzöſiſchen und der deutſchen Auffaſſung auf , obwohl ſie in ge⸗
wiſſen Fragen den deutſchen Ausſtellungen Genugtuung gibt . Die

Antwort iſt höflich , klar und feſt . Deutſchland kann ſie annehmen ,
ohne im geringſten ſeiner Würde etwas zu vergeben . Jedenfalls
kann und muß die Erörterung des Handels andauern, wenn wir
noch nicht vollſtändig mit unſern Nachbarn eins ſind .

Der andere Miniſter erklärt :
Die Antwort⸗ iſt nicht ſehr lang . Sie folgt dem urſprünglich

nach Berlin geſandten Wortlaut , der von der deutſchen Kanzlei
Fmit Anmerkungen verſehen wurde. Wir nehmen Artikel für Ar⸗

tikel auf . Hinſichtlich der Fragen , wo zwiſchen der deutſchen Auf⸗
faſſung und der unſrigen grundſätzliche Unterſchiede beſtehen , er⸗
klärt de Selves klar heraus : „ Nein , unmöglich , und aus folgen⸗
den Gründen ! “ Dann folgt die Erläuterung . Hinſichtlich ge⸗
wiſſer Artikel hält die Antwort einfach den urſprünglichen Wort⸗
laut der Weiſungen an Cambon aufrecht , in andern zeichnet ſie
einen Vermittlungstext zwiſchen den beutſchen Hinweiſen und
unſerer urſprünglichen Auffaſſung vor , für einige andere Artikel

ſchen Gegenvorſchlägen gegenüber durch ihre einfache Annahme er⸗
ſetzt worden . Der Miniſter des Aeußern wird heute die franzö⸗
ſiſche Antwort dem Präſidenten der Republik vorlegen . Wenn
dieſer ihr ſeine Zuſtimmung auf ein „ Ne vaxietur “ gibt , wird ſie
ſogleich nach Berlin abgehen , andernfalls würde ſie eine neue Be⸗
ratung im Miniſterrat erleiden . Jedenfalls dürfte die Antwort
am Samstag oder Sonntag in Berlin ſein .

Paris , 13 . Sept . Nachdem der Miniſter des Aeußern
de Selves in Rambouillet mit dem Präſidenten

Fallisres eine Beſprechung gehabt hatte, kehrte er um

3 % Uhr nach Paris zurück. Sofort nach ſeiner Rückkehr nach
dem Quat ' Orſay legte er den endgültigen Wort⸗

[ lautder Antwort an die deutſche Regierung
feſt . Das Dokument wird heute Abend mit beſonderem Kurier

nach Berlin abgehen . — Am ſpäten Nachmittag empfing
de Selves den engliſchen und dann den ruſſiſchen

„ Die Antwort wird Deulſchland eine Ergänzung vonBürg⸗

Das Ech o de Paris befragte einige Miniſter

das „ Vaterland “ Mitteilungen über das Marienbader Int

iſt der franzöſiſche Wortlaut vollſtändig geändert und den deut⸗

in Verlin . 5

Die „ Köln . Ztg . “ publiziert folgende amtliche Note :
Berlin , 13 . Sept . Der aus Paris verbreitete Berich

über die Verhandlungen im franzöſiſchen Miniſterrat iſt zwe
los ſehr intereſſant . Es wird aber abzuwarten ſein , ob
neuen franzöſiſchen Vorſchläge dieſen Angaben in allen Punkt

auch entſprechen werden . Wenn Frankreich für die W
der vollen wirtſchaftlichen Freiheit und Gleichberechtigu
Mächte eintritt und für dieſe Freiheit ausreichende Bü
geben will , ſo hätte es ebenſo gut den letzten deutf
Vorſchlag ohne weiteres annehmen können , der au
dieſes Ziel verfolgt .

Der franzöſiſche Vertragsentwurf .
Paris , 13 . Sept . Der „ Temps “ reſümiert heu

großen Geſichtspunkte , die der franzöſiſche Vertragsent
über die neuen Verhältniſſe in Marokko aufſtellt .

1. Frankreich verpflichtet ſich , den Sultan in ſeiner Per
zu ſchüßtzen . „

2. Frankreich kann zu dieſem Zweck das Land mil
okkupieren .

3. Frankreich repräſentiert Marokkoen
hin , kontrolliert die vom Sultan mit den anderen M

ſchließenden Verträge und garantiert die heute beſtehenden
träge dieſer Art .

4. Frankreich unterhält beim Sultan einen Gener
miſſar , der die Aufgabe hat , die ganze zivile und m
Verwaltung des Sultans zu überwachen . N 25

5 . Die maxokkaniſche Verwaltung wird durch
zöſiſche Beamte im allgemeinen geleitet , ſowei

Die Aufnahme der franzöſiſchen Autwor

6 . Frankreich wird diemarokkaniſchen
rantieren und eine Schuldenverwaltung einrich

7. Unter dieſen Vorausſetzungen behält der S

ihm von Europa zugeſtandenen Rechte .
Was die wirtſchaftlichen Verhält

trifft , ſo ſtellt der Vertrag Hluag Prinzipien auf :
J. Herrſchaft des Staates über die öff

Dienſte .

. Vergebung der öffentlichen Arbeiten und Lieferunge
Gleichberechtigungaller Nationen , wie es d
Akte von Algeciras feſtgeſtellt iſt -

3. Abſolute Zollgleichheit für alle Nationen .
4. Abſolute Handelsfreiheit für alle Nationen oh

Begünſtigung . 5

Sir Fairfax Cartwright und die N. Ir .
* Wien , 13 . Sept . Dem Abdruck der geſtri

teilung des Vaterlandes über Sir Fairfax Cartwrigh
view ſchickt heute die Neue Freie Preſſe folgende
voraus :

ofe hatDer großbritanniſche Botſchafter am Wiener
Auguſt in der Neuen Geſellſchaftlichen Korreſpoudenz

rung erlaſſen . Auf dieſe beſtimmte und nachdrückli Erkl .
hat die „ Neue Freie Preſſe “ geantwortet , daß ſie das Gehei
der Perſönlichkeit , die ſich ihr anvertraut hat , nicht preisgeb
ſelbſt unter dieſen ſchwierigen Verhältniſſen den Grundſatz !
daktionsgeheimniſſes aufrechterhalten werde . Nun ver

die wir im Wortlaut wiedergeben , weil der großbritanniſch
ſchafter durch ſeinen Sekretär daxin ſelbſt das Wort erg

die Leſer unſeres Blattes jetzt in die Lage gebracht we⸗
klarer als früher zu beurteilen , ob die von uns 9
Ausführungen aus einer wichtigen Quelle gekommen

ſin

Erklärung , die ſo weſentlich ſich von der in der Ne
lichen Korreſpondenz veröffentlichten unterſcheidet ,

daß der von uns wiedergegebene Artikel nicht
ſtimme , was der Diplomat wirklich geſagt hat ,

Preſſe kann darauf nur die nämliche Antwort geb
hat , als der großbritanniſche Botſchafter erklärt

tiſche
ß der
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kritiſchen Zeitpunkte über die Politik eines Staates geäußert
hat , der mit dem Staate , bei dem er beglaubigt iſt , aufs engſte
verbündet iſt . Eine Aeußerung der Neuen Freien Preſſe über

dieſen Punkt bleibt alſo unerläßlich , wenn ſie ſich nicht ſelbſt
vor der Oeffentlichkeit ins Unrecht ſetzen will .

*

* Berlin , 13 . Sept . Ein großes New Norker Blatt

veröffentlicht ein Kabeltelegramm leiges er eee
ein erſtes Pariſer Inſtitut habe verweigert . der Deutſ chen

Bank einen Vorſchuß von 6 Millionen Franken zu

erneuern . Gegenüber dieſen böswilligen Ausſtreuungen erklärt
die Deutſche Bank , daß ſie keinerlei Vorſchüſſe von engliſchen

5555 1 55 aen oder Perſonen genommen
„ ſondern dauernd bedeutende kurzfriſtige & i

ele e
zfriſtige Guthaben im

5 elilla , 13 . Sept . Eine Meldung der Agence

Havas ſagt : Die Verluſte der ſpaniſchen Teupfſe in U Ge⸗

fecht am Kertfluß betragen 18 Tote und 77 Verwundete ,
Darunter 3 bis 4 Offiziere , und die Verluſte der Marokkaner

6500 bis 700 Tote und Verwundete . Die Zahl der nach dem

Gefecht aufgefundenen gefallenen Marokkaner beträgt 132 . Der

Kampf war ſehr erbittert und endete mit einem voll⸗

ſtändigen Siege der Spanier .

Badiſche Politik .
[ dels eim , 13. Sept . Im Hinterland hatte groß

Beunruhigung , die durchaus berechtigt war , die Pachrich erdor⸗
gerufen, daß der Eilzug 35 , der jetzt von Heidelberg um 4 Uhr ab⸗
fährt und um . 33 Uhr in Oſterburken eintrifft , vom 1. Oktober

d. J . an daſelbſt nicht mehr halten ſolle . Der Abg . des von
dieſer harten Maßregel beſonders betroffenen Bezirkes Adelsheim⸗
Boxberg , Ratſchreiber Leiſer in Sindolsheim , der der national⸗

lberalen Partei angehört , iſt in dieſer Angelegenheit geſtern
perfönlich auf der Gr . Generaldirektion in Karlsruhe vorſtellig

geworden und hat es durch ſeine Bemühungen erreicht , daß der

Eilzug 3˙5 nach wie vor in Oſterburken anhält .

Hoffentlich gelingt es dem Herrn Abg . Leiſer auch , durch per⸗

ſönliches Eingreifen die bedauerlichen Differenzen zu, beſeitigen ,
die wegen des Straßenbaues Buch am Ahorn und Uffingen zwi⸗
ſchen dem Gr . Bezirksamt Boxberg und den genannten Gemeinden
ausgebrochen ſind und im Amtsbezirk Boxberg die heftige Erre⸗
gung vergrößern , die infolge der ſcharfen Handhabung der Bau⸗
ördnung ſchon ſo wie ſo vorhanden iſt . Der Wahlkreis wäre dem

Abgeordneten auch für ſein Eingreifen in dieſer Angelegenheit

außerordentlich dankbar .
Engen , 12. Sept . Eine weitere Buchdruckerei , die ab .

November eine liberale Zeitung herausgeben wird , wird

hier errichtet. In liberalen Kreiſen wird das Unternehmen freudig
begrüßt ,das Wiedererſcheinen einer liberalen Zei⸗
tung findet am hieſigen Platz ungeteilte Sympathie , da eine ſolche

ſeit dem Uebergang des Hegauer Erzählers in Zentrümshände ſehr

vermißt wurde .

Aus der Partef .

Heidelberg , 18. Sept. Der nationalliberale Bezirks⸗

herein Heidelberg⸗Wiesloch hat mit ſeiner Winterarbeit begonnen .

Zur Vorbereitung der Gemeindewahlen ſprach in letzter Woche

Bankdirektor Dorn⸗Heidelberg in Doſſenheim . Zu gleichen

Zweckn ſpricht am l . Nowember Dr . Hack⸗Leimen in St . Ilgen .

ahlverſammlungen , in denen Reichstagsabgeordneter Beck zu⸗
gegen ſein wird , finden ſtatt in : Wieblingen ( 17. September ) :

Deimen (1. Oktober ] ; Kirchheim (1. Oktober ) ; Doſſenheim ( 14.
Oktober ] ; Sandhauſen (5. November ] ; Nußloch (5. November ) ;

Nohrbach ( 18. November ) ; Eppelheim (2. Dezember ) .

Karlsruhe , 13. Sept . Wenn ſich auch die Hauptagi⸗

kakionsarbeit der nationalliberalen Partei zur Zeit auf den 1.

Reichstagswahlkreis konzentriert , ſo ſind doch die Parteifreunde

gllenthalben an der Arbeit , was ſchon daraus hervorgeht , daß für

die nächſten Wochen eine große Anzahl Verſammlungen vorbereitet

wurden . In den letzten 8 Tagen fanden ſolche u. a. ſtatt in Malſch

[ Kammerſtenograph Frey⸗Karlsruheh , Mosbach ( Sekretär Bohm )
und Grafenhauſen ( Reichstagskandidat Dr . Rombach und Partei⸗

ſekretär Römer) .

Zur Neichstagserfatzwahl
im 1 . bad . Wahlkreis

§ Konſtanz , 12. Sept .

Mit außerordentlicher Energie hat die natlib . Partei die Agi⸗

kation für die Erſatzwahl im 1. Reichstagswahlkreis begonnen .

Letzten Freitag fanden Bezirksvertrauensmännerverſammlungen

in Pfullendorf , Stockach , Meßkirch , Singen , Radolfzell und Sipp⸗

lingen ( für Ueberlingen ) ſtatt , die alle vorzüglich beſucht waren und

einen glänzenden Verlkauf nahmen . Am Samstag erſchien in den

ſieben nationalliberalen Blättern des Seekreiſes ein Aufruf der

natlib . Partei an die Reichstagswähler , der , von ſachkundiger

Hand verfaßt, allenthalben die beſte Aufnahme fand . Beſonders

erfreulich iſt die ſachliche Agitation der Liberalen .

Während in ihren Verſammlungen und in ihrer Preſſe die Per⸗

ſönlichkeit des Gegenkandidaten nicht zum Gegenſtand von Angrif⸗

fen gemacht wird , überbietet ſich die Zentrumspreſſe in der pexrſön⸗

lichen Verunglimpfung des lib . Kandidaten Schmid . Der „ Linzgau⸗

Bote “ , das „ Ueberlinger Zentrumsblatt “ ſchreibt , daß der Abg .

Schmid bei den letzten Landtagswahlen durch Hetze der niedrigſten

Art , durch Lüge , Verdrehung ete , ſein Menſchenmöglichſtes geleiſtet .

Das gleiche Blatt leiſtet ſich folgende Bemerkung über den liberalen

Kandidaten :

„ Hauptſünde : Herr Schmid gehört zu denen , die im Verſpre⸗

chen 80 Zentimeter um ' s Maul meſſen , im Halten aber vergeßlich ,

ſchwachſinnig und ohnmächtig ſind . “
Wenn man bedenkt , daß katholiſche Geiſtliche die Re⸗

dakteure der Zentrumszeitungen ſind , ſo wirft dieſe

Art der Polemik ein eigentümliches Licht auf die Zuſtände im

Zentrum . Dieſe Vorgänge verfehlen ihre Wirkung nicht . Das

Volk fühlt ſich von der Zentrumsagitation abgeſtoßen und ſelbſt in

bisherigen Zentrumsdomänen befindet ſich der Liberalismus im

Vorwärtsſchreiten . Das konnte man z. B. am Samstag in Boh⸗

lingen ( Amt Konſtanz ) ſehen , wo Rechtsanwalt Thorbecke⸗Karls⸗

ruhe und Oberamtsrichter Renner aus Raſtatt ſprachen . Den glei⸗

chen Eindruck hatten auch die anderen Redner , die den Kandidaten

in der Agitation unterſtützten : Redakteur Alt⸗Ueberlingen , Land⸗

wirtſchaftsinſpektor Vielhauer⸗Mosbach , Abg . Weißhaupt⸗Meß⸗

kirch u. a. Insgeſamt fanden 13 Verſammlungen ſtatt und zwar

außer den ſchon genannten in : Ueberlingen , Sipplingen , Mühl⸗

hofen , Sauldorf , Rohrdorf , Engelswies . Für nächſten Samstag

und Sonntag ſind wiederum zahlreiche Verſammlungen vorbereitet ,

zu denen ſich viele auswärtige Redner zur Verfügung ſtellten . Hält

die günſtige Stimmung für den Liberalismus wie bisher an , ſo iſt

beſtimmt mit der Stichwahl zu rechnen . Welche Angſt deswegen

das Zentrum hat , geht aus einem Artikel der „ Konſtanzer Nachrich⸗

ten “ hervor , der aus Furcht vor der Aufklärung der Zentrums⸗

wähler anrät , keine fremden Redner in den Zentrumsverſammlun⸗
gen zuzulaſſen !

Der verſtorbene Reichstagsabgeordnete Hug in Konſtanz , für

den jetzt die Erſatzwahl ſtattfindet , hat ein politiſches Te⸗

ſtament hinterlaſſen , worin er die Wählerſchaft des 1. Wahl⸗

kreiſes bittet , der Sache des Zentrums ſtets tren zu bleiben und

dem vbon den Vertrauensmännern des Zentrums zu beſtellenden ( 9

Nachfolger im Mandate das gleiche Vertrauen entgegenzubringen ,
wie ihm , Hug . Dann heißt es wörtlich :

Es iſt meine felſenfeſte Ueberzeugung , daß wir in Deutſch⸗

land und Baden ſchlimmen und trüben Zeiten entgegen⸗

gehen , wenn nicht allezeit eine große Zentrumspartei , geſtüßt

durch das Vertrauen der weiteſten Volkskreiſe , erhalten bleibt .
Möge vor allem das katholiſche Volk , auch in Baden und dem

Seekreiſe , das nie vergeſſen ! Nur durch Erhaltung einer mäch⸗

tigen Zentrumspartei wird unſer Vaterland von einem unglück⸗

ſeligen neuen Kulturkampfe bewahrt werden . Auch wird

nur durch die Zentrumspartei der gerechte , ſoziale Ausgleich

in wirtſchaftlichen Kämpfen herbeigeführt werden .

Das politiſche Teſtament ſchließt mit dem Wunſche , daß die

Sache des Zentrums allezeit blühen , gedeihen und wachſen möge .

Dieſes Schriftſtück wird vom Zentrum im Wahlkampf verwertet ;

mit welchem Erfolg , wird der Ansgang lehren .

Der 20 . Deutſche Anwaltstag .
Würzburg , 13. Sept . Der 20. Deutſche Anwaltskag be⸗

riet heute die Frage der Vorbildung und Ausbildung

der Juriſten . Die Rechtsanwälte Magnu 8⸗Berlin und

Meisner⸗Würzburg hatten die Berichterſtattung . Die weitern

Fragen der moderniſtiſchen Bewegung , oh eine Aende⸗

rung unſerer Geſetzgebung oder unſerer Rechtſprechung notwendig

ſei , ob die Freirechtsbewegung einen berechtigten HKern enthalte

oder nicht , wurden ausdrücklich von der Behandlung ausge⸗

ſchloſſen und lediglich in der Beſprechung von einigen Rednern

in ablehnendem Sinne erörtert . Die Referate gingen die einzel⸗

nen Stadien des juriſtiſchen Ausbildungsganges , beginnend mit

der Ausbildung auf der Schule , durch und verbreiteten ſich über

die vorhandenen Mängel dieſes Ausbildungsgangs . Beſonders

brach Rechtsanwalt Meisner mit brillanter Rednerkunſt , erfri⸗

ſchender Naturwüchſigkeit und gutem Humor eine Lanze für einen

von Duckmäuſerei , der Studierlampe , Profeſſorenweisheit und dick⸗

leibigen Kommentaren möglichſt wenig beeinträchtigten Studien⸗
und Ausbildungsgang . Er gönnt den Studenten ein bißchen

Bummelei in den erſten Semeſtern . Er will auch das Verbin⸗

dungsweſen nicht angetaſtet wiſſen , und er meint , es komme un⸗

beſchadet einer gründlichen wiſſenſchaftlichen Ausbildung und eines

gewiſſen Maßes von poſitiven Kenntniſſen , vor allem auf Cha⸗

rakterbildung , in Verbindung mit der Ausbildung des

praktiſchen juriſtiſchen Denkens , das ſtets den

Zweck der einzelnen Beſtimmung zu verſtehen ſuche , an . Die Re⸗

ferenten hatten eine Reihe von Leitſätzen aufgeſtellt . Von anderer

Feuilleton .

Ludwig Ganghofers nrueſtr Komödien .
KHraufführung der beiden Dorfkomödien „ Die letzten Dinge “ in

Tegernſee am 11. September .

Unſer Münchener Theaterreferent ſchreibt uns :

Wieder mußte man eine kleine Spritztour von München nach

egernſee unternehmen , um einen immerhin bdeutungsvollen

iterariſchen Exeignis beiwohnen zu können ; der Uraufführung

der neueſten dramatiſchen Arbeiten des prächtigen Volksdichters

Ludwig Ganghofer . Schon das zweite Mal iſt es , daß gefeierte

chter unſerer Tage das ſchlichte Tegernſee erwählten , um dort

hren Muſenkindern die Bühnentaufe angedeihen zu laſſen . Lud⸗

hig Thoma , der immer ſchlagfertige Schlehmil ließ von Denggs

Tegernſeer Bauerntheater ſeine Filzerdramatiſierung „l . Klaſſe “

Tegernſee das Rampenlicht erblicken , nun iſt Ludwig Ganghofer

Beiſpiele des witzigen Simpliciſſimus⸗Ludwig gefolgt und hat

ne letzten Bühnenſchöpfungen am 1 . September von dem gleichen

ernenſemble aufführen laſſen . Und ſiehe da : Auch in Tegernſee

u Premierentiger , die ziſchen und pfeifen , die in die ſtille Fried⸗

keiteines Bauernſpiels ein wenig Theaterdonner mit obligater

chmufik einſchmuggeln .
Ludwig mit ſeinen geliebten Bauern lebt und

wundert es uns gar nicht , daß er in ſeinen

etzten Komödien wieder das bäuerliche Milien bevorzugt . Die

beiden Einakter , die am 11 . September in Tegernſee aus der Taufe

gehoben wurden , tragen den Geſamttitel : „ Die letzten Dinge . “

dieſe beiden Bühnenkinder , urwüchſig und voller ſprudelnder Luſtig⸗

Schrecken und Furchtbarkeit ? Wy ein Leben vor

e

ſehandeln alſo das Sterben . Aber wie ? Echte Ganghofer ſind

keit . Warum auch nicht ? Iſt denn das leßzte nur

ſteht und das Facit allen Tuns gezogen werden ſoll , ſind da nur

Tränen am Platze ? Ganghofer will in dem erſten Einakter mit

dem Untertitel „ Das Teſtament “ beweiſen , daß die Lebenskünſtler

gerade unter den Bauern zu ſuchen ſind . Darum bringt er einen .

dieſey Dorfgeborenen auf die Bühme und läßt uns das letzte

Stündlein dieſes „ ' ſcherten “ miterleben . Und ein Teufelskerl

iſt dieſfre Bauer , ein Sapperloter und Hallodri , der ſelbſt der

Ewigkeit ein Schnippchen zu ſchlagen verſteht . Hat der Gemeinde

und dem Pfarrer zwei Rieſenwertpakete letztwillig vermacht ( Pakete

mit fingierten Werten , deren Inhalt alte , armſelige Kalender

ſind ) , läßt die Muſikanten kommen und ſich luſtige Weiſen zur

Todesſtunde vorſpielen , ergötzt ſich an der Geſinnungsloſigkeit
ſeiner Verwandten und vermacht ſein Hab und Gut kraftſtrotzen⸗

der Jugend . Als die Deputation mit der Ehrenbürgerurkunde

naht , da hat der ſterbende Lebenskünſtler ausgerungen . Iſt mit

Lachen und fideler Muſik ins Jenſeits abgedampft .
Dieſer Einakter iſt von überzeugender und mitfortreißender

Natürlichkeit und Urwüchſigkeit , iſt ein Bekenntnis auf das Oſter⸗
lied „ Tod , wo iſt dein Stachel . “ Und Ganghofer will uns mit

dieſer Schnurre ſagen : Menſchen , da uns einmal zu ſterben be⸗

ſtimmt iſt , ſo laßt uns wenigſtens ſo ſterben , daß unſerem letzten

Stündlein der Allerweltsheiler Humor Beiſtand und Ewigkeits⸗

begleiter iſt .
Weniger gut iſt Ganghofer die zweite Komödie „ Tod und

Leben “ geglückt . Der Volksdichter wollte da zu weit hinaus

und verfehlte das Ziel . Der Vorwurf iſt originell : In einer

Dorfwirtsſtube treffen ſich zwei Geſellſchaften , die eine feiert

Taufſchmauß , die andere ſitzt eines Leichentrunkes wegen da .

Da bei beiden der Durſt der gleiche iſt lwenn auch der Anlaß zum

Biertrinken ein grundverſchiedener ) , ſo wird die Fidelitas von

Literkrug zu Literkrug übermütiger , bis die Leidtragenden wie
die Taufſchmausgäſte in Bierſeligkeit ein Herz und eine Seele

ſo
iſt

auch der Streit ſchon vor der Türe , er bricht
und dann iſt die Doppelgeſellſchaft ein Kunterbunt

Maßkrügen , verletzte

Seite wurde geäußert , daß die zur Erörterung ſtehenden Fragen

zu unüberſehbar ſeien , um im Handumdrehen über ſie zu be⸗

ſchließen . Deshalb wurde Kommiſſionsberatung vorge⸗

ſchlagen . Demgegenüber aber meinte man , man dürfe dieſe in⸗

haltvollen Beratungen nicht wie das Hornberger Schießen aus⸗

gehen laſſen . Schließlich wurde im allgemeinen die Weiterbera⸗

tung in einer Kommiſſion beſchloſſen , jedoch zwei Punkte der

Magnus⸗Meisnerſchen Leitſätze zum endgültigen Beſchluß erhoben .

Dieſe Leitſätze behaupten , es ſei wünſchenswert , daß mehr Uni⸗

verſitätsprofeſſoren als bisher ſich praktiſch betätigen

und daß mehr Praktiker als bisher zu Univerſitäts⸗

profeſſoren berufen würden . Und weiter : Die geeignetſte

Grundlage für den Richterbedarf bilde eine erfolgreiche Aus⸗

übung der Anwaltspraxis , und es ſei wünſchenswert , daß

Richterſtellen zum Teil auch mit bewährten Rechtsanwälten be⸗

ſetzt würden . Damit wurden die Beratungen geſchloſſen . —

macht der Verein eine Tagestour nach Rothenburg o. d

auber .
— ———

Synode der Diözeſe Ober⸗Heidelberg .
N. Heidelberg , 13. September .

Unter dem Vorſitz des Herrn Dekan Henning Reilingen fand

heute Vormittag unter zahlreicher Beteiligung im Saale des evan⸗

geliſchen Gemeindehauſes die mehr als Fſtündige Synodal⸗

ſitzung der Diözeſe Ober⸗Heidelberg ſtatt . welcher die

18 Gemeinden Altlußheim , Baiertal , Edingen , Friedrichsfeld ,

Eppelheim , Hockenheim , Leimen , Neulußheim , Nußloch , Oftersheim ,
Plankſtadt , Reilingen , Sandhauſen , Schwetzingen , Seckenheim , Wall⸗

dorf , Wiesloch , Brühl augehören . Herr Dekan Henning eröffnete

die Verſammlung mit einer warmherzigen , eindrucksvollen Anſprache .
Er wies auf die in vieler Hinſicht betrübende Lage der evangeliſchen
Kirche in der Gegenwaxt hin ; nur zu wahr ſei das Wort des Ober⸗
kirchenrats , daß die allgemeine Entkirchlichung langſam fortſchreite .
Trotzdem müſſe die evangeliſche Kirche mutig ihren Weg weiter gehen
und ſich deſſen getröſten , daß auch noch viel warmes Leben in der

Kirche pulſiere ; die Zeit , daß man den evangeliſchen Re ;

ligionsunterricht vor die Schultür ſetzen werde

ſei aller Vorausſicht nach , gottlob doch noch recht fern ! Die vom Vor⸗

fitzenden erſtattete Chronik der Diözeſe wurde eingeleitet
durch Worte dankbaren Gedenkens an das großherzogliche Haus . Der

Redner berichtete dann über die kirchlichen Bauten ( Renovationen in

Edingen , Sandhauſen , Ausbau des Gemeindehauſes und Konfir⸗

mandenſaales in Seckenheim ) und über die Perſonalveränderungen :
An Stelle von Stadtpfarrer Kölle⸗Wiesloch , der in den Ruheſtand
trat , trat Stadtpfarrer Schmidthenner Heinsheim . Aus dem

geſchäftlichen Teil des Tagesprogrammes iſt hervorzuheben , daß nach

Verleſung des Voranſchlages durch Herrn Pfarrer Gckard⸗

Edingen ( Einnahme 1066 %, Ausgabe 1166 eine Erhöhung des

Jahresbeitrags von 10 Pfg . auf 12 Pfg . zur Behebung des

Defizits beſchloſſen wurde .
Das Referat über die kirchlichen und religiösſitt⸗

lichen Verhältniſſe der Diözeſe erſtattete Herr Pfarrer

Buch⸗Leimen . Hinſichtlich des gottesdienſtlichen Lebens berichtete
er , daß im allgemeinen wieder ein freilich geringer Rückgang des

Kirchenbeſuchs zu verzeichnen ſet . Beeinträchtigt werde der Kirchen⸗
beſuch durch das ins Kraut geſchoſſene Vereinsleben , beſonders durch
die ſportlichen Veranſtaltungen . Die landwirtſchafttreibende Be⸗

völkerung ſei das Element , das ſich am treueſten zur Kirche halte ;
das kirchliche Intereſſe nehme in den Ortſchaften ab mit Zunahme der

Induſtrie . Die größte Gefahr erwachſe dem irchien Leben durch
die Sozialdemokratie ,die zwar ſtets hervorhebe , daß Religion Privat⸗

ſache ſei , trotzdem aber grundſätzlich ihre Mitglieder gleichgültig oder

ſeindſelig gegen die Kirche ſtimme . Nur durch die Frauen werde noch
der Zuſammenhang zwiſchen Kirche und Haus aufrecht erhalten . Nach
Verleſung einer eingehenden Statiſtik der Diözeſe ( Taufen , Kon⸗

firmation , Cheſchließungen , Begräbniſſe ] äußerte der Redner ſich über

das religiöſe und ſittli Leben der Gemeinde dahin , daß leider der

fittlich⸗religiſe Einfluß des Elternhauſes auf die heranwachſende
Jugend durchweg ſtark zurückgehe ; eine Verrohung der Jugend ſei

vielſach zu beobachten . Gegen das immer wachſende verweltlichende
Vereinsleben müſſe kirchlicherſeits durch geeignete Veranſtaltungen
ein Gegengewicht geſchaffen werden . Der Redner bezeichnete als ſehr
erfreulich den Rückgang des Alkoholgenuſſes in den Ge⸗
meinden . Betreffs der charitativen Tätigkeit der Ge⸗

meinden hob der Redner hervor , daß die Opferwilligkeit der Ge⸗

meinden für kirchliche Zwecke und Unterſtützung wohltätiger An⸗

ſtalten einen Lichtpunkt im kirchlichen Gemeindeleben bilde . Er be⸗

zifferte den durch Kollekten eingegangenen Betrag von 4846 , d. h.
13,1 Pfg . auf den Kopf der evangeliſchen Bevölkerung ; der Geſamt⸗

betrag aller Liebesgaben belief ſich auf 32 6944 , d. h. 88,9 Pfg .

pro Kopf . 5
In der Diskuſſion beantragte Herr Dekan Ku uz⸗Seckenheim ,

die Diözeſe möge angeſichts der großen Zunahme der Delikte Jugend⸗
licher einen Bericht über Jugendkriminaliſtik und Jugendfürſorge als

eigenſtes Gebiet der Seelſorge veranlaſſen . Ein entſprechendes Re⸗

ferat ſoll auf Beſchluß der Synode auf das Programm der nächſt⸗

jährigen Tagung geſetzt werden . Auf Antrag des Dr . Meyer⸗
Baiertal wurde die folgende Reſolution angenommen : „ Die
Synode Ober⸗Heidelberg ſpricht ihr Bedauern aus über die ſchon ſeit

einiger Zeit beſtehende Polizeiverordnung , wonach geſchloſ⸗
ſenen Vereinen jederzeit die Uebertretung der Polizeiſtunde er⸗

laubt iſt . “
Als nächſter Punkt der Tagesordnung wurde über den von der

Katechismuskommiſſion ausgearbeiteten Katechismusentwurf
ein ausführlicher 1 ſtündiger Bericht erſtattet durch Herrn Pfarrer
Hagmeier Walldorf . Als glückliche Seite des Entwurfs be⸗
zeichnete er deſſen bibliſche Vertiefung und pädagogiſche Kon⸗

zenkratlon ; freilich liege die Gefahr vor , daß die Katechismusſätze
durch die Fülle des veranſchaulichenden Materials erdrückt würden .
Die bis ins kleinſte Detail gehende Kritik des Eutwurfs , welche die

Unterſchiede des oberkirchenrätlichen und des Kommiſſionsentwurfes
eingehend darlegt , kann hier nicht näher beſprochen werden . Der
Redner bezeichnete den Kommiſſonsentwurf als einen Rückſchritt
gegenüber dem maßvollen , beiden Richtungen der Kirche Rechnung
tragenden oberkirchenrätlichen Entwurf . Formell kritiſterte ex die

Fäuſten und fluchenden M. . Mündern .Bis dem krauernden
Witib die Geſchichte zu bunt wird , die Raufbagage an die friſche

Luft geſetzt wird , und Witwer und bildſaubere Kellnerin ſich in

neuer Bundesgemeinſchaft tröſten . Dieſe originelle Idee hat

Ganghofer mit zum Teil abſtoßender Situationskomik umrahmt ,

hat ſich Derbheiten in Wort und Geſte erlaubt , die nicht mehr

literariſch ſind und eine gewagte Jonglade zwiſchen gutem Ge⸗

ſchmack und Luſt am Skandal vollführen . Dieſem Abirxren galt

das berechtigte Ziſchen , denn auch in Tegernſee iſt nicht alles

erlaubt .

Das Tegernſeer Bauerntheater Denggs ließ es an Echtheit

und Urwüchſigkeit nicht fehlen , es war ſich der literariſchen Be⸗

deutung des Abends voll bewußt . Joſef M. Jurinek .

Theater , Kunſt und Wiſrenſchaft .
Groſh . Bad . Bof , und Raffonaltheater in Mannheim .

Die Kreuzelſchreiber .

Wi — ir — ſind — nu — un — be — e reit !

Man möchte faſt vermuten , daß die Mitwirkenden des

geſtrigen Abends ihrem Regiſſeur Altlechners Buß⸗ und Rom⸗

Litanei ſo fortreißend und unwiderſtehlich entgegen — geſungen

haben wie Godeck den Zentdorfer Bauern , und dieſer ſich dadurch

täuſchen , verleiten ließ , Anzengrubers heitere Komödie , die

etwas ſuperlativiſch gar ariſtophaniſch genannte , aufzuführen ,
noch ehe ein begründeter Anlaß zur Aufführung vorlag . Denn
es wollte geſtern garnicht ſo recht, trotz Reiter , es wollte gar

nicht ſo recht luſtig und lachend um uns und in uns werden,
wie dieſe Komödie ſich ſonſt doch allgemein zu betätigen pflegt .

Man war weniger bereit zur Fahrt nach Zentdorf und feinen

Kreuzelſchreibern als die Zentdorfer Bauern zur Fahrt nach

chädeln, ſchlagenden Rom, und raſtete zu viel am Wege , etwas ſchläfrig , elwas

—



Gencral⸗Anzeiger . agblatr . )

5 e Durchführung der
reſümierte ſeine Ausführungen dahin , daß der Kommiſſions f

5 in , Kommiſſionsentwunicht angenommen werden⸗ könne , ſelbſt als Granzinge er
Umarbeitung könne er nicht geeignet erſcheinen ; dagegen befürworteteder Redner eine Umarbeitung des
Der Korreferent Pfarrer Schäfer
Kommiſſionsentwurf als eine den pädagogiſchen
aus Rechnung tragende Reform des allgemein als verbeſſerungs⸗
bedürftig bezeichneten alten Katechismus . Er kritiſierte eine Auzahl
von Einzelfragen , bezeichnete aber im allgemeinen den Entwurf als
eine außerordentlich dankenswerte Arbeit der Kommiſſion und be⸗

5 des Entwurfs .
In der Diskuſſion führte Dekan Kunz⸗Seck i 8, ei

Buch für ein Ki nd zu ſchaffen , das gleichzeitig ein .
buch der Gemeinde ſei , ſei faktiſch unmöglich . Angeſichts dieſerunlösbaren Schwierigkeiten ſei eine Annahme des Entwurfs als
Grundlage für den von der Generalſynode endgültig feſtzulegenden
Katechismus zu befürworten . Der Vorſitzende Dekan He nniug⸗
Reilingen nahm im ganzen einen vermittelnden Standpunkt ein ,
empfahl aber den Kommiſſionsentwurf als Grundlage für den nenen
Katechismus . Herr Pfarrer Schmidthenner warnte vor An⸗
nahme eines neuen Lehrbuches , das doch allſeitig als verbeſſerungs⸗bedürftig und mangelhaft bezeichnet werde . Er beantragte ſo lange
an dem alten Katechismus feſtzuhalten , bis ein wirklich voll be⸗
friedigender neuer Entwurf geſchaffen ſei . Herr Pfarrer Junker⸗
Schwetzingen pflichtet dieſer Anſicht bei , ebenſo Dr . Mey e T⸗Baiertal
ſowie Pfarrer Weiſer⸗Nußloch . Der Antrag Schäfer auf An⸗

i mit 12 Stimmen gegen 22 Stimmen ab⸗
gelehnt , der Antrag Hagmeie f A E f8Hag r auf Ablehnung des Entwurfs

Die Diözeſankollekte für
In den Erneuerungs w
Herren Pfarrer Buch⸗

oberkirchenrätlichen Entwurfs .
„ Neulußheim verteidigte den

Forderungen durch⸗

Friedrichsfeld wurde genehmigt .

0 0 0 . per Akklamation die
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ftadt wiedergewählt . Das Referat von Pfarrer e t
über „ Kir che un d Sozialdemokratic “ wurde wegen vor⸗
gerückter Ieit auf die nächſte Synode verſchoben , Erſt ½4 Uhr ſchloßder Vorſitzende die Verſammlung .

Der Schwäbiſche Ueberlandflug .
Die deutſchen Flieger bei Zeppelin .

3 . Friedrichshafen , 13. Sept .

Während die „ Schwaben “ aus Berlin weſtwärts heimkehrt ,
mit ſingenden Motoren und der Freude des Gelingens , ſteigen
fern im Schwabenlande die deutſchen Flieger in den Sommer⸗
abend Die Sonne blutet auf die Bergeshänge , und wenn die
Menſchenvögel ihren Schein durchſchneiden , ſo flammt flüſſiges
Gold unter ihren unbewegten Flügeln , und die aufgebogenen
Flügelenden blitzen , wie Mövenſchwingen in dem Nugenblick ,
wo ſie ſich heben . Die Flieger nehmen ihren Kurs nach Süden ,
ans Schwabenmeer , zur Huldigung für den Mann , der auf an⸗
dern Wegen gleiche Ziele mit den ihren hat und in der Stärke
ſeines Glaubens an ſein Werk Freunden wie Gegnern Vorbild
und verehrungswürdig iſt . Indem Graf Zeppelin ,wie einmal
ſchon für das beſte Luftſchiff kleinſten Typs , ſo nunmehr für das
ſchnellſte deutſche Flugzeug aus der Spende der Nation einen
hohen Preis auswarf , bewies er abermals , daß er neidlos und
groß der Sache dient , die unſere allgemeine iſt , und der Streit ,
oß ſchwerer , ob leichter als die Luft , erledigt ſich ſinnbildlich
durch die gegenſeitige Anerkennung ſeiner Vertreter .

Wieder hält die alte Reichsſtadt Ulm aus ihrem Kranz von
Bergen und von Feſtungswerken Ausſchau nach den Menſchen ,
die das Fliegen erfunden haben . Hundert Jahre ſind es her —
faſt auf den Tag genau hundert Jahre —, da verſchlangen die
Fluten der Donau und das höhnende Gelächter ſeiner Lands⸗
leute den Fliegertraum des armen Berblinger , der als der
Schneider von Ulm in die Kurioſitätenkammer der Geſchichte ein⸗
ging . Dies aber iſt der Tag , der ihn rechtfertigt und denSpott
von hundert Jahren tilgt : zwei rieſenhafte Tauben Rälten auf
den Turm des Münſters zu , deſſen reich durchbrochene Spitze
abgeſchnitten über allen Morgennebeln ſteht . Die eine Taube
ſtrandet , die andere klandet, und ein Knabe , blond u. ſchmächtig ,
ſchlüpft aus dem Pilotenſitz und wird von einem Aelteren be⸗
grüßt , der ihm ähnlich iſt , und mit ſeinem glatten , gelben Haar ,

einem energiſch betonten Kinn und breiten , ſchmallippigen
Mund , mit ſeinem lebhaft funkelnden Blick hinter der goldenen
Brille eine eigentümliche Miſchung aus Germanentum und
Amerikanismus darſtellt . Der Geſtrandete iſt der
Hirth , der Gelandete der Schwabe Bollmöller ; der ihn
hegrüßt , iſt ſein Bruder und der Dichter , der uns den neuen
Wieland ſchenkte : das ſchönſte Traumgedicht ſeit Hauptmanns
„ Pippa “ und erſter Verſuch , der gewaltigſten Erfüllung unferer
Zeit ein Denkmal zu ſetzen und ſie in ihrer Wirkung auf die
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moderne Seele auszudeuten . Und als in dieſen Tagen der Dr .
Fiedler , vordem Hauslehrer beim Fürſten Fürſtenberg , auf
ſelbſtgebautem Flugzeug vom Bodenſee zu deſſenchloß hinüber⸗
flog , wie in Vollmöllers Spiel der ehemalige Hauslehrer
Wielaud zu ſeines Brotherrn Schloß , — da ſchien es , als ſei das
Drama Lon der Bühne in den hellen Tag hinausgeſprungen .

Der ſchwäbiſche Dichter teilte Berblingers Schickfal , aus⸗
geziſcht zu werden . Der Nächſte , der ein Fliegerſtück ſchreibt , wird
der Praktiker des Theaters ſein , der wird den neuen Typ mit
alten Mitteln wirkſam machen . Denn ſo jung die Flugkunſt
iſt , ſo hat ſie ihre Leute doch ſchon typiſch abgeſtempelt , und wer

ſcharf hinſchaut, wird alsbald den Gentleman⸗Flieger , der die
Aviatik als einen von dem Nimbus der Gefahr und Neuheit
überſtrahlten Sport aufgreift , von den ehrenfeſten Handwerkern
und robuſten Naturen zu unterſcheiden wiſſen , und dieſe wieder
von den jungen Leuten Grades , denen noch ein Schuß jugend⸗
2 ˙·¹w ͥ ⁰y ydd ͤvv ͤ

ſprachlichen Verbeſſerungen . Er

zurückgebliebene Flieger Schall gleichfalls Schauflüge .

Schwabe
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„Ende gut , alles gut “, läßt ſich auch vom Schwäb.

licher Begeiſterung und Wageluſt im Blute ſpukt . Ein Typ für
ſich iſt die Frau , die ihrem Maune treue Kameradin auch im
Flugzeug bleibt , bis das Kind ſie wieder an die Erde bindet . “
Der Abenteurer , der Fortuna von Fall zu Fall mit einem Hand⸗
ſtreich an ſich reißt , kommt bei uns — gottlob — nicht recht auf .
Ihr aller Grundzug aber iſt ein Optimismus , der das Schickſal
des Nebenmannes nie auf ſich bezieht . Eyrings Tod hörte ich
nicht erwähnen — außer von dem Wirt , der mir ſein Bett ein⸗

räumte : es war freigeworden . . Gefaßtſein iſt alles : der nahe
Tod verbietet ein Verweilen , das aus der Reflexion unmerklich
in eine gefährliche Sentimentalität hinübergleiten könnte .

Und das Publikum ? Die Schwaben ſind gewißlich gute
Leute , aber als in Weil der Wind die Flieger zögern ließ , em⸗
pörten ſich zehntauſend Schwaben , alſo daß der aufſichtsfüh⸗
rende Wachtmeiſter verzweifelt angeſprengt kam , und uns an⸗
flehte , doch zu fliegen . Im Krankenhauſe lag der tote Eyring .
Was ſcherts das Publikum : es hat Entree gezahlt . Wieweit für
Eyrings Tod und Büchners ſchweren Unfall die örtlichen Ver⸗
hältniſſe in Frage kommen , bleibe dahingeſtellt : die Hecken des
Rennplatzes Weil zwangen jedenfalls die Flieger bei ihren Lan⸗
dungen zu Hürdenſprüngen , die jedem Zirkuspferde Ehre machen
würden . Und der Landungsplatz in Reutlingen war derart
unzureichend , daß die Flieger ſich einmütig weigerten , ihn zu
benutzen . Dafür entſchädigte Friedrichshafen , deſſen Gelände

auf die Dimenſionen Zeppelinſcher Kreuzer zugeſchnitten iſt .
Die Rauhe Alb im Rücken , das Aufglühen weißer Alpenſpitzen
fern am Horizont , die verwitterten Rundtürme Ravensburgs
tief unter ſich und vor ſich durch Nebelſchwaden , die ſich hoben ,
das leichtbewegte , blinkende Schwabenmeer : ſo war der letzte
Flug gleich einem Ritt im jungen Morgen , der friſch macht ,
ohne anzuſtrengen . Und in der Luſt , ſich überm Ziel zu wiſſen ,
wiegten ſich die Taube Vollmöllers und der Zweidecker Lind⸗
paintners hoch und lange über jenem See und ſenen Kleinſtadt⸗
ſtraßen , denen bisher einzig die gasgetragenen Koloſſe Zeppe⸗
lins die Melodie der neuen Zeit zu ſingen wußten . Und dann
reichten ſich der alte Kämpfer und die jungen Eroberer kamerad⸗
ſchaftlich die Hände , und unfern des neuen Zeppelin⸗Luftſchiffes
hockten die ſilberblanken deutſchen Eindecker wie kleine Vögel in
einem allzu großen Bauer .

* Flugplatz Ulm, 13. Sept . Die fünf letzten Flieger ſind
heute nachmittag ebenfalls zum Start nach Friedrichshafen erſchie⸗
nen . Jeannin ſtartete mit ſeinem Fahrgaſt , Leutnant Reuß ,
um 5 Uhr 5 Min . , Hanuſchke allein um 5 Uhr 6 Min . Letzterer
mußte aber über der Donau niedergehen und kam in das Uferge⸗
büſche zu liegen . Röver ſtartete um 5 Uhr 8 Min . , Nölle 5
Uhr 10 Min . , beide gleichfalls ohne Fahrgaſt . Kurz vor der Start⸗
zeit ſtieg Schall um 5 Uhr 15 Min . auf , kam aber nicht weit . Er
landete nach einem Fluge von etwa 100 Metern wieder auf dem

Flugplatze .
* Flugplatz Friedrichshafen , 13. Sepk . Jeannin

iſt um 6 Uhr 2 Min , glatt gelandet . Hoffmann , Hixth und Lind⸗

paintner ſind heute abend zu prächtigen Schauflügen aufgeſtie⸗
gen . Wie vom Flugplatz Ulm gemeldet wird , unternahm der dort

Erx

und der am Donauufer allzu früh gelandete Hanuſchke werden mög⸗

licherweiſe den Flug morgen früh hierher vollenden .
* Flugplatz Friedrichshafen , 13. Sept . Die Leitung

des Ueberlandfluges hat die Abſicht , der Witwe des bei ſeinem
Sturz getöteten Fliegers Eyring 3000 Mark zu überweifen . —

Bei Erſingen mußte Nölle eine Notlan dung vornehmen .

Exiſt unverſehrt . Röver iſt hier um . 36 Uhr glatt gelandet .
Den ſchnellſten Flug von Ulm nach Friedrichshafen hat Jeannin
zurückgekegt, der nur 57 Minüten brauchte . Hirth fuhr 1 Stunde
4. Min, , Vollmöller 1 Stunde 25 Min . , Lindpaintner 1 Stunde 40

Min . und Röver , der offenbhar ebenſo wie Jeannin beſſere Wind⸗

verhältniſſe hatte , 1 Stunde 20 Min . Ueber die Preisverteilung

läßt ſich noch nichts beſtimmtes ſagen . Die darüber gemachten An⸗

gaben beruhen lediglich auf Kombinationen . Mit dem Königspaar
war auch Graf Zeppelin nebſt dem Grafen und der Gräfin Bran⸗

denſtein⸗Zeppelin auf der durch die Königsſtandarte bezeichneten
Stelle des Fluggeländes anweſend .

Ulm⸗Friedrichshafen .

ich Ueberland⸗
flug ſagen, denn was den äußeren , in die Augen ſpringenden Erfolg
anbelangt , ſo hat die Etappe Ulm⸗Friedrichshafen einen ungleich

glänzenderen Verlauf genommen , als die erſte Etappe Weil⸗Ulm ,
wenn die letztere auch in flugsſportlicher Hinſicht größeres Intereſſe
bot und viel höhere Anforderungen an die Flieger ſtellte , als jene .
Rein vom Standpunkt des Erfolges aus betrachtet , kann der Flug

Ulm⸗Friedrichshafen ſogar als der Glanzpunkt des Schwa⸗

benfluges bezeichnet werden , denn die erzielten Leiſtungen

übertrafen die Geſchwindigkeiten der auf der Südbahn verkehrenden

Schnellzüge zum Teil ganz erheblich . Hirth brauchte zu der rund

100 Km . langen Strecke , zu welcher der ſchnellſte Zug auf der Süd⸗

bahn , der , beiläufig bemerkt , der ſchnellſte Zug in Württemberg
Überhaupt iſt , 1 Stunde 25 Minuten benötigt , nur 1 Stunde und

3 Minuten , Vollmöller 1 Stunde 26 Min . , Hoffmann 1 Stunde 41

40 Jabre alte Agent Hettinger auf der Breiteſtraße von
Jbom Blut ſt ler z befallen , der nach wenigen Minuten den

Min . und Lindpaintner , der als Vierter ankam , 1 Stunde 40 Min .

Die Flieger hielten ſich meiſt in einer Höhe von 300 bis 300 8

über dem Gelände , da nach den Meſſungen der Friedrichsh
Drachenſtation in den größeren Höhen erheblich ſtärkere W.

zu erwarten geweſen wären . Die ſchnellſte Fahrt entwi
Hirth , der in Ulm als Dritter abfuhr , in Friedrichshafen ab

als Erſter ankam . Hirth führte allerdings auch den ſtärkſten
tor , einen 120 P8 öſterreichiſchen Daimler , während Vollr

und Jeaunin nur 100 PS⸗Motoren und Hoffmann und Lindpaink⸗
ner noch ſchwächere Kraftmaſchinen haben . Für die Geſchwindig⸗
keit kommt auch in Betracht , daß Hirth allein fuhr , die drei ander
Flieger aber Paſſagiere mit ſich führten : Vollmöller den Mari

oberleutnant Bertram , Hoffmann den Oberleutnant Albrecht
Inf . ⸗Reg . Nr . 120 und Lindpaintner den Leutnant Hailer vo

bayr . Inf . ⸗Reg . in Metz . In Friedrichshafen wurde den Flie
ein ſehr herzlicher Empfang zuteil . Nachdem ſie das Zielb
überflogen und die beiden Ehrenrunden für den Grafen Zepp

abſolviert hatten gingen ſie auf dem Gelände der Luftſchiffw
nieder . Vollmöller blieb allerdings noch 45 Minuten läuger in

Luft und machte einen Abſtecher auf den See hinaus : der erf

folgreiche Sieger über dem ſchwäbiſchen Meer . Bald na

kunft der Flieger erſchien auch das Königspaar auf dem Flu

um die Flieger zu beglückwünſchen und die Apparate zu beſich

Was die Preiſe anbelangt , ſo läßt ſich zur Zeit nur ſoviel ſa
daß für Hirth , der für die Strecke Ulm⸗Friedrichshafen geſ
Ehrenpreis des Königs , für Vollmöller der erſte Preis des G
Zepelin in Höhe von 20 000 Mark ſicher iſt . Es bleibt indes

warten , wie Jeannin mit ſeinem Abendflug abſchneiden wird

Hus Stadt und Land .

nershofſtraße 12 eine Mitgliederverſammlung . 2

Tagesordnung ſteht ein intereſſanter Vortrag über ſtädtif

auch diesmal , zahlreich zur Stelle ſein . Gilt es doch , angef

kommenden Ereigniſſe die Reihen der Parteifreunde eng

feſter zu ſchließen . 5
* Berein für Volksbildung . Heute ( Donnerstag ) abeud (9

beginnt im alten Rathausſaal der Lehrgang des Noſtocker (
Heidelberger ! Univerſitätsprofeſſors Dr . Eruſt S ch w̃ al b 0
„ Krankheiten und Krankheitsu vſſache “ . 5
Lichtbildervorträge haben Mitglieder und Schüler , ſowi
angeſchloſſener Vereine 1 ¼ Nichtmitglieder 2 / zu bezah
trittskarten ſind an den im Inſerat dieſer Nummer bezeichn
Stellen zu haben , eine beſchränkte Zahl noch abends am Saal⸗
gang . Es dürfte ſich aber vorheriger Bezug empfehlen ; 0
gründliche Belehrung durch den vorzüglichen Redner garantier
ſtarken Beſuch , waren doch bei einem früheren Vortrag lus
ſelben Herrn im Verein für Volksbildung über 600 Hörer anr

* Der Männergeſangverein Lindenhof Mannheim beg
16. und 17. September ſein 25jqähriges Stiftu
mit Feſtbankett und Feſtball in den Sälen des
Vereinshauſes , Seckenheimerſtraße . Bei dem Feſtbank
Samstag abend wirken Sängerkreis und Einheit -Sär

mit . Es gelangen eine Anzahl gediegener Chöre zum Vorktrag .
Eendlich Regen ! Nach langer Pauſe hat es in vergangem

Nacht bis gegen 7 Uhr morgens endlich wieder einmal ausg

geregnet . Die ausgetrocknete Erde braucht noch viel anha
dere Güſſe . Die Vegetation bietet wirklich einen troſtloſen
blick . In den Anlagen türmen ſich die Blätterhauſen . W
tritt wie im Spätherbſt der Fuß auf raſchelndes L ub
ſchlimmſten ſehen die Kaſtauienbäume aus , die ſcho
vollſtändig das Laub abgeworfen haben . Was noc

Zweigen hängt , iſt verdorrt . Dabei verringer
waſſerſtand von Tag zu Tag . Die Sandbank
wigshafener Seite nimmt immer größere Dimenſionen

Schneller Tod . Heute vormittag gegen 410 Uhr

herbeiführte . Hettinger , ein Witwer , hinterläßt zwei

einen Knaben von 12 und ein Mädchen von 8 Jahren .
plötzlich aus dem Leben Geſchiedene betrieb ein Mehlengros ;
und Agenturen . Er war ſchon lange zuckerkrank.

* Jahlreiche Verhaftungen ſind , wie wir erfahren , in den
Tagen wegen Annahme von Rennweitten erfolgt . Unter de!
hafteten befindet ſich auch ein Weinwirt .

* Ein gerechtes Urteil ! Das Mannheimer Publikum hat g⸗
abend einſtimmig das Urteil über den zur Zeit im Saalb
zur Vorführung gelangenden Film geſprochen : N uch 1
meſen ! Wohl ſelten iſt ein gerechteres Urteil gefällt w
dieſes . Vornehm in dem Sujet und doch ſpannend dabei ,
in der techniſchen Ausarbeitung , das iſt die Signakur
lichen Bildes . Verſäume niemand , ſich dieſes in der Tat

ſtehende , hervorrggende Bild auzuſchauen . 85* Aus Feudenheim . Anfangs dieſer Woche wurde
der Käfertalerſtraße gelegene Gartenhaus des Lehrer ,

nenren

gleichgültig , etwas unhumorig , während wir doch gewohnt ſind ,
in dieſer luſtigſten Komödie ein göttlich lautes Lachen zu hören
und den Uebermut der Poſſe in tollſter Ungebundenheit ſich
austoben zu ſehen . Aber man war ein wenig ſchläfrig und

unhumorig . Und wir entſchuldigen es : dieſer langweiligſte
und ſtumpffinnigſte aller Sommer , der vor lauter Stumpfſinn
noch immer trocken und dürr auf demſelben Fleck und denſelben
abgeſchmackten Witz macht , läßt auch den eingefleiſchteſten
Humor ſchließlich dünner werden .

Recht nett und ſtellenweiſe ſtimmungsvoll und poetiſch
waren die Bühnenbilder , die weiten Blicke auf die Höhen und

in die dampfenden Täler , auf blauende und grünende Matten
erfreuten und zwar nicht nur durch die Ahnung von Kühle , die

ſie einer entwöhnten Menſchheit ſuggerierten , leider wurde der
Genuß dieſer Bilder teilweiſe erheblich beeinträchtigt durch eine

von unten , nämlich aus dem Orcheſter , herauf ſich windende
und ziehende Muſik , die ſo wahnſinnig ſentimental , ſo ſchaurig
dünn und wäſſerig klang , daß man unmöglich von dem böſen

Traum loskam , es rückten Menſchen aus Sachſen und in Loden

4 . Garnitur mit Geſang auf die bayeriſchen Berge , um deren
Götter zu verärgern . Recht luſtig und erheiternd waren die

Raufſſzene und die „Rom! fahrt mit den Bußſchweſtern unter

Altlechner⸗Godecks zu bedingungsloſer Heiterkeit heraus⸗
fordernden Vorantritt . Dieſe Szenen von friſchem, dreiſtem
Humor und echt poſſenhafter Luſtigkeit ließen die emſige Regie⸗
arbeit Reiters deutlich und befriedigt erkennen ,und in ihnen

waren die Darſteller der Zentdorfer Bauern wirklich bereit . Aber
im übrigen ging die Komödie zu gemächlich dahin, um luſtig zu

ſtimmen , und zu langſam und ſtöckerig, um die ganze echte und

große Komik derSituation und der Gegenſätze recht eindrucks⸗
voll zu machen . Landory war wieder der fröhliche , gut
mütige Bauer mit den offenen , naiven Augen und dem kind⸗

lichen, derbguten Herzen , den er ſo gut und treu und liebens⸗

würdig darzuſtellen weiß ; Marianne Rub war eine taufriſche
und herzige junge Frauenblume , es war ganz mühelos zu ver⸗

ſtehen , daß ihr Anton ſehr gerne eine Wallfahrt nach Rom mechte ,
um nicht mehr auf dem Heuboden ſchlafen zu müſſen , aber in

dem appetitlichen Weibchen war nicht genug Bäuerin . Kolmar

war der Steinklopferhannes und erging wirklich wie die Fleiſch
gewordene geiſtige Ueberlegenheit , wie eine geheimnisvoll
rührende Weltüberwindung durch ſeine luſtige Philoſophie durch
die Bauern und man ſah , wie das kleine , verhutzelte Männchen
durch das innere Gut ſeiner fröhlichen Weltanſchauung die

ſtarken Bauern doch alle um Haupteslänge überragte . Es war

ſo viel frohe und gütige Gewißheit und Gelaſſenheit in ihm ,
ſo viel Sicherheit , in der guten Hut der gütigen Schickſalsmächte
zu ſtehen , ſo ruhige Ueberzeugung , wie gut die ewige Welt⸗

ordnung es mit ihm meine , daß mit der liebenswürdigſten
Natürlichkeit dem Steinklopferhannes die Welt zu einer luſtigen
wird , in der man es ſich gerne wohl ſein läßt . Leider ſprach
Kolmar ungemein undeutlich und verſchlang in unverſtändlichen
Lauten viele ſeiner liebenswürdigen Offenbarungen aus der

Seele des Steinklopferhannes , ein Fehler , in den er ſich mit
den übrigen Darſtellern gleich gut teilte . Schreiner rührte
als Brenninger durch ſeine zähe Einfalt und ſeine treuſchlichte
Erklärung ſeines Liebesgefühls , nicht ohne zum Schluß
in eine etwas weinerliche Sentimentalität umzubiegen .

*

Theater⸗Notiz .
Heute Donnerstag , den 14. ds . im Hoftheater : „ Die Fleder⸗

maus “ . Anfang 7 ühr . — Freitag werden die beiden Kleiſt ſchen
Komödien „ Amphitryon “ und „ Der zerbrochene Kruge ,
die am Schluß der vorigen Saiſon zu einer Vorſtellung vereinigt ,
großen Erfolg hatten , wieder in den Spielplan aufgenommen . Die

Wegen Wiener Repertoir⸗Aenderung muß das Ga ſt
K. K. Hofopernſängerin Gertrude För ſtee 1 aus W.

läufig unterbleiben . An ihrer Stelle ſingt Li
Waag am Sonntag , den 17. ds . in den Meiſterſingern
das ſie in dieſem Sommer 5 mal in Banyreuth dargeſtellt
Elſe Tuſchkau am Dienstag , den 19. ds . Mis . die Cho⸗
„ Madame Butterfly “ .

Apollo⸗Theater Maunheim .

Ueber die 400. Aufführung der „ Polniſchen Wir
im Thalia⸗Theater Berlin ſchreibt der Berliner Börſeneou
Operette der letzten Saiſon entbehren der Popularität , da

lodien nicht nach dem Geſchmacke des Publikums ſind . Ei
Dialog , prickelnde leicht ins Gehör gehende Muſik wird
neueſten Schöpfungen der heiteren Muſe gegenwärtig
Vaudeville⸗Poſſe „Polniſche Wirtſchaft “ geboten . Der unge
Erfolg der eine en ſuite⸗Aufführung von 400 Vorſtellungen

all⸗

Thalia⸗Theater ermöglichte , zeigt , daß man ſich im harten K.
heutigen Zeit gern an den luſtigen , zu keiner ſchweren G.
arbeit nötigenden Dialogen an heiteren Situgtionen u . an
Verve und Grazie erdachten Muſik erfreut .

Badiſcher Säugerbund . 85 „
In der in Singen abgehaltenen Hauptverſammlun

Sängerbundes gab Präſident Wilſer⸗Karlsruhe ein d
Stand des Bundes , der 447 Vereine mit 15780 Mitg

Nach dem Kaſſenbericht verzeichnet der Bund bei 15 939
einen Kaſſenvorrat von 51 ¼ das Geſamtvermögen bezif
44 216 % gegen 42 103 4 im Vorjahre . Im Jahre 191
50jährige Bundesjubiläum mit einem Sängerfeſt
heim abgehalten , eines der folgenden Bundesſängerfeſt
Konſtanz ſtattfinden . Die Anträge ,die Noten für Or
Bundesfeſt auf Bundeskoſten anzuſchaffen und den Feſtbe
1,50 /¼ herabzuſetzen , wurden abgelehnt . Ein Ausflug au
wiel und ein Ausflug nach dem Bodenſee beſchloſſen die T

Hochſchuluachrichten. 55
Der Großherzog hat den Privatdozenten der med. Ja

Univerſität Freiburg Dr . Determaun und Dr . Ober
„ außerordentlicher Profeſſor “ verliehen .
Honorarprofeſſor für Laryngologte und Rhinologie an der
tät Freiburg Dr . Killian wurde ſeinem Anſuchen entſprechen
dem bad . Skaatsdieuſt entlaſſen . — Der Privatdozent für allgeRolle des Inpiter in „ Amphitryon “ ſpielt zum erſtenmale Franz

Duubwig .
7— ſowie insbeſondere un badinhe . bezw . oberrbetniſche Geſch
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Mannheim eingebrochen . Die Diebe erbeuteten verſchiedene
Gartengeräte , ſowie Emailgeſchirr im Geſamtwerte von über

M . Ein Mannheimer Polizeihund konnte , da die Spur ſchon
galt war , nichts ausrichten .

Lebensmüde . Geſtern vormittag ſuchte ſich an der Neckar⸗

tze eine unbekannte Frau zu ertränken , wurde jedoch von dem

ſafenmeiſter Schick noch rechtzeitig ans Land gebracht . Die Le⸗

ensmüde wies erhebliche Kopfverletzungen auf und wurde mit

em Sanitätswagen ins Allg . Krankenhaus gebracht . Die Ermitt⸗

ungen ergaben , daß die Frau die verheiratete Agnes Weſtermann
on

Bitſchweiler bei Raſtatt war , die in geiſteskrankem Zuſtand
ich am Freitag voriger Woche von der Feldarbeit entfernte und
is nach Mannheim wanderte . Sie wurde geſtern vormittag von

er Schwiegermutter abgeholt .
Aus Ludwigshafen . Geſtern abend kurz vor 6 Uhr brach in

dem Apollo⸗Kinemathographentheater im nördlichen Stadtteil

hrend der Vorſtellung Feuer aus . Ein Film hatte ſich warm

elaufen und entzündet , wodurch ſofort ein Brand entſtand . Dem

r ſofort wieder zu löſchen . Sämtliche Türen wurden ſofort

ffnet und das Publikum konnte , ohne daß eine Panik entſtand ,

yne Schaden das Theater verlaſſen . — Die 62 Jahre alte Kathar .

iß von Mundenheim wurde geſtern nachmittag aus Unvorſich⸗

igkeit von einem Fuhrwerk des Landwirts Theodor Hültel von

undenheim umgefahren , wobei ſie Verletzungen am rechten Arm

am rechten Auge davontrug . 5

Mutmaßliches Wetter am Frellag und Samstag . Der Hochdruck
wieder einmal nach Oſten ab und iſt mit ſeinem Kern jetzt über

ngarn angelaugt . Aus der Nordſee drängt ein Luftwirbel nach ,

er aber vermutlich im Norden vorüberziehen wird . Für Freitag

ind Samstag iſt daher wohl zeitweilig bewölktes , ſchwüles und ge⸗
itteriges , aber noch meiſt trockenes Wetter zu erwarten .

Polizeibericht
vom 14. September .

Selbſtmordverſuch . Eine 35 Jahre alte Ehefrau aus

chweier ſtürzte ſich geſtern vormittag in ſelbſtmörderiſcher Ab⸗

icht unterhalb der Friedrichsbrücke in den Neckar . Von einem

zukommenden Schiffer wurde ſie wieder an das Land und in

Wohnung eines Hafenmeiſters am Luiſenring verbracht . In

em unbewachten Augenblick ſprang ſie daſelbſt durch ein Fenſter

2. Stock aus in den Hof hinunter und zog ſich eine Kopfver⸗

hung zu . Hierauf wurde ſie mit dem Sanitätswagen in das

Allg . Krankenhaus verbracht . Beweggrund dürfte in geiſtiger

nachtung zu erblicken ſein .
Verhaftet wurden 24 Perſonen wegen verſchiedener ſtraf⸗

r Handlungen .

Sportliche Nundſchau .
Nuderſport .

* Der Manuheimer Ruderverein „ Amicitia “ machte am verflof⸗

nen Sonntag in YVierern eine Rudertour von hier den Rhein ab⸗
bärts nach Bingen . Die Abfahrt erſolgte morgens um 5 Uhr , als

ie Schatten der Nacht kaum gewichen waren . Das Wetter war dem

ſortkommen der Boote nicht beſonders günſtig , denn es wehte den

zen vormittag über ein ziemlich ſtarker Gegenwind und die Ru⸗

wurden in dem verhältnismäßig hohen Wellengang durch fort⸗
ende Spritzer naß wie die Katzen . Trotzdem herrſchte in den

uſchaften die beſte Stimmung und es wurde ohne Landpauſe
gerudert bis Mainz , das iunfolge der widrigen Wetterverhält⸗
erſt kurz vor 1 Uhr mittags — 2 Stunden ſpäter als vorgeſehen
reicht wurde . Ein kräftiges Frühſtück in dem auheimelnden

tshaus des Mainzer Rudervereins gab den Körpern neue Friſche

Weiterfahrt , die bei ſchönſtem Sonnenſchein gegen halb 3 Uhr
eten wurde . Mit ruhigem Schlag zogen die 3 Boote zwiſchen

on Mainz ab reizvoller werdenden Ufern dahin , lebhaft egrüßt
ziergängern am Lande und den zahlreich paſſierenden Per⸗

dampfern . Um 6 Uhr nachmittags kam man wohlbehalten in

ngen an , wo nach Verladen der Boote in den bereitſtehenden
gon und einem kühlen Rheinbad das wohlverdiente Mittag⸗ bezw .

udeſſen eingenommen wurde . — Die Rückfahrt nach Mannheim
folgte einige Stunden ſpäter mit der Bahu . — Es verdient be⸗

ers hervorgehoben zu werden , daß trotz der beträchtlichen Länge
durchruderten Strecke ( ca. 120 Km. ) auch nicht der geringſte
iſchenfall ſich ereignete — gewiß ein Zeichen der guten Organi⸗

uf welche die „ Amicitia “ von jeher großen Wert gelegt hat .

ſſor Dr . Karl Brunner , iſt aus ſeiner Stellung an der

ſchen Hochſchule zu Karlsruhe ausgeſchileden , nachdem er
itr das Winterſemeſter 191041 von der Abhaltung der ange⸗

n Vorleſungen entbunden worden war . Dr . Brunner , der

als Archivprofeſſor in Karlsruhe tätig war , erhielt die venia .
ndli an der dortigen Techniſchen Hochſchule im Juni 1902. Bald

wurde er zum Gymnaſialprofeſſor in Pforzheim ernannt .

eisausſchreiben .

V . in Leipzig veröffentlicht ſoeben ein Preisaus⸗

en , in welchem zahlreiche Preiſe von —100 M . fütr

ſten photographiſchen Aufnahmen und Be⸗

ngen charakteriſtiſcher , natürlicher Landſchaften , von

aldteilen , Baumgruppen und ausgezeichneten Bäumen , Fels⸗

und einzelnen Felſen , vom Ausſterben bedrohter
n und Tiere uſw . ausgeſetzt ſind . Die Geſellſchaft be⸗

ckt dadurch ein gutes , anſchauliches Bildmaterial zu erhalten ,

durch entſprechende Veröffentlichungen in ihrer Zeitſchrift
r “ zum Schutz der vielen wichtigen kleinen Naturdenk⸗

beizutragen , die noch in deutſchen Landen vorhanden

aber mehr und mehr von der Vernichtung bedroht werden .
re Auskunft erteilt die Geſchäftsſtelle der Deutſchen Natur⸗

iſchaftlichen Geſellſchaft e. . , Königſtraße 3.

Mitteilungen .
In Wien iſt die Mutter des Dichters Artur Schnitz⸗

er geſtorben . Sie war die Gattin des berühmten Laryn⸗

gen Johann Schnitzler in Wien .

ſagesſpielplan deutſcher Chrater .
Freitag , 15. September .

igl. Opernhaus : Der Waffenſchmied . — Kgl . Schauſpielhaus :
oktor Klaus . — Deutſches Theater : Fauſt II . Teil .

„ Gr . Hoftheater : Im Teehauſe . — Otake . — Champagner⸗
jen .
Kgl . Opernhaus : Fidelio . — Kgl . Schauſpielhaus : Francois

Schauſpielhaus : Haus Sonnenſtößers Höllenfahrt .
M. Operuhaus : Königskinder . — Schauſpielhaus :

Tauris .
„ Stadttheater : Kabale und Liebe .

Gr . Hoftheater : Der Herr Verteidiger .
haus : Der Wafſenſchmied . — Die Puppenfee . — Schau⸗

Prinz Friedrich von Homburg .
s Theater : Der Wildſchütz . — Altes Theater : Der Leib⸗

ſterbliche Lump .
itryon . Der zerbrochene Krug .

Die Lokalbahn . Die Medaille . —
ledermaus .— Schau

tzteNachrichtenund Telegramme .

Deutſche Naturwiſſenſchaftliche Geſell⸗

elhaus : Feld⸗
„Schwäb. Tagwacht “ ſelbſt .

keit die Fliegeroffiziere hervorgehoben und beſonders darauf
hingewieſen , daß Feldmarſchall v. d. Goltz , der Führer der

blauen Partei aufgrund der durch die Flugmaſchine übermittelten

Nachrichten ſeine Dispoſitionen in beſſerer Weiſe habe treffen
können , als es ſonſt der Fall geweſen ſei . Der Kaiſer hat einer

Reihe von Flieger⸗Offizieren Ordensauszeichnungen verliehen .
— Bei Beendigung der Kaiſermanöver hat der Kaiſer zwei
ſeiner fürſtlichen Gäſte , den Großherzog Friedrich Franz IV

von Meklenburg⸗Schwerin und den Prinzen Johann Georg von

Sachſen zu Generalen ernannt .

Beſchlagnahme des Pariſer „ Matin “ .

. Berlin , 14. Sept . In Wien erſchienen geſtern nach⸗

mittag , wie von dort gemeldet wird , in den Kaffeehäuſern

Polizeibeamte und beſchlagnahmten die vorgeſtrige Nummer
des Pariſer „ Matin “ . Die Konfiskation hängt mit der Ver⸗

öffentlichung eines Briefes der Frau Toſelli

zuſammen , in der das Verbrechen der Majeſtätsbeleidigung
erblickt wird . Auch in anderen Städten Oeſterreichs wurde der

„ Matin “ in den öffentlichen Lokalen konfisziert .

Sozialdemohkratiſcher Parteitag .
[ Eigener Bericht des Mannheimers Gen. ⸗Anz. )

ch . Jena , 12. Sept .

Der Parteizwiſt in Württemberg .

In der heutigen Nachmittagsſitzung kam es über einen Antrag
von Frau Dr . Duncker⸗Stuttgart zu einem heftigen Zuſam⸗
menſtoß zwiſchen den Radikalen und Reviſioniſten . Frau Dr .
Duncker hatte folgenden Antrag geſtellt :

„ Der Parteitag nimmt mit Bedauern Kenntnis von den jüng⸗
ſten Vorgängen in der Württembergiſchen Landesorganiſation . Er
beauftragt den Parteivorſtand , mit dem Württembergiſchen Lan⸗
desvorſtand und mit der Stuttgarter Parteileitung ein Verbindung
zu treten , um die Entwicklung der Partei in Württemberg im
Sinne und Geiſte der Geſamtpartei und ihrer Beſchlüſſe zu ſichern .
Weſtmeyer und 105 Genoſſen . “

Sie begründete ihren Antrag , indem ſie ſich ausführlich zu den

Vorgängen auf der letzten württembergiſchen Landeskonferenz
durchaus im Sinne der bekannten radikalen Vorwürfe verbreitete .
Sie wies vor allem die Auffaſſung zurück , als ob es ſich bei dem

ganzen Zwiſt nur um perſönliche Differenzen handle . Gerade dieſe

Auffaſſung mache eine Ausſöhnung der Differenzen unmöglich . Es

handle ſich durchaus um ſachliche Differenzen , die ſich gerade in

Stutgart außerordentli chzugeſpitzt hätten . Es wäre deshalb nötig

geweſen , daß die ' TTagwacht “ dieſen Gegenſätzen gerecht gewor⸗
den ſei . Die „ Tagwacht “ glaubte aber , durch Zurücktretenlaſſen der

programmatiſchen Gegenſätze beſſer vorwärts zu kommen . Es ſeien
in dieſem Blatte im letzten Jahre noch nicht ein Dutzend program⸗

matiſcher Artikel erſchienen . Auch dem Parlamentarismus mißt
die „ Tagwacht “ eine allzugroße Bedeutung bei , indem ſie eine

überſchwängliche Reklame für unſere Mandatare

macht . Ich erinnere nur an die Stuttgarter Oberbür⸗

germeiſterwahl , wo die „ Tagwacht “ den Gen . Lindemann

geradezu verherrlichte . Den Stuttgarter Genoſſen konnte aber

dieſe geiſtige Koſt nicht mehr genügen . Zudem hatten die Abgeord⸗
neten in Stuttgart lange nicht die Autorität , die ſie auf dem Lande

genießen , weil wir Gelegenheit genug hatten , ihre Tätigkeit zu ver⸗

folgen . Uns konnten alle die Seitenſprünge nicht gefallen ! Bud⸗

getbewilligung , Teilnahme am Friedrichshafener Eſſen , das Kö⸗

nigshoch , die Teilnahme am Miniſtereſſen mußten die Arbeiter⸗

ſchaft der Landtagsfraktion entfremden . Die Nichtachtung
der Gnoſſen fand ihren Höhepunkt am 4. Auguſt , wo Hilden⸗

brand ſeine

Teilnahme am Miniſtereſſen

rechtfertigte . Als er doch großen Widerſpruch erfuhr , erklärte er :

„ Murren Sie ſoviel Sie wollen , ich rede nicht für Sie , ſondern zu
meiner eigenen Beruhigung . “ ( Bewegung und lebh . Rufe : Hört !
hört ! ) Hildenbrand glaubte ſich damit rechtfertigen zu können , daß

er ſagte , man hätte nicht den Miniſter brüskieren
dürfen . ( Rufe : Ihr ſeid ſchöne Kerle . Es muß doch ſchön ſchmecken

beim Miniſter . ) Bei unſerer Stellungnahme gegen die „ Tagwacht “

handelt es ſich um einen analogen Vorgang wie vor Jahren in

Berlin , wo nicht eher die hochgehenden Wogen ſich glätteten , bis

die 6 „ Vorwärts “ ⸗Redakteure

aus der Redaktion des „ Vorwärts “ beſeitigt wurden . Die Ge⸗

noſſen auf dem Lande , die mit dem Stutgarter Organ nicht zu⸗

frieden waren , haben ſich in verſchieden Orten eine eigene Preſſe

geſchaffen . Dieſe Preſſe iſt der Genoſſenſchaft unterſtellt , während
die Stuttgarter Genoſſen gezwungen ſein ſollen , ein Blatt zu leſen ,

das ihren Anſprüchen nicht genügt , und auf das ſie keinen Einfluß

ausüben können . Wir haben deshalb auf der Landesverſammlung

den Antrag auf Einſetzung einer Preßkommiſſion geſtellt .

Es war aber vorauszuſehen , daß die ländlichen Delegierten , die

infolge des ungerechten Delegationsſyſtems in der

Ueberzahl war , die Stutgarter Wünſche ablehnten . So wurden

alle unſere Anträge einfach niedergeſtimmt . Der Antrag auf

namentliche Abſtimmung , der Antrag auf Abſtimmung nach Mit⸗

gliedern , der Antrag auf Einſetzung einer Preßkommiſſion ! Dann

kam eine anderthalbſtündige Rede Keils mit ganz perſönlichen
Anklagen . ( Hört ! hört ! ) Aber Weſtmeyer wurde das Wort zur

Verteidigung nicht erteilt . ( Zurufe : So ein Schwindel ! Großer

Tumult ! ) Weſtmeyer wurde ſogar , als er das Wort zur perſön⸗

lichen Bemerkung erhielt , einfach niedergeſchrieen . Wir

hätten ja

jede Selbſtachtung verloren .

wenn wir uns das gefallen ließen . ( Lebh . Zuſtimmung . ] Hätlen
wir uns gefügt , dann hätten wir nur den Krieg in Permanenz

erklärt . Um des Friedens willen ſehen wir uns gezwungen , die

höchſte Inſtanz der Partei , den Parteitag , anzurufen . Wir for⸗

dern nicht , daß der Parteitag in der Sache ſelbſt ein Urteil ſpricht .
Wir fordern vom Parteitag , daß der Parteivorſtand beauftragt

wird , die Differenzen in der württembergiſchen Landespartei zu

ſchlichten , damit endlich die Kriſe , die das Parteileben in Württem⸗

berg vergiftet , beſeitigt wird . ( Beifall und Ziſchen . )

Dietz⸗Stuttgart erſucht den Parteitag , ſich auf den Antrag

Duncker zu einigen , ohne weiter zu debattieren . ( Stürmiſcher

Widerſpruch bei den Reviſioniſten ] Nun ich bitte darüber Partei⸗

tagsbeſchluß . Es iſt ganz unmöglich , den Streit hier beizulegen .

Die Differenzen zwiſchen Stadt und Land in Württemberg ſind

gar nicht ſo ſchwer zu begreifen . Es handelt ſich keineswegs um

einen

Gegenſatz zwiſchen radikal und reviſioniſtiſch .

Der Streit iſt entſtanden aus perſönlichen Differenzen in der

Wir wollen den Parteivorſtand be⸗

ftragen ,inWürttemberg einmal reinen Tiſch zu machen . Wir
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wollen aber nicht , daß hier ſchließlich tagelang debattiert wird ,

was doch zu nichts führen würde . Nehmen Sie alſo den Antrag
Duncker ohne Debatte an . ( Beifall und Widerſpruch . )

̃

Ueber den Antrag Dietz entſpinnt ſich eine lange ,

ordentlich erregte Geſchäftsordnungdebakte .
Hildenbran d⸗Stuttgart : Ich habe mich mit dem Antrag

Duncker einverſtanden erklärt und auch damit , daß ſo verhanbelt

wird , wie Genoſſe Dietz empfiehlt . Nach der Begründung der

Genoſſin Duncker müßten wir es aber als eine

Schädigung der württembergiſchen Landesorganiſation

betrachten , wenn wir hier nicht antworten dürften .
Ebert⸗Berlin ( vom Parteivorſtand ) bedauert die ſcharfen

Ausfälle der Genoſſin Duncker , bittet aber von einer weiteren
Debatte abzuſehen .

Richard Fiſcher , der Geſchäftsführer des „ Vorwärts “

befürwortet unter großem Widerſpruch der Radikalen , daß man

einem Redner der Gegenſeite das Wort erteilt .

Keil⸗Stuttgart ſtimmt dem Vorſchlage Fiſchers zu. Die Dar⸗

ſtellung Frau Dunckers ſei falſch . Es würde der ganzen Genoſſen⸗

ſchaft Württembergs Anlaß zur heftigſten Entrüſtung geben ,

wenn der Parteitag die Anklagerede Dunckers ohne Gegenrede

läßt . Die Berichte über die württembergiſche Landesorganiſation

ſind in der norddeutſchen Preſſe tendenziös enkſtellt worden . ( Hört ,

hört , and Widerſpruch . ] Es erfordert die Gerechtigkeit und Objek⸗

tivität , daß wir wenigſtens eine Antwort erfolgen laſſen .

Auer⸗München : Es iſt uns mitgeteilt worden , daß der Zweck

des borliegenden Antrages ſein ſoll , Frieden zu ſchaffen . Die Rede

der Genoſſin Duncker iſt aber nicht angetan geweſen , Frieden zu

ſtiften . Nachdem die Genoſſin Duncker Behauptungen aufgeſtellt

hat , die von der Gegenſeite als unrichtig bezeichnet werden , müſſen

wir der Gegenſeite Gelegenheit geben , eine Richtigſtellung vor⸗

zunehmen . Ich beantrage , daß Hildenbrand das Wort zur Richtig⸗

ſtellung erhält . ( Lebhafte Zwiſchenrufe . )
5

Dietz⸗Stuttgart erſucht nochmals , von einer Debatte abzu⸗

ſehen , dem von der Gegenſeite heftig widerſprochen wird .

Unter rieſigem Tumult

findet die Abſtimmung ſtatt . Zunächſt wird gegen eine ſtarke

Minderheit der Antrag Dietz angenommen , daß keine Debatte ſtatt⸗

findet . Daraufhin wird auch der Antrag Duncker mit gleicher

Mehrheit angenommen .
Redakteur Hildenbrand⸗Stuttgark nimmt hierauf das

Wort zu folgender

Erklärung der Wüttemberger .

„ Die württembergiſche Landeskonferenz iſt ernſtlich bemüht ,

die in ihrer Mitte beſtehenden Differenzen zu ſchlichten
und die überwiegende Mehrheit der Parteigenoſſen des ganzen

Landes iſt von dem feſten Willen erfüllt , den perſönlichen , die

Parteiarbeit ſchädigenden Streitigkeiten ein Ende zu machen .

Will der Parteivorſtand die württembergiſche Landesorganiſa⸗
tion in dieſem Beſtreben unterſtützen , ſo wird das von allen

Parteigenoſſen Württembergs einmütig begrüßt werden . Die

württembergiſche Landesorganiſation wird wie bisher ſo

auch künftig im Sinne und Geiſte der Geſamt⸗

partei arbeiten ( Zurufe : Wie bisher ! ) und bedarf

daher keiner Anweiſung . Deshalb weiſen die Unter⸗

zeichneten namens der von ihnen vertretenen Parteigenoſſen den

durch den Antrag Duncker erweckten Anſchein , als hätte die

Landesorganiſation bisher nicht im Sinne

außer⸗

und Geilfder Geſamtpartei gewirkt , als eine beweisloſe

Behaußtung mit aller Entſchiedenheit zurück . “

( Lebh . Beifall bei den Reviſioniſten . Lachen bei den Radikalen . )
David⸗Mainz ( zur perſönlichen Bemerkung ) : Man hat

mir das Wort zur Geſchäftsordnung verweigert zu einem

Zeitpunkt , wo noch keine Abſtimmung in Frage kam . Ich wollte

das nur konſtatieren . Das iſt
der 2. Fall der Vergewaltigung

in dieſer Angelegenheit . ( Lachen bei den Radikalen . )

Der „ Marx⸗Verein “ in Mannheim .

Von einigen Karlsruher Genoſſen liegt folgender An⸗

trag vor : Genoſſe Jakob Trabinger u. Gen . beantragen , den

vom badiſchen Parteitag gefaßten Beſchluß :

„ daß ohne Zuſtimmung der örtlichen Organiſation keine

Klubs und Sonder⸗Organiſationen gegründet werden oder

beſtehen dürfen . Da , wo zu Bildungszwecken beſondere

Vereinigungen und Zufammenkünfte notwendig ſind , ſind

ſolche nur im Rahmen der Parteiorganiſation zuläſſig “
für ungiltig zu erklären .

Es folgt hierauf die

Reichsverſicherungsordnung .
Der Gegenſtand wird , wie immer die ſozialen Fragen auf den

ſozialdemokratiſchen Parteitagen , ſehr raſch erledigt . Zunächſt
referiert eine Stunde lang

Molkenbuhr⸗Berlin

über die Verhandlungen im Reichstage . Dabei wiederholt er
alle die bekannten Vorwürfe gegen die bürgerlichen Parteien .

Luiſe Zietz⸗Hamburg begründet die von der Frauen⸗

konferenz vorgelegten Reſolutionen zur Mutter⸗ und Säug⸗

lingsfürſorge , die einſtimmige Annahme finden .

Keil⸗Stuttgart
erhält hierauf das Wort zu einer perſönlichen Erklärung , in
der er die Vorwürfe Frau Dr . Dunckers als unbegründet zurück⸗
weiſt . Weſtmeyer habe durchaus das Wort erhalten und zwar
mit unbeſchränkter Redezeit . Nachdem aber ſowohl er ( Keil )
wie Weſtmeyer mit unbeſchränkter Redezeit geſprochen hätten ,
habe die Landesverſammlung abgelehnt , nochmals das Wort

zu exteilen .
Als Clara Zetkin und Frau Dr . Duncker gleichfalls

das Wort zu perſönlichen Erklärungen verlangen , bricht der
Präſident um 6 Uhr , angeblich aus Rückſicht auf die große Hitze ,
die Sitzung ab .

Morgen beginnt die Sitzung mit dem Referat Bebels
über die Reichstagswählen .

Der Rampf um Marokko .
Der Stand der Verhandlungen .

* Paris , 14 . Sept . Nach dem „ Echo de Paris “ hat
der Miniſter de Selves dem engliſchen und ruſſiſchen Botſchafter ,
die er geſtern Nachmittag empfangen hat , den Wortlaut der

franzöſiſchen Antwort mitgeteilt .
Die Vorbereitungen Frankreichs zur Errichtung des Protektorats .

* Paris , 14 . Sept . Nach einem Funkentelegramm aus

Fez wurde Bremond , der mit einer Mahalla von 1500 Mann

die Verbindung zwiſchen Fez und Sufru wieder herſtellt , von

einem Teil der Ait Nuſſi angegriffen . Die 10

Tote und 10 Verwundete , darünter den franzöſiſchen Inſtruk⸗

teur Prioux , deſſen Zuſtand lebensgefährlich iſt . 558
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Paris , 14 . Sept . Die Witwe des Forſchungs⸗
reiſenden Saavognan Debazza , dem Frankreich die Erwerbung
des größten Teils ſeiner Kongokolonie verdankt , richtete an de

Präſidenten Fallieres ein Schreiben , in dem ſie gegen die ge⸗

Abtretung des mittleren Kongo lebhaften Einſpruch
erhebt .
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Dolkswirtschaft .
Rheinſchiffahrt⸗A . ⸗G. vorm . Fendel .

Dieſes ˖ 6 17
Dieſes Unternehmen iſt zurzeit mit einer bedeutſamen Er⸗

weiterung ſeiner Umſchlagseinrichtungen , ſpeziell der hieſigen
— — 1 * „ 5

beſchäftigt . Von der „ Neuen Rheinau⸗Aktiengeſellſchaft “ hat

Fendel ein für ſeine Zwecke außerordentliche günſtig gelegenes

Maße Vont
en⸗ 2⁰ 000 Quadratmeter erworben , welches

Dreiecksform bildend , die Landzunge zwiſchen dem offenen Rhein
8 — i 99 —

und dem dem Rhein zunächſt befindlichen , dritten Hafenbecken

einnimmt . Nennenswerte Aufwendungen ſind hiefür ſchon ge⸗

macht ; denn ſchon in der letzten Bilanz ſtand der Lagerplatz

Rheinau mit ca. ½ Millionen zu Buch . Der Plaß ſoll in der

Hauptſache der Lagerung von Kohlen dienen . Zur Entladung

der Schiffe dient an jeder der beiden Waſſerfronten ein 4⸗Tonnen⸗

kran , der das Lager der Länge wie der Tieſe nach beſtreichen

kann . Geliefert werden die Kranen von den Guilleaume⸗Werken

in Neuſtadt und der Maſchinenbau⸗Geſellſchaft Humboldt in

Kalk bei Cöln .

Erſte Deutſch⸗Italieniſche Eierteigwaren⸗ und Maccaronifabrik ,

Geſellſchaft mit beſchränkter Haftung , Heppenheim a. B.

Unter dieſer Firma wurde gemäß dem Vertrag vom 5. Juli

1911 das bisher von der Firma Georg Tuger zu Heppenheim be⸗

triebene Unternehmen in eine G. m. b. H. mit einem Stamm⸗

kapital von M. 115000 umgewandelt . Der Zweck der Geſellſchaft

ergibt ſich aus dem Titel . Geſchäftsführer iſt der Geſellſchafter

Georg Tuger , deſſen Stammanteil M. 46 200 beträgt . An dem

Unternehmen ſind weiter beteiligt : Die „ Rheiniſche Ereditbank “

in Mannheim mit M. 50000 und neun andere Intereſſenten mit

zuſammen M. 18 800 . —

Brauerei⸗Aktiengeſellſchaft vorm . D. Streib , Raſtatt .

Nachdem erſt kürzlich der bisherige

Kommerzienrat K. A. Schneider , durch Tod ausgeſchieden , iſt

nunmehr ein weiterer Vertreter Karlsruher Intereſſen , der

Kommerzienrat Fritz Homburger ( vom Hauſe Veit L. Hom⸗

burger ) aus dem Aufſichtsrat ausgetreten . Gründe hiefür ſind

Vorſihende , Geheimer

bis jetzt nicht bekannt geworden . —

Perſonalien . Die Mannheimer Roßhaarſpinne⸗
rei und Fabrik Techniſcher Gewebe Müller u.

Link ſetzt uns davon in Kenntnis , daß ihre bisherigen Mit⸗

arbeiter die Herren Heinrich Link und Dr . iur . Julius Wer⸗

ber der Firma als perſönlich haftende Geſellſchafter beige⸗

treten ſind .
Die Zahl der Konkoinhaber im Poſtſcheckverkehr iſt Ende

Auguſt im Reichsgebiet auf 58 670 geſtiegen . ( Zugang im Monat

Auguſt allein 800. ) Auf dieſen Poſtſchecklonten wurden im Auguſt

gebucht 1054 Millionen Mark Gutſchriften und 1050 Millionen

Mark Laſtſchriften . Das Geſamtguthaben der Kontoinhaber

betrug im Auguſt durchſchnitlich 120 Millionen Mark . Im Ver⸗

kehr der Reichspoſtſcheckämter mit dem Poſtſparkaſſenamt in Wien ,

der Poſtſparkaſſe in Budapeſt , den ſchweizeriſchen Poſtſcheck⸗

bureaus und der belgiſchen Poſtverwaltung wurden faſt 4½ Mill .

Mark umgeſetzt und zwar auf 2060 Uebertragungen in der Rich⸗

tung nach und auf 8900 Uebertragungen in der Richtung aus dem

Auslande .
Danerhefe⸗Geſellſchaft mit beſchrönkter Haftung , Berlin . In

dem Aufſichtsrat dieſer neuen Gründung des Hefe⸗Syndikats ſind
die ſüddeutſchen Intereſſenten hervorragend vertreten : Vorſitzen⸗

der iſt Fabrikant Feder⸗Großſachſen , ſtellvertretender Vor⸗
ſitzender Kommerzienrat Sinner⸗Karlsruhe . Außer dieſen ge⸗

bören noch drei Vertreter norddeutſcher Firmen dem Aufſichts⸗

rat an . 92
* * 0

Telegraphiſche Vörſen⸗Berichte .
( Privattelegramm des General⸗Anzeigers . )
* London , 13. Sept . „ The Baltic “ . Schluß . Weizen ſchwim⸗

mend : ruhig bei ſtärkerem Augebol und Preiſe 3 d niedriger . Mais

ſchwimmend : ruhig bei kleinem Handel . Gerſte ſchwimmend :

unregelmäßig , Preiſe für Ladungen 3 d niedriger , Teilladungen —6

d höher . Verkauft : Verſch . Teilladungen Black⸗Seg per Aug. ⸗Sept .
zu 23 bis 23/1½ , per 400 lbs t. g. I gl. Teilladung per Okt . ⸗Nov. zu
28/4½ , per 400 lös . t. g. Hafer ſchwimmend : ruhig bei kleinem

35
Handel . Verkauft : 1 Teikladung La Plata 35/36 lbs . per Febr . ⸗Märzz

zu 16/7½ , 1 Teilladung Donau per Sept . ⸗Okt. zu 17, per 304 lbs .

NewWyor k, 13 . Sept . Kaffce fester auf anregende

Kabelberichte , Käufe für europäische Rechnung , un⸗

günstige Erntenachrichten , Käufe einiger Interessenten ,

geringes Angebot und Käufe der Kommissionshäuser .
Gegen Schluss abgeschwächt unter Realisationen . Schluss

stetig
Baumwolle schwächer auf

phische Nachrichten , Abgaben der Wallstreetspekulation ,

Unbefriedigendes Lokogeschäft und Abgaben . Späterhin

befestigt auf Ankündigung kleiner Zufuhren für morgen ,

Hausseunterstützung , Deckungen der Baissiers und Käufe

für auswärtige Rechnung . Gegen Schluss wieder abge⸗

schwächt infolge schwächerer Beriehte aus New - Orleans

und auf die daraufhin erfolgten Realisierungen . Schluss

stetig .
5

NeWVyOr k, 13 . Sept . ( Produktenbörse . ) Weizen

setztèe in williger Haltung per Pezember ½ c. niedriger

ein . Im allgemeinen war der Markt denselben Schwan⸗

kungen Uniterworfen wie der Chicagoer . Schluss stetig ,

Preise / e. höher bis unverändert .

Verkäufe für den Export : 32 Bootladungen .

Umsatz am Terminmarkte : 900 000 Bushels .

Mais eröffnete in stetiger Haltung , Im Weiteren
Verlaufe verkehrte der Markt im Einhlang mit Chicago .

Soehluss kest .

Verkäufe für den Export : 25 Bootladungen .

Chicago , 13 , Sept . ( Tel . ) Produktenbörse , Wei⸗

zen lag bei Beginn des Verkehrs , verstimmt durch ent⸗

berichte , günstige argentinische Ernte⸗
lautende Ernteschätzungen

entmutigende telegra - ⸗

Preise noch

richten aus Kanada ,

märkten und Inkündigung grösserer Zufubren in Win⸗

Selluss stetig , Preise ½ e. höher bis unverändert .

Kommissionsbäuser in

gestrigen amtlichen

Frankfurter Abendbörſe .
Frankfurt a. . , 13. Sept . Umſätze bis 6 % Uhr abends .

Kreditaktien 203 bz., Diskonto⸗Kommandit 18358—76 bz. , Dresdner

Baut 1539 bz. Staatsbahn 157½ bz. , Lombarden 227½ bz. , Baltimore

u . Ohio 98½ —94 bz. , Schantungbahn 123,70 bg, G. ept . South Weſt
Africau . 156 bz. Hamburg⸗Amerik . Paket 12454 —126 bz. ult . , 126 bz.

ept . , Nordd . Lloyd 93 % —94 bz. Bochumer 222786 bz. . , Gelſenkirchen

103 % bo. , Phönir Bergb . u. Hüttenbetr . 24½ —21 8 bz. . , Pfälz .

Nähmaſch , 195,90 bz. . , Siegen . Eiſenkonſtr . 189,75 bz. . , Bad .

Zuckerſabr . 188 bgz. . , Höchſter Farbwerke 525,75 bz. . , Scheideanſtalt

89,50 bz . Elektr . Schuckert 154 bz. ult . 154,10 B. 154 G. ept . , Elektr .

Boigteu . Häffner 181 bz. . , Elektr . Siemens u. Halske 235,25 bz. ept . ,

Elektr. Bergmann 221 bz. 6½ bis 1½ Uhr : Phönix Bergb . u. . ⸗Betr .

245. Auf ſchwache Berliner und Pariſer Schlußkurſe wegen des
Standes der Marokko⸗Verhandlungen zeigte ſich zu Beginn des

Abendverkehrs einiges Angebot . Phönix und Diskonto⸗Kommandit

eröffneten zu niedrigen Kurſen . Später war die Tendenz befeſtigt ,
wofür gut behauptete Londoner Kurſe von amerikaniſchen Werten
und höheres Newyork Auregung gaben . Baltimore und Ohio ge⸗
wannen %½ Prozent . die übrigen Gebiete ließen überwiegend leichte
Erholung erkennen .

Produkte .
New⸗PYork 13. Sept

Kurs vom 125 13. Kurs vom 12. 13.

Baumwiatl . Hafen 18000 12 600Schm . Roh .u. Br. ) 10,10 10 10

„ atl Golfh . 37 . 0 0 20 . 900 [ Schmalz ( Wilcoy 10 . 10 10 10

„ im Innern 20 . 00 19 . 500Talg prima City 7 5%

„ Exp .u. Gr. B. . 00 . 000ſ3 cker Muskov .de . 25 525

„ Exbp . n. Kont. . 00 22 . 000 [ KrffeeRioRo . 7lek . 13 % 183. %.
Baumwolle loko 11 . 58 11 . 85 do. Sept . 12 . 36 12 . 41

do. Auauit —. — —. — do. Okt . 1205 1205

do. Sept . 11 . 32 11 . 60 do Novbr 11 . 90 11 . 95

do. Okt . 11 . 34 11. 310 do. Dezb . 1180 11 . 85

do . Noy . 11 . 48 11. 310 do. Jauuar 1175 11 . 80

do. Do br . 11 . 40 11 . 4 do. Februar 1179 11 . 75

do. Jan . 1144 11 . 38 do. Mär⸗ 11 . 68 11 . 70

do. Nebe . 11 . 52 11. 410 do. April 11 . 68 11 . 70

do. März 11 . 55 11. 50[ do. Maꝛ 1169 11 . 70

do April 11 . 62 1154 ] do. Juni 1108 11 . 70

Baumw . i. New⸗ do. IJtli 11 . 68 11 . 70

Orl . loko 11 /½ 11 , 8o. Auguſt 11 . 38 1170

do. per Sept . 11 . 4) 11 . 41 [ Weis ged . Wint .lBl. 99 . 99 J7

do. per Dez. 11 . 38 11. 32J do. Sept . 99

Petrol . raf . Caſes . 75 . 75] do. Dez . 102 103

do, ſtand white. do. Mat 5

New Pork 7228 . 25 Mais Sept . — —

Pelrolftans whtt. do. Dez . — —

Philadelphta . 25 . 25 MehlSp . Wieleare . 05 . —

Peri . ⸗Crd. Balanc . 30 1 30ʃGetreidefrachtna

Terpen . New⸗Hork 54½ % 51 Livervoo 2 7— 2 ½

do. Savanah . 50 / 50 ½ do. London 2 — 2 —

Schmalz⸗W . ſteam . 90 . 90] do. Antwerp . 25 2. 75
do. Rotterdam 6 — 6 —

Chicago , 13 Sept . Nachm . 5 Uhr .

Kurs vom 12 . 18. Kurs vom 285 13 .

Weizen Sept. 92 % 92 % Leinſaat Sept . 250 — 262 —

ez. 96 / 93 % Schmalz Sepi . . 35 . 40

„ Mai 102 % 102 5 kt. . 40 . 45

Mais Sept . 66 ½- 68 „ an⸗ . 27 932

85 Dez. 64 ½/ 64 /J Pork Sepi . 15 . — 15 . 05

„ Mai 66 % 66 ½ Dlb 16 . — 186. 07

Roggen loko 86 — 86 — Ndan — ̃ —
— — ——Rippen Sept . . 75 . 82
— — Dbt⸗ 8 80 8 80

Hafer Sept . 46 — 46 ½¼ „ Jan . 32 . 37

„ . 48 %, 49 — Speck
Leinſaal oce 250 — 2582 — . 25 . 25

Livetpool , 13. Sept . ( Schluß . ) ) 5

Weizen roter Winter ſtetig 12 13 . Differenz
＋P 11
VVVVV ( 0 ²⁵²⁵ )

Mais 1 . feſt

Bunker Amerika pe. Sept . 6/0 610 ＋ 4

La Plata ver Okt . 57/8775 570 . ＋ 3

Neuß , 13. Sept . Fruchtmarkt . Weizen neuer Ia 21 . — II .

20 . —, IIIa . —. — Mk Roſiden neuer Ta. 16 80 , Tla . 15 . 80 , IIIa ,

—. — Mk. Hafer alter Ia . 17 . 00 Mk. , IIa . 16 Mk Rüböl 74 . 00

faßweiſe 76 . 00 , gereinigtes Oel 77 . 00 Mk. für 100 Kilo . Heu . 70

bis . 20. Luzerner Heu 350 Mk . die 50 Kilo , Preßkuchen 104 Mk.

für 1000 Kilo . Kleie . 20 Mk.

„ Köln , 13. Sepl . Rüdöl in Poſten von 5000 kg 76 . —

Okt . 75 . 50 . , 56 . — G .

Rotterdam , 13. Sept .
Margarine : feſt .

Rübenzucker , Ifd . Sicht fl. 23 . —, Maraariue prima amer . 70 . —

Zinn . Banka prompt fl. 112 ½, Gutora Java⸗Kaffeeloc 47 . —

Giſen und Metalle .
London , 13. Sep ' . ( Schluß ) . Kupfer ſte ' , per Kaſſa 55 . 08 . 9

3 Mon . 56 . . 6 , Zinn flau , per Kaſſa 180 . 0f . 3 Mon . 178 . 00. Blei
ſpaniſch , feſt , 14 . 11 . 3, engliſch 14 . 16 . 3, Zink feſt , gewöhnl . Marken

27. 15, . 0, Spezial⸗Marken 23 . 15 . 0

Glasgow , 13. Sept . Roheiſen feſt ,

Tendenz : flau , loco 111 ½.

Kaffee: feſt . Zucker : ſeſt. Zinn : luh' ⸗

Middlesborough war⸗

rants , per Kaſſa 439 per Monat 47 .

Amſterdam , 13 Sept . Bancg⸗Zinn
Auktion 108 ¼.

Gchiffahrts⸗Rachrichten im mann⸗

heimer Hafenverkehr .
Hafenbezirk Nr . 1.

Angekommen am 12 . September .
Gg. Müßig „FJeudel 18“/Vvon Karlsruhe , 1900 Dz. Stückgut u. Holz .

Adolf Goob „ Drei Brüder “ von Rotterdam , 4030 Dz . Getr . u. Raps .

Ph . Hönig „ M. Stinnes 79“ von Ruhrort , 4500 Dz. Kohlen .
Pet . Willmſen „ Margaretha “ von Düſſeldorf , 3200 Dz . Stg . u. Eiſen .

Mart . Klee „ Mannheim 58“ von Rotterdam , 2056 Ds . Stückgut .
Hch. Schmitt „ Badenia 32“ von Antwerpen , 9000 Dz . Getreide .

H. v. d. Linde „St . Antonius “ von Autwerpen , 8500, Dz. Getreide .

Joſ . Wuſt „ Egan 26 “ von Antwerpen , 1850 Dz. Stückgut .
Eruſt Kühnle „Eliſabeth “ von Ruhroxt , 6000 8 Eiſen und Koks .

Hch. Mellinger „ Ziegelwerke lI1 “ von Speyer , 350 Dz. Backſteine .

Joh , Trippert „ Maunh . 31“ von Rotterdam , 6000 Dz . Stckg . u. Holz .

Friebr . Schneckenberger „ Maunh . 24 “ von Rotterdam , 4535 Dz. Roh⸗

eiſen und Getreide .
Jof . Schmahl „ Induſtrie 8“ von Ruhrort ,
Jak . Halm „ Köln 54“ von Antwerpen , 7200 Di

Hafenbezirk Nr . 3.
Angekommen am 12. September . 725

Frohmüller „Chriſtina “ von Ruhrort , 4600 Dz. Kohlen .

Phil . Wagenhöfer „ Maria “ von Ruhrort , 8500 Dz. Kohlen .

Herm . Naibel „ Dina “ von Ruhrort , 5850 Dz. Kohlen .
Melch . Blum „ Ver . Frlf . Reed . 29“ von Rotterdam , 8970 Dz . Getreide .

Hch. Ulrich „ Maria Anna “ von Rotterdam , 7030 Dz . Getreide .

L. J . G. de Bot „ Taxandria “ von Rotterdam , 7200 Dz. Kohlen .

Dietrich Pollmann „ Prinzeſſin Wilh . v. Preußen “ von Ruhrort ,
6750 Dz. Kohlen .

Joh . L. Oſterwaal „ Rien ſaus Dien “ von Rokterdam , 5400 Dz. Kohlen .
Hafenbezirk Nr . 4.

* Angekommen au 12. September .

Landvater „ Vreeswiyk “ von Amſterdam , 1000 Dz. Stüngut .

Meuwsgen „ Hollandia “ von Rotterdam , 1640 Dz . Stückgut .
Jertz „Naſſovia “ von Rotterdam , 210 Dz. Stückgut .

Egner „ Fendel 25“ von Weſſeling , 4250 Da. Briletts .
8

5 Hafenbezirk Nr 6.

Augekommen am 12. September .
felber „ Oberrh . Dampfb . 3“ von Altrip . 1710 Dz. Kies .

Dz . Kies

2596 Dz . Stückgut .
Getreide .

Phil ,

Mich . Hoh
Joh . Weber „ Vorvhnrwerke “ non Nierſtein , 1790

Waſſerſtandsnachrichten im Monat September .
Pegelſtationen Datum 5

vom Rhein : 9 . 10. 11. 12. 13 . 14. ] Bemerkungen

GFonuſtan ? n
Waldshunt

5

Hüningen ) ,20 1,2 1,15 1,16 1,08 1,00 Abds . 6 Uhr

KMehRl ! 196 1,94 . 91 1,90 1,87 1,76] N. 6 Uhr

Lauterburg Abds . 6 Uhr

Magaun J3,26 3,25 3 21 8,20 8,20 8,14 2 Uhr

Cermersheim . - P. 19 Uhr

Maunheim 2235 2,34 . 28 2,25 2,24 2,21 ] Morg , 7 Uhr

Mainz I0,18 . 09 0,07 0,04 0,00 . - P. 12 Uhr

Bingen 10 Uhr

Naub . 19 e ene ees 2 Uhr

Koblenz 10 Uhr

Nöln J0,80 0,76 0,73 0,72 0,69 2 UbR

Nuhrort 6 Uhr

von Neckar :
Manabeim 2,30 2,28 2,26 . 23 2,21 2,18 V . Ubr

Heilbroten 1J9,16 0,11 0,18 0,17 0,18 0,14 B. 7 Uir

) Windſtill , bedeckt , ＋ 15˙ C.
Waſſerwärme des nheins am 14 . Sept . : 16%½% R, 20½0 ( C

Mitgeteilt von der Bade⸗Auſtalt Leoy . Sänger .

Witterungsbeobachtung der meteorologiſchen Station
Mannheim . 33

S
32 8 8 2 38 5 8
2 8 — 8 2 2

Datum Zeit 8 85 8 8 38 — 32 2
— 2 222

5% 3 332 8 5
mm ] 3 — *

13 Sept . Morg . 7 156 16,4 SSeE 3

13 „ Mittg . . Jtôs 29,0 S3

13 Abds . 9˙756,6 24, % S 2

14. Sept . Morg . 7 . 500 18,1 ſtill 9,0

Höchſte Temperatur den 13. Septembec 29,0 ,
Viefſte vom 13. /11 . Sept . 18,0 e

Witterungs⸗Bericht
übermittelt von der Amtlichen Auskunftsſtelle der Schweizeriſ
Bundesbahnen im Internationalen öffentlichen Verkehrsbur

Berlin . , Unter den Linden 14

am 13 Auguſt 1911 um 7 Uhr morgens .

Höhe der ! Tempe⸗
Stationenn Stationen ratur Witterungsverhäktniſſe
über Meer o Celſius

280 Baſel 17 elwas bewölkt , windſt

543 Bern 15⁵ 7 2

587 Chur 18 etwas bewöͤlkt, windſtill

1548 Davos 8 50 5

632 Freiburg 16 ſehr ſchön , windſtill

394 Genf 20 elwas bewölkt , wind

475 [ Glarus 13 45 5
1109 [ Göſchenen 17 etwas bewölkt , windſtill

566 Interlaken 18 8 1 8
995 La Chaux⸗de⸗Jonds 12 ſehr ſchön , windſtill

450 Lauſanne 21 ctwas bewölkt , windſtill

208 Locarno 20 ſehr ſchön , windſtill

338 Lugano 188
439 15 17 etwas bewölkt ,

398 [ Montreux 22 7 55 9
482 Neuchätel 19 etwas bewölkt , windſtill
505 Raga : 18 1 „35 3

673 St . Gallen 22 etwas bewölkt , windſti !

1856 St . Moritz ( Engadin ) 10 ſehr ſchön , windſtill

407 Schaffhauſen 16 eiwas bewölkt , windſti

537 Siere
562 Thun 16 bedeckt , windſtill

389 Uevey 20 etwas bewölkt , windſti
1609 [ Zermatl 11 ſehr ſchön , windſtill

410 Bäürich 17 5 7

Wetter⸗Ausſichten für mehrere Tage i

Voraus . 5

Auf Grund der Depeſchen des Reichs⸗Welter⸗Dienſtes.
( Nachdruck verbot

17 . Sept . : Bewöltt , teils heiter , normal , ſtrichweiſe R

Sept . : Teils heiter , teils bedeckt , ziemlich warm

Sept . : Wolkig mit Sonnenſchein , Nebel , windig

Sept . : Teils heiter , teils Rebel , ziemlich warm

Verantwortlich :

Für Politit : Dr . Fritz Goldeubaum ;

für Kunſt und Feuilleton : Julius Witte ;

für Lolales , Provinzielles und Gerichtszeitung : Richard Schöt
für Volkswirtſchaft und den übrigen redaktlonellen Tei

J . . : Richard Schönfelder . 8

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : frritz Joos

Drud und Verlag der Dr . Haas ' ſchen Buchbruckerel . G .

Direktor : Eruſt Müller .

E e
or f älteſtes , inſernationales

Aus 1¹

Leſſer & Liman b ee ee lr Aukaſfe

vereintat mit der Holländiſchen Auskunftei van flor

lie , und der erſten RNuffiſchen Handelsag
S. Klaszl in eine vorneſmne Orgautſatjon zur Einbolun

licher Auskünſfte⸗
Burcau ür Baden u. Pfalz in NManmneim , L. 83 , 1

eee .
5 Die Beltztieing von Natten

Wanzen un ' L. Sſern in einzelnen N
ſowie ganzen Gebäuden übernim

weitgehenſter Parantie

Kammeriäger Eberhardt
Mannheim , Colliniſt
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Geldgewinne

Zu beziehen durch alle Verkäufs -

5 stellen und Generaldebit :

ee ee 2

Die seltene Gelegenheit , dass mit 1 . 10

Mk. 255

Sandhotfen :

40 000 . gewonnen werden können , bietet die am

elschutaz - Ge
Haupt -
Gewinn

Preis des Loses 1 % 10 3 , 11 Lose 11 % 10 4 , Porto und Liste 25 f .

J . Schw - weiekert , Stultgart , Marktstrasse 6.
In Manmbheim bei : Haupingenturen Adrian u . August Schmitt , R 4. 10 u. E 2, 1.

Heddesheim : J . F . Laug Sohn . —
—7

9121 . Sept . garantierte Ziehung der

Mauptagentur Moritz Herzberger , E 3 , I7 .
Joh . Schmitt , Buchhandlung .

N

Liesler KTanzE ( E . )
Sanistag , den 16 . September 1911 , abends ſ½9 Uhr

6347

Wiederbeginn der regelmäßigen

Proben .
0 Der Vorſtand .

Verein für Voltsbildung .
Der 6ſtündige Lehrgang über :

„Kraukheiten und Krandheitsurſachen “
von
22„

Prof . Dr Schwalbe findet am 14 . , 16. , 18. , 20 . ,
und 25 . September , im alten Rathausſaal ſtatt .

Eintrittskarten à 1 Mk. und 2 Mk. ſind noch zu haben
im Verkehrsbureau ( Kaufhaus ) , Zeitungskiost und bei

wegen Ersparnis

als die Ladengeschüfte .

G. Knodel ,
*

A, 14 . 63514

Im Hause — 6 . 31 ( Rückgebäude )

verkaufe

einzelne Möbe ! l
gause Wohnungs -
Einrichtungen

— ed. 50 Einrichtungen —

Ladenmiete bedeutend

billiger
hoher

17932

Wilh . Sehönberger
Besseres Illöbellagergeschäft

25 65 31 ( ohne Laden ) SSOHUνο = , 17935

9 Tricœctæagen ,

Niurichtungen bis zu 4000 Mk. auf Lager . SUs

guch unbedingt lohnend

Sossesesesseeseseseseesesesssessseseeesseseeeseeeee
2
5

Verkauf auf Abbruch
—5 Freitag , den 15 . September 191¹ , 5

nur vormittags zwiſchen 10 bis 12 Uhr 2
. 2 — * 2 „„

Verkauf der Gebäude ;
8auf dem Grundſtück Waldhofſtraße 237 . 8
8 Näheres durch den Eigentümer dortſelbſt . 17922 85
20 8
.

iſt e

Pff

Jogurt-Fräparate
Spezialgesehäft Otto Kresse ' s

Anstalt echt orlentalischer degurt - Präparate
mit besonderen Lokalitäten für Verkauf und

Erkrischung .
D 6, 9a gegenüber der ingenieurschule T6J . 4837
NB. Für die Güte der Ware bürgt die weit - ⸗
verbreitéete und wohlbekannte Firma , auf die Wir ſuchen einen

tets genau zu achten ist . 17923 tüchtigen 68495
Geschäfte gleicher Firma :

München , Stuttgart , Baden - Baden , Freiburg ,
Karlsruhe u. s. W.

Meine Präparate sind in Mannheim nur noch
im Dellkatessenhaus Schiek , Breitestrasse

gegenüber dem Kaufhaus erhältlich .

rieurichsplalz I1
ine ſchöne , der Neuzeit eutſprechend eingerichtete

Herrſchaftswohnung ,
beſtehend aus 7 Zimmern , Badez . , Speiſenk . , Manſ . , , Lift ,
Centrathelzung ze. billig zu verm . 24581

Die Eröffnung der

beehre ich mich erg . anzuzeigen

und lade zu deren Besichtigung

höflichst ein .

HirschM2 , 17a

Modellhut - Ausstellung

Modes - Salon

Tel . 4421

Pelem indon —*
Ver käuferinnen für

NMSUfAREDν aremn .
NHDren ,

SOHHIuUren ,
WUlrstaren ,

TLebenstrittel . ,
5

Controlleurinnen fr den Pachtisch gesucht
Warenhaus

Geſucht für Maunnheim
oder auch ganz Baden energ . chriſt . Herr , welcher mit

Hilfe des Stammhauſes ein geſ . geſch, vornehmes Unter⸗
nehmen einführen kann . Geeignet für 8045⁵

Offiziere g. . , Beamte u. Militär a. D.
ſow . auch Nichtkaufleute . Verdienſt jährl . M. 10 —12000 . —

Unſer General⸗Bevoll mächtigter Herr Neumann iſt am

Donnerstag den 14. und Freitag den 15. im Pfälzer⸗Hof
Mannheim von 10 —1 und —7 zu ſprechen . Nur

Herren , welche über Mk. —3000 . — ſofort verfügen , wollen

ſich perſönlich vosſtellen .

geſucht .
Solide , kräftige Leute die das

Packen verſtehen finden dau⸗

ernde Beſchäftigung bei

Cahn & Rheinauer

Mannheim ⸗Induſtriehafen .

Von einem großen , indu⸗
ſtriellen Werk im Induſtrie⸗
hafen wird zum Eintritt per
1. Oktober a. c. oder früher
ein nüchterner , beſtempfohlener
Mann als 68510

Portier
geſucht , welcher abwechſelnd
auch Nachtwächterdienſte zu
verrichten hat Bewerber wollen

ſelbſtgeſchriebene Offerten mit

Angabe feitheriger Täligkeit
aAnd Lohnanſprüchen unter
Nr . 63510 an die Exbedition
ds . Blattes einſenden .

üchtige ſelbſtändige

Fakonanerr
geſucht .

Norſheimer & Cie .
Ludwigshafen a . Ntz .

Küfer
findet dauernde Beſchäftigung .

Ph . Weymann ,
Weinheim a . d. Bergſtr .

81989

Suche perfekte ſelbſtändige

Damensehnaider
für Ia . engliſche Albeit bei
dauernder Beſchäftiaung .

b. Maper . Rolllelerant
eidelberg . 8039

Oberrheiniſchen f

Verſicherungs⸗Geſellſchaft lu. Perſelte Kuchn.
mehn beſtempf . Zimmermädch .
nach auswärts , einfach . Kinder⸗

295 „ 9 —

Hausmeister.
Schriftliche Bewerbungen

ſind an die Direktion der

fräul . (Franzöſin ) zu Kinder⸗
Ein ordl . Mädchen das einige beſſ . jg . Mädchen , noch

nicht gedient , vom Lande .
Gewerbsmäßigesteſlenvermüllerin
Frau Anna Engel , 8 1, 12 .

ſelbſtänd . Hausarbeit verichten
kann u. kocht per ſoſort geſucht .
Tatterfallſtr . 6 3 Tr . 6398

Modes !
2. Arbeiterin u. Lehrmädchen

ſofort ge ucht . C4,13 . 6394

1 Dieufmädchen geſucht
bei hohem Lohn . Zu erfragen
Badenia⸗Automat , I ſ, 2.

63502
1 0˖ 3 FTranloi

Ein gebildetes Ftäulein
wird zur Stütze in Haushalt
von einer eiwas leidenden Dame
für einige Stunden tagsüber ge⸗
ſucht. Frſedrichsring 36, 1Tr. 63506

Ahi SonntagsAushilſofrauzzrr Lohn
Mk. . 50 u. freie Noſt für jed .
Sonn⸗ und Feiertag , das

ganze Jahr . 63503 Zu erfr .
Badenia⸗Automat , P1 . 2.

Gelegenheitsti
“ Billige Preiſe .

Große Partien
Durecau⸗Artikel und Schreibwaren aler Art , Bilder⸗

rähmchen ꝛc. , Photogr . Apparate u. Utenſilien , Gas⸗
Hängelicht u. Zubehörteile , Grammophon m. Platten .
Aquarinz , ferner : 17928

Schöne Saloneinrichtung , Büfett , Diwan ' s , Vertiko ,
Flurgarderoben , Spiegel , Tiſche , eiſerne Bettſtellen ,
5 Gas⸗ u. elektr . Lüſter , Kaſſenſchrank ꝛc. ꝛc. vorkauft 8

ſofort

Mugeres
räulein

für Stenographie , Schreibma⸗
ſchine und Regieſtratur wird
von bedeutender Fabrik im
Induſtriehafei per 1. Oklober
oder früher geſucht . Anerbie⸗

ten mit Zeugnisabſchrifen ,
Augabe des Alters der Gehalts⸗
anſprüche und Zeit des Ein⸗
tiitts nimmt entgegen unter
Nr . 63513 an die Expedition
dieſes Blattes .

Ein ordentliches ſauberes
Mädchen fürn Haushalt und

paſſend für Kinder ver ſofort
geſucht . F 5 , 1, II . 63499

Junges Mädchen
tagsüber zu Kindern geſucht .
E 2 , 1, 4. Stock . 63498

Tücht . Zimmermädch . wird ge⸗
ſucht gegen hoh. Lohn . ein feines
Oerrſchaftshaus per 1. Oktober .

eenee ee
Crescencka Böhrer , H 3 2.

Telephon 3516. 63194

Sauberes ehrl. Mädchen
per 1. Oktober geſucht . 63497

Charlottenſtr . 4, 1 Tr . Uks.
zwiſchen —6 Uhr nachmitt .

fleißige Monatsfrau
geſucht . Rupprechtſtr . 7 II .

A 1. Oktober ſuche ich eine
anſtändige , brave , fleißige

Perſon , die ſich für Küche und
Hausarbeit eignet . 63517

Rupprechtſtr . 7, II . St .

Beſt ,

Annoncen - Expeduon

Hannbeim eiaabas .
Plankes .

Telephon 82.

Aibarren⸗Verlrelung geſucht.
Suche für Heſſen und die
Oſtprovinzen die Velretung
einer dor ! bereits eingef .
Zigarrenfallrik . Off mit
Angabe der Proviſion unter
H 1322 an D. Frenz ,
Mainz . 17938

Auktlonator , Tel .
Taxator , 2219 2 . , 3 .

Zwängs⸗Verſteigerung.
Freitag , 15 . Sept . 1911 ,

nachmittags 2 Uhr
werde ich im Pfandlokal Q 4, 5
dahier gegen bare Zahlung im
Vollſtreckungswege öffentlich ver⸗
ſteigern : 8041

5 Schreibmaſchinen , 1 Piano ,
ſowie ſonſtige Möbeln und Ein⸗
richtungsgegenſtände verſchiedener
Art u. a. m.

Mannheim , 14. Septbr . 1911.
Weber , Gerichtsvollzieher .

Zwangs⸗erſteigerung .
Donnerstag , 14 . Sept . 1911 ,
werde ich in Mannheim gegen
bare Zahlung im Vollſt ek⸗

kungswege öffentl . verſteigern :
a. um 2 Uhr nachmit . im

Pfandlokale Q 4, 5: 1 Fahr⸗
rad . 1 Kopiermaſchine , ſowie
Möbel verſchiedener Art und

ſonſliges. 68487

b. um 3 Uhr nachmit . mit
Zuſammenkunf ' am Elektrizi⸗
tätswerk u. um 4 Uhr nachm .
mit Zuſammenkunft unteres
Ende der Lagerſtraße : Kohlen
verſchiedener Art .

Mannhefm. 16 . Sept. 1911 ,
9

Armbruſter , Gerichtsv .

LVerkauf
N 255

Beſſere polierte Schlafzimmet
mit gr . Spiegelſchränke , kompl .
Speiſezimmer mit Lederſtühle ,
ſchöne Pitſch pine Küche mit
Meſſingverglaſg . u Linoleum

zu Mk. 130 , einzelne Büfetts ,
faſt neue Nähmaſchine , beſſere
Gaslüſter , großer Poſten Gar⸗
dinen u. Stores bill . zu verk .

Heinrich Seel ,
Auktionator 63392

8 K, 40 Tel . 4506 .

Infolge Todesfall iſt ein
ganz neues Klavier ſowie ein
Meyer ' s Konverſations⸗
lexikon billig abzugeben .

Näheres Schwetzinger⸗
ſtraße 95 , Laden . 68500

15 Ankauf 9
Fulne eu Kaufen.
1 Ladentheke ca . 50 m lang
ev. dieſelbe geteilt von je

. 75m lang,2 od. 3 Schuhregale
für Paarkartous zu ſetzen .
Off . mit äußerſt . Preisangeb

Unt. Nr . 68484 a. d. Exped

1 AIII Waden
Junge intell . Danie ſeit

mehreren Jahren auf kaufm .

Bitros tätig ſucht anderweitig
paſſendes Engagement .

Gefl . Offert . unt . Nr . 6400
an die Exvedition ds . Blattes .

5 Tielgesuche
Int möbliertes Zimmer

mögl . ſep . Eing , Nähe Fried⸗
richsbrücke , ſucht Privatbeamt .
Off . mit Preisangabe unter
Nr . 6402 an die Exv. d. Bl⸗

Brave Mädchen v. Lande , mit
Zeugniſſen , u. wo noch nicht ge⸗
dient haben , ſuchen Stelle p. 1. Okt.
in beſſeren Hänſern . 63193
Gewerbsmäßigetellenvermittlerin
Erescencia Böhrer , H 3, 2.

Telephon 3516.

Per ſofort geſucht :
2 möblierte Zimmer ,

wovon das eine als Büreau be⸗
nutzt weiden kaunn. Lage iur
Centrum der Stadt bevorzugt .
Offerten . Preisangabe ünter
P. S. 63509 an die Exn , d. Bl .

Briefkaſten .
( Anonyme Aufragen können nicht beantwortet werden . )

Abonnent C. J . L. I. Polypen kommen vielfach auf den Schleim⸗
häuten der Naſe , des Schlundes u. ſ. w. vor . Sie werden durch
operative Eingriſſe entſernt . 2. Wird Engbrüſtigkeit durch krank⸗
hafte Prozeſſe bervorgsspracht , 16 muß die ärztliche Behandlung dieſe
in erſter Linie bekäm Len. Liegen aber anatomiſche Verhältniſſe
( ehlerhafter Bau des Kraſtkaſtens u. ſ. . ] zu Grunde , ſo iſt keine
Heilung , ſondern nur ug durch rationelles Verhalten zu er⸗
warten . Der Leidende muße alles vermeiden , was den Blutandrang
nach der Lunge vermehrt und auf möglichſt unbeſchränkten Genuß
reinex Luft bedacht ſein .

Alt⸗Heidelberg . Eine am 30. Auguſt erklärte Mieterhöhung kann
in Ihrem Fall erſt zum 1. Jauuar wirkſam werden , wenn Sie nicht
anfaugs Oktober zu dieſem Termin kündigen .

Stammtiſch der Harmloſen . 1. Grundſätzlich ſind Wäſche und
Kleider pfändbar . 2. Dieſe Gegenſtände unterliegen nicht der Pfän⸗

— bTTTTTT0T0T0TfT0T0TfTT0T0T0TbTbTTT
gemeſſenen Hausſtandes unentbehrlich ſind . 3. Inwieweit und wann
dieſe Vorausſetzung zutrifft , entſcheidet das Gericht nach freiem Er⸗
meſſen ; immerhin wird man dem Schuldner zwei Anzüge belaſſen
müſſen . 4. Auch nicht vollſtändig bezahlte Sachen unterliegen der
Pfändung ; hat der Verkäufer daran noch Eigentum , ſo kann er Auf⸗
hebung der Pfändung beanſpruchen .

Mitgift . 1. Ehe macht nicht mündig ; der Ehemann hat mangels
eines Ehevertrages das Recht , das Vermögen ſeiner Frau — hierzu
gehört auch die Ausſteuer — zu verwalten ; er hat ferner daran die
Nutznießung . 2. Letztere beiden Rechte hat der Manu bei Güter⸗
trennung nicht .

G. . , Hornberg . Prinz Ruprecht würde zur Uebernahme der
Regentſchaft berufen ſein ; auch deſſen Sohn Luitpold könnte nach
Vollendung des 18. Lebeusjahres thronberechtigt ſein .

M . M. Ihre Tochter kann an Lohn nach Lage der Sache den
Betrag von 22. 50 beanſpruchen .

Rheinan . Die Speſen muß Ihnen Ihr Ehef ſo lange zahlen , als

dung inſoweit , als ſie für den Bedarf und zur Erhaltung eines an⸗
Ihr Vertrag durch Kündigung ni aufgehoben iſt ode i i

darauf freiwillig verzichten⸗
8 0 8

—

— — — — — —
Abonnent M. Br . 1. Unteroffiziersſchulen befinden ſich in Pots⸗

dam , Jülich , Weißenfels , Ettlingen , Marienwerder , Biebrich . 2. Alter
der Einzuſtellenden 17 —20 Jahre . 3. Einſtellung Oktober bezw . April .
4. Die Einberufenen müſſen ausreichend mit Schuhzeug , Kleidung
und Wäſche verſehen ſein . 5. Auſenthalt und Unterricht ſind koſten⸗
los . 6. Zunächſt Unteroffizier . Später unter Umſtänden Zahlmeiſter⸗
karriere , ſonſt nach vollendeter Dienſtzeit Militäranwärter .

Abonnent A. G. 1. a) Lindenhof : am neuen Maunheimer Weg
( im Anſchluß au die beſtehenden Anlagen ) . b) Schwetzingerſtadt : in
der „ Hinteren Au “ auſchließend an die Jägerluſt ( gegenüber der be⸗
ſtehenden Anlage ] . c) Neckarſtadt : in den Hohenwieſen ( gegenüber
der beſtehenden Anlage ) . 2. Siehe le und hinter dem Landesgefäng⸗
nis ( X. Sandgewann ) . 3. Nähere Ausküufte erteilt das Tiefbauamt
( Zimmer Nr . 39) . Baldige Anmeldung iſt zweckmäßig , da die An⸗
meldungen ſehr zahlreich einlaufen . — Es dürfte ſich eine Räucherung
mit Formalin⸗Dämpfen empfehlen .

„ A . N. Bijouteriewaren und Schmuckſachen ſind vom Feilbietes
im Umherziehen ausgeſchloſſen ; ein Erlaubnisſchein kann Ihnen da⸗
bar nicht erteilt werden
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Bekanutmachung .
Nachdem die Friſt zur Einreichung unſerer Actien be⸗

hufs Zuſammenlegung gemäß den Beſchlüſſen der General⸗

verſammlung vom 26. Januar 1911 abgelaufen iſt , werden
die trotz dreimaliger Auffor derung nicht eingereichten

M . 5000 . — Badiſche Ziegelwerke Actien

Nr . 414 , 416 , 418 , 419 , 421

ſowie die zwar eingereichten , aber eine zur Zuſammenlegung
nicht geeignete Zahl darſtellenden und auch ſonſt nicht für
den Ausgleich verwertbar geweſenen

M . 3000 . — dergl . Actien

ösartig hewahrted nygieſchen ler uchafer
Per 1. Oktober oder früher

tüchtiger , jüngerer

1
zur Silber - Gold - etc . Reinigung mittelst der von mir

seit Mai d. J . mit beispiellosem Erfolg eingeführten

Kohler - !
Achten Sie genau auf den Namen

— laque - Kohler .

Zu haben bei :

Telephen 1243 .0 2, . .

Mannheim .

Buchhalter
der mit der amerikaniſchen
Buchführung vollſtändig ver⸗
traut iſt , geſucht . Offer : . u .
Nr . 63421 an d. Exped . ds . Bl .

Wir ſuchen zum baldigen
Eintritt für die Expeditſon
unſeres

5 7 %

Mehl⸗ und Jettgeſchäftes
einen möglichſt branchekundig .

gewiſſenhaften
17919

Herrn .
Offerten mit Gehaltsan⸗

ſprüchen unter Nr . 63453 an
Paradeplatz . ie Expeditlon de . Blattes .

Ich ſuche per baldigſt
1 tüchtige Verkäuferin

Aeusserst reichhaſtig

Möbel - Ausstellung .

ussleler Möne
W . Landes Söhne annen 5 , 4

17669Verlangen Sie unsere illustrierte Preisliste .

He !

in anerkannt gediegener Ausführung

Leber 100 Musterräume .

angehende Verkäuferin
nur aus der Manufaklurwaren⸗
Branche , ſowie 63429
1 Lehrmädchen , möglichſt

nicht umer 36 Jahren , gegen
ſofort . Vergütung .

Hermann Fuchs , . 6

Junges Fräulein
mit guten Kenntniſſen von
Stenographie und Maſch nen⸗

ſchreiben per 1. Oktober
Is . geſucht . Offerten mög⸗
lichſt mit Pholo raphie und
Schulzeuaniſſen unn Nr. 6852

an die Expedition dieſes Bl.
15 —16 Jahrz alſes , ſauberes, zu⸗

perläſſiges Mädchen , welches
etwas Handarbeit verſteht ,
über zu kleiner Familie
Zu melden zwiſchen 3u .

3. Stotk ,
86

ist unsere derzeitige

in allen Preislagen

7 Nr . 413 , 415 , 417 , 420 , 422

* incl . ſämtlicher Dividenden⸗Coupons und Talons gemäß
§ 290 H. G. B. hiermit für kraftlos erklärt .

Die an deren Stelle getretenen M. 3000 . — zuſammen⸗
gelegte Actien mit Dividenden⸗Coupons pro 1911/12 und ff,
werden in Anwendung der geſetzlichen Beſtimmungen durch
öffentliche Verſteigerung verkauft .

Die Verſteigerung findet am Donnerstag ,
den 21. September 1911 , vormittags 11 % Uhr zu Mann⸗
beim im Effektenſaal der Börſe durch Heren Gerichtsvoll⸗
zieher Nopper ſtatt .

Der Erlös abzüglich der entſtandenen Koſten wird den
Beteiligten gegen Einlieferung der kraftlos gewordenen
Aktien pro rata ihres Beſitzes bei der Pfälziſchen
Bank in udwigshafen a. Rh . zur Verfügung geſtellt .

Brühl i. . , den 13. September 1911 .

Blddiſche Ziegelwerke Act. ⸗Geſ.
17917 Der Vorſtand .

Stellen finden
155 N

im
5 Ausläufer
44 13 1 90
0 . füngerer , ſtadtkundig und wohlempfohlen für dau⸗
in⸗ ernde Stellung geſucht . Beſte Zeugniſſe Bedingung .
ken 55 7

öos Hofgrogerie budwig & Schmthelm

78 8 2

Stenotypistin
en 7 2 8 4 7

65 die auf der Ideal⸗Maſchine flott ſchreibt und in

ſchriftlichen Arbeiten perfekt iſt , zum möglichſt ſofortigen
12 Eintritt geſucht . 33875

Tabrik - Niederlage der A. L. Mohr 6. m. . f .

87 G 7 , 37 .

nit Auf ein größeres hieſiges ] Suche zum ſofortigen Ein⸗
zi⸗ e pe wird per ſo⸗ tritt eing IOktober .
m. oit oder ſpäter ein tüchtiger z5z 5

05 Maschinenschrelber züngerencommisen und Stenograph ene

1
e entl . Dame geſucht . Offt . für leichte Burcanarbeiten Be⸗

„ u. 63400 a. d. Expedt d. Bl . dingung kadelloſe Schrift , und
perfekt in Stenographie .

Off mit Gehaltsauſprüche
u. Nr . 63482 an die Exped

Kräftiger zuverläſſiger

Expedient .
Junger Kaufmann aus der

Speditionsbranche , perfekter
Maſchinenſchreiber z. Aushilfe

Commis geſuch .
Für eine bed . Email⸗ u. Metall⸗
werk Südd . wird ein tüchtiger

Fakturiſt
geſucht . Eintritt 1 . oder 15

Handſchrift und ſolche die floit
ſteuographteren und maſchinen⸗

Offerte mit Augabe des Alters
der Konfeſſion der Gehalts⸗
anſpr . , der Militärverhältniſſe
und der bisherigen Laufbahn ,
ferner mit
unter Chiffre 63444 a.
Expedition d. Blattes .

Finger N.Junger Mann,
zur Bedienung eines Verviel⸗

fältigungsapparats für ſofort
geſucht . Bei Eignung ſtändig .

Ordentlicher , ſauberer

Junge
im Alt . v. 14 —16 als Haus⸗
burſche in Conditonei ſof, geſ .
6391 5 , 5 , Rückgenäude .

Aaufnädchengeſcht
Jennemaun nach

Ein ordentl. Mäde
für Hausarbeit geſucht .
O 7, 20 1 Treppe . 6

Ich ſuche für mein erſt⸗
klaſſiges Damen⸗Konfektions⸗
geſchäft , verbunden mit Maß⸗
abtellung , per 1. Oktober

ſpäteſtens 15. Oktober 1911
eine perfekte , branchekundige

Pouen
Offert . m. Zeugnis⸗Abſchriſt .

u. Nr . 63458 an die Exped .
ds . Blattes .

Mehrere tüchtige ſelbſtä , dige

Bewerber mit ſchöner

lönnen Oktober er.be vorzugt

Jüng. Kontariſtin
( gute Rechnerin ) per 1.

geſucht .
Offerten mit Gehal sanſpr .

uu. Zeugnisabſchriften an
Louis Landauer , O 1, 1.

Ein ſanlentlaſſen Uädcken
zu kl. ruh Fam . geſucht 6377

Nupprechtſtr.165 1 Tr. lks

Geſucht ſauberes
Mädchen, welch

auch Liere zu Kindern hat 3¹
ſprechen morgens

nach 6 Uhr .
Frauc . Faskamp . Ma

füngere

Verkäuferin
im Alter von 18 — 24 Jahren

Imi : ſehr guter Figur . 63487

Vorzuſtellen von morgens
— 9 Uhr . 5

C. W. Wanner .

63408

Jſolierer
ſofort geſucht .

Offerten unter Nr . 63461

5 0
junger Mann mit guten welches Luſt aufen! üro

Fräulein Eüchtige Mo

gefucht .Ein ordeutl . Mädchen
hat ſof, gel N , 3 , 2 .f 1 länger ̃ 5 Stadttundiger 6396 an die Exp . ds . Bl . ſſp unt.

Nr. 63309 d. Exp. welches bürgerlich kochen kann — —Kr 15 5 Jahr evtl . länger per Empfehlungen als Haus⸗ Off unt . Nr. 68309 a. d. Exp. 0 ann A Samstand
1. Okt. geſucht . Off. m. Gehalts⸗diener geſucht 63466 1 7 8und alle Hausarbeit verſieht Saäubere . frall 1905

. 9 1 5
f‚

geſ . 6382 ] Junges Nädchen in kl. Haus⸗ und 7 75 Tüll geſucht . 3u

e 5
ang . unk . Ar . g180 g. b. Eee ] Hofüfelier Ruf , MI . 4. „Laufburſche Friſeurgehil K 5 2, 14 . beche 6516088½. 905 eragen Sievagg

nit
2

„12 parterre . 20 . L. 0 5

15
2 „ Du änderſt, wie es ſcheſnk, Deine Sympaälhien im Handumdrehenzſſeinen Knien zurück und erhob ſich . — Ihm tak ſeine Schwägerin

5 Uysgeliebfe Nraduei bis vor kurzem wenigſtens ſchien es mir , daß James Terſon Dir leid , und wenn er ſich auch ſagen mußte , daß ſie ſelbſt an dieſem

d⸗ ganz beſonders gut gefiel !“ 5 peinlichen Auftritt ſchuld ſei , ſo fühlte er doch gleichzeitig als Herr

rk. Roman von N. May ke. Stirn der jungen Dame furchte ſich unmerklich , und ihr ] und Wirt des Hauſes , daß ſie , wie jeder Gaſt , Rückſichten erwarten

Machbr perbot ſchmales Geſicht mit dem Kreolenteint und den feinen beweglichen ] durfte . Aber wer zum Kuckuck , ließ ſie Emma herausfordern !

92
9951

Nverboten ) färbie flüchtige Röte , aber das alles dauerte nur einen ] wenn ſie nicht wüßte , wie empfindlich dieſe kleine Weſpe zu

6 . 19 ) Fortſetzung . Augenblick . Dann hatte ſie ſich gefaßt , und über ihre vollen , ein verſtand , ſobald man ihr zu nahe kam⸗ 55
in Fräulein Emma ließ die Portiere rauſchend hinter ſich zu⸗] [ wenig blaſſen Lippen glitt ein eigenes Lächeln , das mit dem rach⸗ „ Emma ! “
it ſammenfallen und blieb einen Moment mit tiefgeſenkten Lidern an] ſüchtigen Flimmern ihrer dunklen Augen verwandt zu ſein ſchien . Der Ton ſeiner Stimme klang warnend , und unfanft
8⸗

der Schwelle ſtehen . Ihre zierliche , hellgekleidete Geſtalt hob ſich 8 „ Dann ſchien es Dir eben nur ſo, liebe Tante ! “ erwiderte ſie ſeine Hand auf die Schulter der Tochter . Doch ruhig wa
vorteilhaft von dem dunklen Fond des ſchweren , ſeidenen Stoffes ] achſelzuckend. „ Als Backfiſch habe ich allerdings oft genug mit dem] ſich um und ſah mit ſpöttiſchem Lächeln in ſein zorn

00 ab : das wußte ſie und ſuchte dieſen Eindruck gewohnheitsgemäß ] damaligen Studenten gelacht und geſcherzt , und es ganz gern ge⸗] Geſicht . — Der gute Papa verſuchte ſie wieder einmal

auszunutzen . Sie war durchaus keine Schönheit , aber ſie beſaß

ein feines , pikantes Geſicht und viel Grazie , die ſie mit angeborener

Koketterie zur Geltung zu bringen wußte , gleichviel, ob ſie , wie

eben jetzt , ihre Tante begrüßte oder den Ballſaal betrat , wo ſo⸗

undſoviele Männeraugen jede Bewegung der reichen Erbin ver⸗

folgten . Die Stieftochter des Präſidenten beſaß eine eigene Art

ug zu kokettieren , ſie kokettierte immer und überall , nicht nur in

5 Herrengeſellſchaft, wie die meiſten ihrer Freundinnen . Dieſe ver⸗
brauchte Manier war zu gewöhnlich , und auch zu grob , und darin

eb beſtand ihre Eigenart .
ed „ Danach wirſt Du Dich bei der Wirtſchafterin erkundigen

müſſen , Papa ! “ erwiderte ſie ein wenig ſchnippiſch und trat langſam

näher . „ Ich kehrte vor einer Viertelſtunde von einem Spaziergang

zurück , hörte , daß Tante Eva da iſt , und kam, um ſie zu begrüßen .
Guten Tag , Tantchen ! Wir haben uns lange nicht geſehen , ſo

lange , daß ich mich faſt nicht erinnere , wann das lehtemal. “
„ Allerdings , man trifft Dich ſelten zu Hauſe , liebe Emma ! “

5 erwiderte Frau Mertens kalt , während ihre welken Lippen flüchtig
die Wange der Nichte berührten . „ Was mich anbelangt , ſo war ich

ja häufig genug euer Gaſt und gehöre überhaupt nicht zu den Men⸗
ſchen , die Verwandte oder alte Freunde für allerlei anderen Zer⸗

„ ſtreuungen vergeſſen ! “ 2

int „ Aha ! das gilt mir ! “ lächelte Fräulein Emma harmlos und

g . zog ſich ein Taburett in die Nähe der alten Dame. „ Ich muß zu⸗
15 geben , Du haſt ein Recht zu dieſen Vorwürfen , aber 5 verzeih
88 meine Offenheit , Tante Eva — es iſt gar zu langweilig bei euch !

Geſellſchaften gebt ihr gar nicht , Hilde , wie lieb ich ſie ſonſt auch

il. habe , iſt , ganz abgeſehen von dem Altersunterſchiede zwiſchen uns ,

—8 mir viel zu ernſt , und der einzige Mann , den man in eurem Hauſe

12 antreffen kann , beſitzt ſo gar nichts Intereſſantes , daß man keinen

beſonders verwöhnten Geſchmack haben muß , um an ſeiner Perſon

70 Gefallen zu finden ! !
5 „ So — o — “ fragte Frau Mertens gedehnt, während ihre
er Augen kalt und abweiſend über das Geſicht der Sprecherin glitten

*

Man

ſehen , wenn er mich manchmal nach Hauſe begleitete . In dieſen
Jahren iſt man eben nicht wähleriſch und nimmt mit allem vorlieb ,
ſelbſt mit einer Holzpuppe ohne jegliches Leben und Temperament ,
wie dieſer James Terſon , aber gefallen , ſo wie Du es zu verſtehen
ſcheinſt , hat er mir niemals ! “

„Wirklich ? — Nun , es freut mich , daß Du mir dieſe Verſiche⸗
rung gibſt , liebe Emma , denn, aufrichtig geſtanden , dachte ich in
dieſem Punkte anders und habe Dich mehr als einmal bedauert ! “

„ Sogar bedauert ? “ fragte das junge Mädchen harmlos . „ Darf
ich vielleicht erfahren , warum , Tante Eva ? “

„ Weil es mir ſchien , als ob dieſe Holzpuppe Dein Herz mehr
als einmal höher ſchlagen machte ! “

„ Ha , ha , ha , ha ! “ Fräulein Emma lachte , daß ihr die Trönen
in die Augen traten , lachte , als ob ſie ſich gar nicht beruhigen
könnte ? und winkte der alten Dame , die dem eben Geſagten noch
etwas hinzufügen wollte , zu ſchweigen . „ Höre auf , Tante , ich be⸗
komme die Krämpfe , wenn Du nin dieſem Sinne weiter ſprichſt !
Haſt Du vielleicht auch geglaubt ,ich ſei auf Hilde eiferſüchtig ?

Arme Tante , ich kann Dich vollſtändig beruhigen ! Schade nur , daß
die Gelegenheit dazu ſich mir ſo ſpät erſt bietet , ich hätte Dir ein

paar unruhige Nächte erſparen können ! Dieſe Brautſchaft hat mir
keine Herzſchmerzen verurſacht , ich habe nur Hilde bedauert . Wie

unerfahren ich in ſolchen Sachen auch ſein mochte , die Motive ,
welche James Terſon zu dieſem außergewöhnlichen Schritt ver⸗
leiteten , waren mir vollſtändig klar : er hatte Pflichten , die er

auf keine andere Weiſe einlöſen konnte ! “

Unter halb geſenkten Lidern hervor ſchoß ein triumphierender

Blick über die hagere Geſtalt der alten Dame , die bei den letzten ,
mit ſcharfer Betonung geſprochenen Worten ſichtbar zuſammen⸗
zuckte und mit weitgeöffneten , entſetzten Augen die ſchlagfertige
Sprecherin anſtarrte . Emma konnte ruhig ſein , der Hieb ſaß ,
und empfindlicher , als auf dieſe Weiſe hätte ſie ſich nicht rächen
können !

8

ſorgen , denn aufgeſtanden bin ich bereits , wie Du ſiehſt ! —

Stunde ihren Kaffee trinken müſſen , wenn ſie bei guter

derte Frau Mertens in belehrendem Ton , der wieder ein ſpi

&

Hochrot im Geſicht ſchob der Präſident Mertens die Decke von

.
Damen -
Beste und bullgsts Be

genannten Pflichten zu erinnern ! Nun , ſie konnte iht n Ge⸗
fallen tun und die liebenswürdige Tochter des Hauſes ſpielen , denn
das , was ſie wollte , hatte ſie bereits geſagt .

„ Soll ich klingeln , Papa ? “ fragte ſie harmlos . „ Die W
ſchafterin ſcheint den Kaffee heute wirklich vergeſſen zu haben

Es wäxre längſt ſchon an der Zeit geweſen, “ brummte der P⸗

ſident , halb ärgerlich , halb zufrieden darüber , daß dieſes hei
Geſpräch abgebrochen wurde . „Jetzt werde ich das ſchon ſelbſt b

15

Eva , gehen wir in das Speiſezimmer , ich werde einm

mit dem Donnerwetter dreinfahren müſſen , damit Ordnung
Manege kommt ! Seit meine gute Ella tot iſt , herrſcht

im

eine Wirtſchaft ,daß man manchmal des Teufels werde
Das Fräulein Tochter hält es unter ſeiner Würde , ſich

plebejiſche Dinge , wie Pünktlichkeit und alles , was dam

menhängt , zu kümmern , und auf die Leute iſt kein Verlaß,
jeder wie es ihm gut ſcheint ! “ „

„ Ach ja , bitte , komm , Tantchen ! “ wiederholte Emma

die Aufforderung des Vaters und ſchob , als wäre überhaupt
vorgefallen , ihren Arm ie den der alten Dame . „ Papa hat re

Von Pünktlichkeit haben unſere Leute keine Ahnung , ebenf

wie ſie begreifen können , daß es Menſchen gibt , die zur feſtge

da macht

bleiben ſollen ! “ „ „
„ Dann ſollteſt Du ſie daran erinnern , liebe Emma

ſches Lächeln auf die Lippen des jungen Mädchens lockte
biſt kein Kind mehr und müßteſt Dich eingehender um das

weſen kümmern ! “

„ Aber , Tante , wohin verleitet Dich Deine Phantaſie !
Emma unbefangen und ſah mit ehrlichem Staunen zu der

cherin auf , deren hagere Geſtalt ſie faſt um Haupteslä

ragte . „ Ich und das Hausweſen ! Meine Hände — und die !
pfannen und Kochtöpfe unten in der Küche ! “

Fortjſe a ſolat .

„ „

u. Ki
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Beginn der Winterkurse
Mi' tte September und Anfangs Oktober .

Anmeldungen in

or ön

den Sprechstunden von 11 — 1 und

Sonntags von 10 — 3 Uhr .

Hermann Ochsen

Mitglied d . denossenschaft deutscher Tanzlehrer

Mein Tanzsalon

befindet sich im Hause mit allem Komfort der

Neuzeit entsprechend ausgestattet 17576

5 9 14 1 * *
Großh. Hof⸗U. Nalignalthegter

Maunheim . 122

Chorſchule .
HFür den erſten Kurs der

Chorſchule werden noch ſtimm⸗
begabte Herren und Damen
( Alter nicht unter 19 und nicht
über 25 Jahre ) aufgenommen .
Anmeldungen bis ſpäteſtens
15. September im Theaterbüro .

Die Hoftheater⸗Intendanz

e Anbeng 8 785
5

bur nach 2 ſage !

5 Das phänomenale

Eröfinungs -
Programm ! ]

5 Nuch Schluss der
Vorstellung

Tobcaferd-Cabaret
imkestaur . U Hlsace

täglich ab 8 Uhr

Kumstler - onzerie
der Kapelle Pettazoni
—

980
die

Samstag . 16. September ;

Premiere
künare ürhull

Atelier kür Anfertigung
künstlicher und moderner

Haararbeiten .
Haarunterlagen , schr vor -

teilhlakt zum selbstfrisieren .
ALöpte , einzelne heile , Per - ) “

rücken , Scheitelu . Toupets ;
naturgetreueste Ausführg .

Reelle Bedienung . 8½8
Strengste Diskretion -

Heinr . Urbach , Spez .
PFlankenD 3, 8 Htage

Telephon 3868. 3

e BN

Von Mitgliedern des Badischen
Landesverein für Pienenzucht

verkaufe ich garantiert echten
Schwarzwälder Launen⸗

Honig
per Pfd . Mk. . 20 , 5 Pſd . Mk.

. 60 , 10 Pid . Mk. 10 . 20 .
Ferner : Mein — üte NH⸗unverlülschter

Honig
igt unübertronen an Qualitat ,
aromatisch , reinigt das Blut ucd
bildet neue Säfte . Die Aerzte

Sagen , es gibt nichts besseres .
Ein allbekauntes Heilmittel ,
Wirkung überraschend , deshalb
gollte ein jeder einen Versuch
machep. 17520
Ein Pid . Mk. . 00 , 5 Pfd . Mk.

. 70 , 10 Pfd . Mk. 10 . 20 ,

Hahl , Q 5 , 8
Taelephon 4448.
Wiederverkünfer gesucht .

DIig aeSetten

Einzeimsbel 2
Wohnungs -— 9

— Einriohtungen
Fr . Rötter

„
5,1 u 2 22

.

Arosnh. Lof. And Mattopal-Teater
Mannheim .

den 14 . Sept . 1911 .

Vorſlellung im Abounement &

Die Fledermaus .
Operelte in diet Akten nach Meilbas und Ha

Muſik von Strauß
Regie : Emil Hecht — Dirigent : Erwin Huth

Perſonen :

aler

Gabriel von Eiſeuſtein
Roſalinde , ſeine Frau
Frank , Geſängutsdirektor
Prinz Orlofsly
Alfred , ſein Geſangslehrer
Dr. Falke , NotarDr .

Alſred Landory
Rode Kleinert
Joachim Kromer
Jane Freund
Max Felmy
Hugo Voiſin

Blind , Advokat Karl Marx
Adele, Stubenſmädchen Marg . Beling⸗S ! ' er
Alli Bey
Murray
Cart con!

Franz Bartenſtein
Georg Nieratzky
Georg Maudauz
Hugo Schödl
Poldi Dorina
Paula Schneider
Luiſe Striebe
Margarete Ziehl
Eliſe Wieshen
Thereſe Weidmann
Marie Hofmaun
Emil Hecht
Ftitz Müller
Anſon Schrammel
Natl Zöller

Felicitas
Minni
Fauſline
Hermine
Natal ie

Ir ' oſch, Gefängnis - Aufſeher
Fvau , Orfofslys Ka merdiener*Dieuer bei Eiſenſtein

(Erſter UZweiter “ Fiener Orloſgens Haus Wa ubach
Britier ee Wilhelm Burmeiſler
Vierter Herlann Trembich
Gäſte auf dem Koſtümfeſt des Prinzen Orlofsky , Bediente , Pagen .

Die Handlung ſolelt in einem Badeorle bei Wien .
Tänze im 2. Akt: „Geſchichten aus dem Wiener Wald “ , Walzer ,

getanzt von Annie Häns und Roſa Robitſchek ,
Böhmiſche Polka , geianzt von drei Kindern der Ballettſchule .

Kaſſeneröff . ½7 Uhr . Anfang 7 uhr Ende 10 Uhr

Nach den beiden erſten Akten größere Pauſen .

Mittel⸗Preiſe .

Im OGroßh . B ofthrate 2

Jreitag , 15 . Sept . 1911 . 4. Vorſtellung im Abonn . 5

Ampphitrpon .
Der zerbrochene Krug.

Anfang 7 Uhr .

Gesang-Unterricht, Methode archss
Wiederaufnahme des Unterrichtes . Vollständige Ausbildung

für Oper , Konzert und Lehrfach . Neuanmeldungen
f. d. Winterkurse schriftl . oder mündl . in meiner Sprech -
stunde , Dienstag u . Freitag , von —3 Uhr , L 12 , 14 .
A . Inghoff , gewes . Grossh . S. Hofopernsängerin .

Canglährige Sehnlerin von Mathiide Marchesi , Paris ) . 802

bafé Tapl Theodor
0 6, 2 0 6,2

Täglich großes Künsfler⸗Konzerf
bis 12 Uhr nacht
des Salon - Orchesters Bruno Marks .

irbeiat fFheid . 16997

Wilder Mann N 2 , 13

Täglioh Konzerte
des Damenorchesters „ Lorsley “

sich die Schülerinnen der Klassen X bis einschliesslich VI, vor⸗

Elisabethschule Mannheim
Höh . Madchenschule m. behrerimenseminar ID 7 . 8

Der Unterzeichnete wird sein Amt als Direktor der Eli -
sabethschule am 12 . September 1911 antreten .

Die Aumeldung der neuen , bis jetzt noch nicht an -
gemeldeten Schülerinnen wird am

Freitag , den 15 . September
morgens von 9 bis 12 Unr

entgegengenommen .
In die unterste Klasse ( J ) können Mädchen aulgenommen

werden , die bis zum 12. Se bptember dieses Jahres sechs Jahre
alt werden . In die Klasse VII können Mädchen aufgenommen
wWerden, die bis zum 12. September das neunte Lebensjahr
vollenden und die Kenntnisse des 8. Schuljahres der 17
schule beherrschen .

Bei der Anmeldung sind die Urkunden über Geburtszeit
und Impkung vorzulegeén .

Die Aufnahmsrüfungen für die Schäleripnen der
Höheren Mädebenschule werden am Nomtag , den 18 . Sep - ⸗
tember von s Uhr an vorgenommen .

Der Unterricht in der Höberen Mädellenschule beginnt
Iienstag , den Ig . September und zwar mongensDar für die Klassen VII bis 1 und um 9 Uhr für die
Klassen X, IX und VIII . Die Zeit der Auknahmsprükung in
das Lehrerinnenseminar , sowie der Beginn des Unterrichts in
demselben wird später bekannt gegeben .

Srossh . Direkiion .
J . Busch .

NB. Nach Massgabe der vom Grossh .
1

8 hulrat geneh⸗
migten Abgrenzung haben ich in der El schule anzu -
melden : Die Schüle rinnen für das Seminar , eetltene Schüler -
innen für die Höhere Mädehenschule , die westlich der Breiten
Strasse wohnen , ferner die Schülerinnen , die in den quadraten
1 bis 5 von L bis R und in den Stadtteilen Lindenhol , Neckarau
Wohnen . Ferner sind alle am Hauptbahnhofk von auswärts
ankommenden Schülerinnen und solche von der Rheinpfalz
der Elisabethschule zuzuführen . 68313

Liselotteschule .
Höhere Mädchenschule mit Mädchen -

oberrealschule und Fortbildungsklasse .
Oolſinistrasse .

Eine nachiträgliche Anmeldung findet Freitag , 13 .
September , vormittags von —11 Uhr , im Geschälftszimmer
des Dlrektors im neuen Schulhaus statt

In die Klassen X, IX, VIII , VII können wegen Raummangels
Schülerinnen nicht mehr zugelassen werden .

Die Aufnahmeprütfungen bnden Montag . , I18 .
September von 8 Uhr vormittags ab statt .

Dienstag , 19 . September vormittags . 30 Uhr haben

mittags 10 Uhr die der

einzufluden .
Die Vortbilduugsklasse wird Montag , 2 . Olt . ,

vorwittags 9 Uhr eröffnet . 1549

übrigen Klassen im neuen Schulhaus

Mannheim , im September 1911.
Grossh . Direktion :

Hammes .

Stanttl . Kkonzess .

Insfitut an Pensionaf Sinmund
A , 9 Mannbeim Tel . 4742

— Besteht seit 1894 —

Das neue Schuljahr am Dienstag den
12. September J. Irs . Aufnahme vom 9. Lebe Sjahre an.
Vorberéitung zur Quinta bis Prima , zum Ein . Freiw . - und
Maturitäsexamen . Kl. Klassen . Indiv . Behandi . Er -
folge : 1905 —- 10 best . 130, im Schulſahr 190910 allein 20.
im lauf . Schuljahr bereits 10 Schüler ihre Prükungen . In den
letzten zwei Jahren errangen fünk Schüler den 45 8. 8, 4. U.
6, Platz in den Klassen , zu denen sie im Tnstitut vorbereitet
Wurden . Prospekte u. Referenzen durch den 17816

tägl . von 11—12 . 30 Uhr . Direktor : H . Sigmund .

beginnt

Sprechs “ .

Eliſabethbad , Q7 , 10 .
Das Dampfbad und die Schwimmhalle

ſind geöffnet :
für Damen Dienstag nachmitla von —7½ % Uhr

Freitag vormittag von —11 %½ Uhr
für Herren die übrige Zeit von —11½ Uhr vorm .

und 2 7½ Uhr nachmittags . ſowie
Sountag boplhih as 17646

Von der Reise zurück

Miss Heatly , engl. Sprachlehrerin

orepßme

Geschenke
Hugo Schön , Kunsthandlung

O 2, 9, Kunststrasse .

HMeber ' s Hotel „ Aus Krone “ .

Rrosemburgsir , 20 — Strassburg lelephon Nr, SS5

7201
Moderner Romfori . — Aletis . Licht . — Lentrallieisung .

Speiſekartoffeln
gute , gelbfleiſchige lieſert , ſoweit Vorrat reſcht , frei ins
Haus zu . 50 Mart den Zentner . 17898

Beſtellungen mittelſt Poſtkarte erbeten .

Theodor Hamberger
Dieſterwegſtraße 6 .

An Jeden Tag friſch 17919

3 ſſchen !
eintreffend . Verkauf ab beule : ,

10

88
85 — 95 Pfg.

Bei 1
tauſen Sit ſtets viligeals bei

17617

Himmer mii Hrulistuck von 3 Me. an .

—

5 Lameystrasse 18, parterre . 17915

48
Lahn - Atelier 16772

Karola Rubin
1 , 6 Telephon 4716 P , 6

Mein elegant eingerichtetes

Damenfriseur - Geschäft

Friedrichs - Park .
Heute Donnerstag , abends —11 Uhr

lilitär - KLonzert
Fuss - Metz .

97 —

Nächſte Konzerte:
Sonntag , den 17. Sept . , nachm. 1½4 —½7 Uhꝛ

75 C

zerthaus Storchen
8 Bier⸗ und Speiſen⸗Reſtaurant am Platze

K 9, . — —

Morgen Freitag :

Grosse Abschieds - Vorstellung
mit auserwähltem Programm

des hier ſo beliebt gewordenen Enſembles

Wilde Rosen . 17930

Große Eröffnungs⸗Vorſtellung .

Gesbllschaffsgaus Ludwigshafen a. f .
Bismarekstrasse 46 .

HKein Brückengeld mehr !

＋1

Samstag :

Ehleute
Donnerstag , den 14. September ( von ahends 6 Uhr ab )

Stamm :
1. Kalbshaxen mit gemischtem Salat
2. Schlachtplatte ( Sauerkraut garniert )23. klrisn Stew ,

sowie täglieh grossartige Auswahl in der Abendkarte zu
sehr eivilen Preisen . 6371

Es ladet E. Funk , Restaurateur .

Verein E. V.
Sonntag , 17 . Septbr . 1911 :

„ Wanderung
Wir gcbern eg
Reisdorf — Ruine Landeck

Klin genmünſter .

Abfahrt des Sonderzuges
Ludwigshafen a. Rh . ab . 38 Uhr

Rückkuuft des Sonderzuges Ludwigshafen a.
— Fahrpreis Mk . . 70 . —

63471

höflichst ein

vormittags .
Rh . an 10 . 22 abends .

Gäſte willkommen !

Näheres durch das Programmkärtchen .

Gdler Reise zurüce

Dr . Weiss
H I , 1

Mannheim , Friedriehsring 30 a .

Wiederbeginn des Unterrichts :

Monfag , den 18. September
17929 Carl Schuler .

— . . . ʃ

1
päszer Tabrk-les

Ludbisspafend. Nh. , Schützenstr . 37
—

Fortwährene Fag ſün elheten
Gelegenheitskäule .

Gertrud Schreiber .

Fernruf 4161

Solange Vorrat ! l

betindet sich jotzt in G . , & ( rhealerstrasse ) ,

neben meinem seitherigen Geschäft .

Paul Vollmer , bamentriseur

35 8 . Tel . 8678 .

104387

Frau Hermine Bärtich
Staatlich geprüfte Musiklehrerin ,

ertelſt Gesungsunterrleht ( Methode Prof . Stock -
hausen ) , usbildung für Oper und Konzert und

arundliehen Ankangsunterricht AUslavier
˖ ( Schule Lebert & Stark, , 4729
Grosse Merzelstrasse 4 ( am Bismarekplatz .

—3 Ubr oder nach
Wonnung :

legenem Laudhaus . , am
üdeck, 5 Minuten m Wald,

R I . 9 . Rothe

Laehgeeürnen zre. 350
per Stück Mar

Scbürzen - budwig Peist, II 2. 1
Neuheiten ! verlängerte Kunststrasse . 17925

( Ton dler Beise Zurlck
I8t es lr

10
Dame von grösster Wichtigkeit,

uͤopf und Haare
wWaschen und pflegen zu lassen .

Sachgemässe Behandlung mit

Tee - und Eigelb - Ohampooing
bei 17926

Hrch. Urtad, 0 3, 8, 1Tr .
5 —

5
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Werloren

hold. Leteuapnh
zwiſchen Hotel Kaiſerhof und

Cafe Rumpelmeyer .

gegen Belohnung .
Näh . in der Exp . ds . Bl .

Abzugeb .
3289922

Aniints Nond
Ei 1Juſtiluts Penftongt Sigmund

Staatl . konzeſſ. Höhere vehranſtalt
A I , 9 Maunheim Tel. 4742.
Beſleht ſeit 1894 Sexta bis Prima
uel kl. Klaſſen , 1905 - J910 heſtanden
130, im Schulj 1909/10 allein 20
Schüler d Einj . ⸗Freiw . „Primaner⸗ ,

Maturitäts⸗ u. aExamen u. i. laufd.

Schulj. bis 25. März ber. 10Schüler
8 Ein . ⸗Freiw. - Primaner⸗ u Mittel⸗
ſchulprüfungen . Tag⸗ u. Abendſchule .
Proſp . u. 1 gratis d. den Direkkor
H. —

— l. 88853
5 Sene
EKundschrift , Maschinen - u.
71 Schönschreibe⸗ Unterricht
Deauch für Unbemittelte

Tages - und Abendkurse .
Einzel - Unterricht . Unter -
richtsdauer ca. 6 Wochen .

Erxfolg garantiert , 63292
EKostenlese Stellenverm .
chwetz . - Str 21. el 405

—
Fräulein

erteilt gründl . Nachhilfe⸗Unter⸗
richt . Einzelſtunden in franz . u.
Klavier v St . 1M . B5,121 T.

Englisch Lessons

Specialty : 63050
Commereial Correspondence

R. M. EIIwood , Q 3, 19 .

Damen u . Herren
finden ſofort gutbezahlte Stel⸗
lung auf einem Bureau nach
Abſolvierung meines 63304

4 Monats⸗Kurſes .
Am 18. Okt . beginnen neue

Tages⸗ u . Abendkurſe
Günſtige Honorarzahlung .

Handelsſchule u. Schreibburean

Schüritz ,N 2, 11. Tel . 4021 .

Violinunterricht!
Einige begabte und fleißige

Schüler finden Aufnahme u.

gediegene Ausbildung . Vorbe⸗
reitung fürs Konſervatorium .

Gefl . Anmeldungen erbeten

Schultz, Seckenheimerſtr . 43.
59594

5 erteilt Nachhilfe⸗
inall . Fächern .

62817 lD , 225⁵ part .

IiTermischtes
er vermittelteinemArchi⸗
tekten die Lieferung von

Plänen für Neu⸗ u. Umbauten

DBetektivo
Institut und

ArgnnssPrivatauskunftei
Mammkeim F 4, 8 16167 Tel . 3305 .

A . Maier & Co . , G . m . b . H

besorgt alle in das petektiv - und Auskunftstach ein -
schlägigen Arbeiten gewissenhaft und diskret .

Verbindungen an allen Plätzen der Welt .

erkautsstell en

Echt OrientaljſchenZogurt⸗ Präparate
Täglich friſch zu haben bei :

Herrn Jean Reinard , Käs⸗ u. Butterhaus , 23 . 1. Tel . 1614.
Herrn Heker , Thüringer Wurſttzaus . 0 6 , 5. Tel. 1503 .
Herrn Kina , Küs, u. Butterhaus , W , 7a. Tel. 2663 .
Herrn Uhl , Delikateſſenhaus , Nu 2, 9. Tel . 513.
Frau Wehrle , Kolonialwarenhandlung , C 3, 17 .
Herrn Haberſtroh , Veget. Reſtaurant , C1 , 3. Tel. 4807 .

Die Präparate werden täglich friſch frei ins Haus geliefert .

Erſte Mannheimer Jogurt⸗Anſtalt
Gg . Lehner K Cie . , C 1 , 3

ben 4807 . Breiteſtraße Kaufhaus .

17876

2„
Melss

Mannheim
Hlanmken

70 4, 7

u u . Buckshin

Cepiot , Loden

Damen - Kostiim -

Stoffe .

Fortodhrend Reste zu

10743

Täglich frisch gekelterten

Jüssen Apfelwein
von ausgereiften Italiener - Aepfeln ohne jeden Zusatz von
Zucker , keine Beimischung von Birnen . In unseren Ge-

binden frei ins Haus per Liter 24 Pfg .
Vorjähriger Slanzheller Apfelwein in Ge-
binden 86 Pflg . per Liter , in Flaschen per Liter 30 Pfg

Wirte und Wiederverkäufer Rabatt . 17731

Gebr . Apfeweinkelterel

e — 9 . Telephon
.

Umarbeitungen e

von Mͤk. . 50 an .

Fast ganzl . schmerzloses Zahnziehen à Mk.
—. —Schonendste Sehandlung .

Weilzahlung gestattet ,

Ernst Eimuth , Mannheim

I . 3 Breitesfrasse F I . 3

Alte Gebisse
Zahn bis 40 Pfg. zahlt 57037

Brym , 4 4. 13 .

Veſen ringendemBebarf
zihle für Herrenanzüge ,

—30
u . Möbel , wie auch
p. Kilo bis 8 Pfg . , Giſ . ,Zink ,
Zinn , Meſſing ,
Flaſchen und Verſchiedenes

Hochachtungsvoll
B . Schwarz ,

Schwetzingerſtraße 55 .
Telephon 4761 . 3864

F . getr. Kleider , Stiefel , Pfand⸗
ſcheine,
höchſte Preiſe . Komme in ' s Haus .
5528) Hinkel , G 4, 1.

Einſtampfpapier
aller Art , unter Garantie
des Einſtampfens , Lumpen ,
Neutuchabfälle , altes Eiſen und
Metalle , Gummi
brauchte Flaſchen kauft
Auguſt Fiſcher , Gr . Merzel⸗
ſtraße 44 . Telephon 2189 . 6750

Gut bezahlt !
Für dringenden Bedarfs zahle

30 % mehr
für getragene

Herrn - U pamenalelderMöbel
Stiefel u. Hausgegenſtände .
Für Jugend⸗Kleider noch tenerer .

Gefl. Beſtellung erbeten .

Kissin , I I, 10
Laden . 59274

Perkauf ]
Wegzugshalber ſchönes

Pianoe
ſehr billig zu berkaufen . 5760

7, 33 , 1 Tr .

J4,7 Möbel U4,7
prachtvoue 170

Schlafzimmer , mit Intar⸗
ſien und Perlmuttereinlagen ,
hohen Marmor , großer Spie⸗

gelſchrank. 62998
Mk . 340 , 0 420 .

W . Frey , Tapezier
nunfrt U A4, 7.

Sehr gut erhaltene

Ladeneinrichtung ,
beſtehend aus 2 großen Theken ,
vielen Regalen , teilweiſe mit ]
Schiebetüten ufd Spiegel , zu
verkaufen . Näheres bei Frau
Friedr . Wolff , Luiſenring 7,
Telephon 2651 . 68191

Gut erhaltener

Warenaufzug
2ſtöckig , noch im Betrieb zuf
ſehen wegen größerer Anlage
preiswert zu verkaufen . 63227

Gruber & Cie, Waldhoffraße

Mk, Damenkleider
Lump . ,

Papier

Gold u. Silber ꝛc. zahle

und ge⸗⸗

7

— 1

Sämtliche

Restbestände

früherer Jahrgänge welt unter Preis .

List æ Schlotterbeck
7 1. Tel . 1858 .

Tel . 2295 . Srüne Rabattmarken .

60944

II
FSauerstoffbäder , Badekräuter ,

Badesalze, Fichtennadelextrakt1525 Naldhorm, D3,!
Tel . 2295 .

jel Beld

Sparen d

wenn Sie Ihre Garde -

robe u . Gardinen , Möbel

und Dekorationsstoffe ,

Bett - u. Bodenteppiche
etc . bei 1445⁵

Friedtr . Meier

pfälz . Dampffärherei, Chem. Reinigungsanstalt
reinigen oder färben lassen .

Neue Filiale : Oberstadt, 0 2, 19. Tel. 3l .
FI , 6 . H A4, 3. JI , 19 .

Neue Fabrikanlagen mit allen Vorteilen der Neuzeit

Unsere Einrichtungen zumvernimeln ,

Derkunfern u. Vermessingen]
neuer und gebrauchter Gegenstände halten wir bestens

empfohlen .

Esch
FHabrik Trischer Oefen

Annahmestelle ; B I , 3 , Breite Strasse .

16404 %

Co .

zu verk .

lan .

besonders prelswert

Rollläden und Jalousien
aller Syſteme lieſert und reparkert 15014

Wohnung U 4, 4 Heh . Weide . Werkſtatt P E, ll .

Pol . Schlafzimmer , Vertiko ,
Diwan , Sofa , pl . u. lackerte
Schränke , 2 ſchöne hochh . Bet⸗

ten , Waſchkomode mit u. ohne
Marmor , Nachttiſch , Auszieh⸗
tiſch , verſch . Oelgemälde bill .

S , 7 Hof. 6331

1A . 7 A , 7
Mü öbel billig.
Engliſche pol . Bettſtellen

mit Draht⸗ u. Wollmatratze
M. 35 . —, pol . Kleiderſchränke
Mark 48 . —, Auszugtiſche
M. 22 . —, Divaus M. 42 . —
an , Chaiſelongues M. 28 . —

Komplette mod . Küchenein⸗
richtungen von M. 90 . — an .
Kompl . prima Schlaſzimmer⸗
einrichtungen in jed . Preisl .

Ferner : Vertiko , Trumeaux ,
Stegtiſche ꝛc. 62885

W. Frey , Tapezier ,
nur U 4 , 7.

Tiaemebefeng
Zu verkaufen eventnell zu

vermieten : 3 komfartab . aus⸗
geſtattete Einfamilienhäuſer ,
beſtehend aus 5 Zimmern ,
Wohndiele , Bad , Küche , Kel⸗
ler , Mädchenzimmer , Gas u.
Waſſer , nebſt ſchönem Garten
beim Schießhaus in der Vor⸗
ſtadt Feudenheim Näheres
J . Raiſch , Rheindammſtr . 4
u. Herrn Kraus zum Schieß⸗
haus Feudenheim . 63236

Großes Eckhaus
in Ludwigshafen , denkbar
beſte Lage der Stadt , gelegen
am Marktplatz , 2 Min . vom
Hauptbahnhof , Halteſtelle der

Straßenbahn Mannheim⸗Lud⸗
wigshafen , ſowie der neuen
Haardbahn Mannbeim⸗Dürk⸗
heim zu verkaufen oder gegen
kleines Anweſen oderſonſtigen
Liegenſchaft zu vertauſchen .
Off . unt . Nr . 63405 g. d. Exped .

Haustauſch,
neues Haus , in beſter Lage ,
gegen altes Abbruchhaus od .
Bauplatz zu vertauſchen .

Gefl . Offert . u . Nr . 6101

an die Expedition ds . Bl .

Werkſtätte und Laden
vor einigen Jahren erbaut ,
ſehr günſtig zu verkaufen .

Anfragen u. 6100 an die1
Expedition ds . Blattes .

Selteue Geleneuheik
Heidelberg — Neuenheim

Neuerbaute ſolid . Einfamilien⸗
Villa , Heizung , Warmwaſſer ,
elektr . Licht , 8 Wohnräuſe u.
Zubehör um Mek. 33000 . — zu
verkauſen . Näheres Baubüro
Werderſtraße 82 . 63000

Billa in Auerbach a. d. Berg⸗
ſtraße , in ſchön . ſtaub⸗

freier Lage , vor zwei Jahren
ethaut , mit 7 Zimmer , Küche
Waſchküche, Keller , Speicher u.
Garten unt . günſt Zahlungs⸗Cin Garmiger Criſlal⸗Lüiet Schloſſerei und Rollladengeſchäft . Tel . 3430 .bei hoher Proviſton . Off . unt .
bedingungen zu verkaufen ept .

Ar. 5190 an die Expedition .

0 Erfahrenet Kaufmann
übernimmt Buchführung und

ſonſt ſchriftliche Arbeiten auf
Stunden , Tage wie auch läng .

eit unt . billigſter Be dchg⸗
Gefl . Offerten unter 63249

an die Expedition d. Bl .
17775 Meldg. ſchrift⸗

Aiasferſümmen. ng. . ß
Qützel , Seckenheimerſtr. 56, 3. St .

Haußperwalterſtelle geſ.
Off u. Nr . 6270 an die Exped⸗

5Theaterplaß „ p.
fort abzugeben . Zu erfragen
Werderſtr . 31 , 2 Tr . lks . ess0s

MlinderKlavierstimmer
der mehrere Jahre als Rein⸗
ſtimmer in der Pianoforte⸗
Fabrik von Schiedmayer tätig
war , beehrt ſich hierdurch der
verehrlichen Einwohnerſchaft
Mannheims und Umgebung
ſeine Dienſte beſtens zu em⸗

pfehlen; bei mäßigem Preiſe
garantiere ich für zuverläſſige
Bedienung. 621¹⁴

G . Dürr , U 2, 15.

Fräulein
nimmt für die Abendſtunden
ſchriftl . Arbeiten an . Angeb .
u. Nr . 6225 an die Exped .

erf . Schneiderin nimmt
Kunden an in und außer

dem Hauſe . Y 3 , 22 3. St .
63164

ABrillantringe 5
keine Juwelierarbeiten jed . Art
hält Lager u. fertigtsolid sehön
u. bill . Samtl . einschl . Reparat .

Juwellerwerkst . Apel
0 7, Caden ) ,ge delber efstr .
Ankaut , Tausch , Verkaui .

Tolephon 3548 .

„
Schüne Kegelbahn
noch einige Abende zu ver⸗

geben . „ Zum Clignetplatz “
63187 Eichendorffſtraße 8 .

30,000 Dek .
auf II . Hypothek ſofort aus⸗
zuleihen . Offerten unter Nr .
6213 an die Expedit . ds . Bl .

Jeder verblich . Zopf
wird binnen einigen Stunden

paſſend gefärbt
bei Frau Kueknack ,

billig abzugeben . 624¹1¹
Beethovenſtr . 20 , 4. Etage .

Gebr . Kinderwagen
zu verkaufen . 63396

Rupprechtſtr . 11, 2. St . lks .
5588 H 2 , 5 , 3 Tr .

Jetzt
ist die beste Zeit kür eine Ankauf 9

Guterh . Kinderwagen
billig zu verkaufen . 6186

Näh . Stamitzſtr . 5, IV . St . J.

Blutreinigungskur
mit garantiert reinem

Wachholderextrast
( Marke Vinco )

Flasche Mk. . —, 75 Pfg. ,
Mk. . 50 u. Mk. 2,0 .

Offen wesentlich billiger .
Altbewährtes Hausmittel bei

Asthma , heumatismus ,
Wassersucht . 57952

Semeral - Deęepot

Rich . Doppelmayr ,
Markt - Drogerie

Apſalrafcge Kaufmann

zu kaufen . Näheres 6136
Schwetzingerſtr . 18 , Laden .

Zu kauf . geſ . ca 100 gebr .

Wufcaſeſe
Offerten an Wagener ,

Seckenheimerſtraße 29. 6219

Kan Möbel , VBetten , ganze Eiu⸗
lfe richtungen zu höchſt. Preif .

63052 Fr . Schüß ler 84,17 , part .
Kleider .

S
WeißzeneSchuhe ,F 2 , Ya . Telephon 4668.

kauft und verkauſt 52656
finden ſtreug dis⸗ 5

Damen krete liebevolle Auf⸗
1

nahme bei deutſcher Hebamme
a . D; kein Heimbericht , kein
Vormund erforderl . was überall

Naute eider, Jchue,
Möbel - u. Speichergerümpelunumgänglich iſt . Witwe . .

5
Baer , Nancy (Eranls⸗· Hösl 84 20 Postk .
reich ) , Rue Pasteur 36. 527 1* 7 genügt

60157

Platin kauft zu höchſten
Preiſen . 62576

Aeldrerkehr 9
Egid BuberGelder

Juwelier und Goldſchmied
als gute zweiteHypotheken G 3 . 11 .
515 Offert . unt . Nr .0

Kaufe Möbel und Bellen63316 an die Exped . ds . Bl .

ganze Einrichtg . zu höchſt. Preiſen .
15 1 61348 Frau Becherer . 1 6, 7.

als II . Hypot . auf Ia . Objekt in Höchſte Preije
a 85 zahle ich für getragene Kleider ,

— Schuhe , Möbel . 6051
Komme püunktlich , auch nachl , J00 l. ſpoth. außerhalb , gefl. Beſtellungen erb.

Giniger , Bellenſtr . 27 .

auf Ia , Objekt von prima Getragene

Herrh-I. Bamenkleier
Sliefel u. Schuhe, Möhel
zahlt unſtreitbar die höch⸗
ſten Preiſe . 62997

2
45F per 1. Okt. von

Stibſigeber geſucht . Gefl .
Sf u. C. 6250 an die Exp .
dieſes

in eder pohe Ahullen
Aalleſen! ſchnellſtensſol . Leute

ſucht Berſandl⸗ od. Kaſſegeſchäft

ſies Gold , Siiber und

durch C. Staudt , 2, 3 .
55 73 , 19 Adolf Cahn 7 3, 19

Franzöſ . Billard mit zämtl .
Zubehör zu verk , evtl . zu vm.

N
22. — — — —

Aus dem Eiſenwerk 1 5
habe ich ſofort noch folgende Ma⸗
terialien ſehr preiswert abzu⸗
geben : 1 Auto , 12/18 P. . , Acyl. ,
6ſitz. , 1 Motorlaſtwagen , 24 b. 8.
ca. 70 Ztr . Tragkr . ,
maſch . , 2 gr . Drehbänte, 1
ſchw . Scheere und Stanze , 1
Rootsgebläſe , 1 Flaſchenzug
2000 kg. , 2 Kinleylampen m.
Aſchr. , 1 Handfeuerſpritze , 1
Schmiede⸗Einr . , 1
wage , 2 gr . Rollen ,3 groß .
Pritſchenwagen , Häckſelma⸗
ſchinen u. A. Beſichtigung jeder⸗
zeit. Näheres Rheingönheim ,
Friedensſtr . 1, Teleph . 1168
Ludwigshafen . 62479

*

Pianino
ſehr gutes Fabrikat , 18 Mo⸗
nate geſpielt , iſt mit Garantie⸗
ſchein weit unter Preis
abzugeben bei 62797

Siering , G8 . 8 .

aeeees ; rot Granit ,
cg. . 40 . 80 . 02³82

1 größerer Erdölofen .
Rheinvillenſtr . 4, 3. Stock

Guterh . Bett ohne Feder⸗
bett zu verkaufen . 6237

Seilerſſraße 10, 3. St . r .

Schlafzim . Ladeutheke , Spezerel
Negal , Dipan , Kanapee , pol. Betten ,
Kleiderſchrauk , Waſchkommode mit
Marmorpl . ,Ansziehtiſch,Handtuch⸗
ſtänder , Baßgeige , Kinderb . u. a. m
Auſbewahrungsmagazin R 6, . 256

Gclegenheitskanf !
Feines Pianino mit Garan ie

weit unter Preis zu verkaufen .

B 4, 14 , part . 6267

Piano erſtklaſſig . Fabrikat ,
2 Mon . geſpielt , zu

jedem annehmbaren Preis zu
verkaufen . 6297

Rheindammſtr . 11 part . l

Ein gut erhaltener

Wören⸗Aufßug
Tragkraft 150 kg , öag ,
wegen Anſchaffung eines elel⸗
triſchen Aufzuges preiswert zu
verkaufen 63193

Loewe & Eſchellmann ,

Eiaarrenfabriken ,Q 7, 29 .

Aübarien .Boldßsche
billigst . [ 61282 ] CE 4 , 7 .

E
Kadenchelen .berſch .Negale!

y ;

1 Wandſchrank mit 15 gr Schub⸗
kaſten , 2 Vorfenſter⸗Auslagekaſten
m. Rollen gebr . Stehſchreibpulte
n. kleine Pulte 4 Fenſtertritte mit
Schubl . verk. billigſt . 62633

Friedr . Vock , J 2 , 4 .

Neue Möbel !
Mod . Speisezimmer

Umständeh , billig abzugeben .
Flurgarderobe 16 . —
Schreibtisch 35 . —

Moderne Trumos 35 . —
Divans 38 . —
Spiegelschr . 2thr . 88 . —
Schlafzimmer 320 . —
Jugend Küche 106 . —
Mod . Büfett 125 . —
sümtliches unter Garantie .
— Eigene Werkstätte . —

Andreas Reski ,
Sehwetzingerstr . 97 .

15

Rekruten !
Infanterie⸗Mantel u .

Rock zu verkaufen . 6337
Prinz Wilhelmſtr . 25 , V.

Kaſſenſchrank
zu Mk. 140 — gegen Kaſſa
ſofort zu verkauf . Offert . unt .
Nr . 63861 an die Exped .

Neuer Divan
ausnahmsw billig zu verk .
6183 Kepplerſtr . 40 pt . Iks .

Neues Fahrrad , Schlafßim . ,
einzel . Betten , Kleidere n Küchen chr
Soſa bill . zu verk. H 4, 4. 6258

Ladeneinrichtung
billig zu verkaufen . 6265

Augartenſtraße 72 .

Drilling
noch wie neu , gut im Schuß
gegen Caſſa abzugeben . 63433

Zu erfrag . Feetz , 22 . 1.

Elektr . Lampen
billig . P. Bucher , L. 8. 1

60235
Diausn überspielt , besond .

lallo
5

ler pel
Heckel , O 3, 10 .

62813

Bldk⸗binrichungen,
neue u. gebrauchte unt .

Garantie tadelloſ . Aus ·
ſührung zu billigſten

Preiſen .

E 7, I50 part .

Heh . Rhein .
60776

1 neues Vertiko , 1Kon⸗
zertzither u. Firmenſchild
billeg zu verkaufen . 6272
8 6 , 39 , part . rechts .

Gut erh . Herren⸗ u. Damen⸗
rad bill . abzug . F . ,2 5. St .

Wir haben eine 63447

Rational⸗

Regiſtrier⸗Kaſſe
( neues Modell )

billig zu verkaufen . Anſchaf⸗
fungspreis Mk. 1200 . —

A . Hafzler & Co .
N A4, 13/14

zu verm . Preis Mk. 14 000 . —.
Off . u. 5550 an die Expedit .
dieſes Blattes .

Gut rentables , neues
WOHHHRRAUS

in ſchönſter , zukunftsreicher
Lage Mannheims . heriſchaftl .
Wohnung . iſt preisw . zu ver⸗
kaufen . Näh . im Gen . ⸗Anz

53365

Sichere Exiſtenzl
Wegen Familienverhältniſſen

iſt ein gutgehendes Verſandge⸗
ſchüft , welches mit nachweisbar
beſtem Erſolg betrieben wurde ,
ſamt neuerbanter Villa , guter
ſicherer Kundſchaft , ſämtl , Fahr⸗
Uiſſen zu verkaufen . Anzahlung
M. 10000 . Raſchentſchloſſ . Refl .
woll . Offerten unter Nr . 63308
an die Erpeditſon abgeben .

Heldelherg, Bergſraße 5
Einzel⸗Villa ( neu )
von 12 Zimmern

bis 1. Oktoper zu vermieten
oder zu verkaufen . 24095

nil Nandb, delrbeg

Schwetzingen
wegzugshalber verkäuft, :

Schäne Pila
mit großem Garten.

Schriftl . Anfragen u. Nr .
63414 au die Expedition .

Mechaniscene
Werkstätte
In einer gewerbreichen Kreis⸗

U. Garniſonſtadt Mittelbaden ,
iſt eine gauz mwodern einge⸗
richtete Mech . Werkſtätte ,
mit gnter Kundſchaft , preis⸗
würdig , unter günſtigen Be⸗
dingungen zu verkaufen .

Weiiere Auskunft erteilt die
Agentur Leopold Kauf⸗
mann in Kehl a . Rh .



Liden
1 —C 2 , 7

kleiner Laden oder Büro per
15 . Sept . zu verm . 6131

15 3 , 7
Planken — Rheiuſtraße

großer , moderner Laden ,
Lagerraum , großer Kelter ſoſort
oder ſpäter zu vermieten . 24167

Carl Müller , I . 3 , 3 .
Tel . 4560 .

26
5

Laden mit oder ohne Bureau ,
3. Stock 7 Zim , 4. Stock ,
4 Zim . mit Zub . per ſofort zu
verm . Näheres Hauſahaus ,
Zimmer 43. 23470

H 7 29
Laden m. anſtoßend .

9
Zimmer ,ev. weiterer

oder ſpäter zu vermieten .
Wohnung per ſofort

er Ipi ermieten . 24507

R 3 15 Laden zu
00 verm . gaede

Gabelsbergerſtr . 9
Laden mit Wohng a. als Büro
geeig . , p. 1 Okt . zu vermieten .

Näheres 5986
Lange Rötterſtr . 24

Ecke Kleiſtſtraße .
Laden mit Wohnung

von 3 Zimmer u. Zubehör ſof .
zu vermieten . 24524

Adam Daub , 8 1, 16 .

Telephon 4490 .

Schwetzingerſtr . 32
Ecke Heinrich Lanzſtraße ,

Eckladen
zu vermielen . 23853

A. Daub , 8I , 16

Telephon 4490

Ladenlokal
mit Ladenzimmer und ſonſt .
Zubehör , ev. auch m. modern .
3 Zimmer⸗Wohnung , ab 1.
Oklober cr. zu vermieten . 25816

Näh . Büro Gr . Merzel⸗
ſtraße 6 . Teleph . 1331 .

Großer moderner 24442

Laden
beſte Stadtlage

mit Einfahrt , ger . Keller ,
auch für Engros⸗Geſch.
gerignet , preisw . zu verm .

Immobilien⸗Bureau
Levi & Sohn , QI , 4

Breiteſtr . Tel . 595 .

Gutgehende ( 24358

Metzgerei
per 1. Oktober zu verm . Näh .
Hch. Lanzſtr . 7, 1II . Tel . 4415 .

Laden
in beſt. Lage der Jungbuſchſir .
per ſof od. ſpäter zu verm . durch
Bauder , F 5 , 2 3 Tel . 3039

24477

Ladle mit Einrichtung
in welchem ſchon

12 Jahre Colonial⸗ und Lan⸗
desprodukten⸗Geſchäft betriel en
wird , iſt mit Wohnung zu v.
Näh . U 4, 19, 3. St . 6247

5 Bureau 4
C 4 , 1

2 helle Parterre⸗Zimmer
f . Bureauzwecke zu verm .

C4 , HBureau
per ſofort

10589 )
Näh .2 St .

Biirb oder Lager
zwei Part . ⸗Zimmerb 8, 6 Keller im Hinterh⸗

20 Mk. z. v. Näh . 1 Tr . 24122

Hansa - Haus D J. 708
per ſofort oder ſpäter

Bureaur
zu vermieten . Lift , elekir . Licht ,
Dampfhetzung . 24428

Näheres durch
Hanſa⸗Haus A. G .

LLS ,2
Bureau voder Laden mit

Hinterzim . z. verm . 5827

＋ . 15 , S
mächſt Bahnhof . part . , 4 Zimmer
u. Zubehör als Bureau ꝛc. ſofort
ad. er. Näh . C 1, 2, Tapeten⸗

ſt , Tel . 933 oder Agenten
oſteufrei. 21307

Büro
mit Keller zu verm .

Näherrs L 8, 1 , 8 Tr .

5611

sof . od . spät . zu verm .

Izu vermieten , C8 , 12. vis - à⸗- vis

24878

tend , sind in

2zuUr freien B

Unsere ca ,

100
Muster -

Zimmer ,

das gediegenste
der deutschen Möbel -

ndustris fur bürgerliche
Haushaltungen enthal .

empfohlen ,

NReelle Preise !

Kulante Bedingungen .

teressenten

esſchtigu ng

17620 %

Dr . B . Bads Hen

Hauszinsbücher
Buchdruckerei , S . m. b. H.

im hellebiger Stück⸗

zuhl zu haben in der

Helle

Parterre - aäume
mit Nordlicht , ca, . 200 qm
Bodenfläche , in la . Ge -
schäfts - u. Stadtlage nächst
Hauptbahnhof , Sahnpost u.
Ringstrasse ) für alle Ge -
schäftszwecke , spez . fur Bu -
rsaus , Lager - od . Magazin -
Räume sto, , best . geeign. , p.

Näheres Sureau 23457

Sr . Merzelstrasse 6 .

Telephon 1881 .

Bureaux

D1 1 neu hergerichtete 5
7 Zimmerwohnung zu

vermieten . Näh . 2. St . 5785

5 3 . 3
Erſte Etage , ſchöne geräumige
Wohnung , beſtehend aus 4
Zimmern , Küche , Bad und
Manſarde per 1. Okt . preis⸗
wert zu vermieten . 24497

Näheres D 2 , 1, Laden .

D 7 13 3 Zin . ⸗Wohng. m⸗
9 Zubehör billig zu

verm . Näh . 2. Stock . 5649

D 7 , 16
1. Etage , —8 geräumige Zim .
m. Bad u. all . Zub , als Wohng .
od. Büro zu vm. Näh . 3. Stock .

E 3 4. Stock . 1 Zimmer
„ O u. Küche an kinder⸗

loſe Familie oder einzelne
Perſon zu vermieten . 6305

Näheres Laden .

F2 9 2 St. 5 Zimmer
5 und Küche m. Gar⸗

derobe zu verm . 5967

Mieter
erhalten

Kostenfrei
in jed . Größe u. Preislage

Wohnungen
nachgewiesen durch

Immobil . - Bureau

Levi & Sohn
21 , 4 Breitestr . Tel . 595
Abteil . : Vvermietungen .

63009

B 1 , 8
1 Treppe , ſchöne geräum . —6
Zimmerwohn . , Badez . , u. Zub .
zu verm . eptl . geteilt , auch
für Geſchäftsräume geeignet

B 7,6
iſt der 1. Stock ( Parterre ) be⸗
ftehend aus 8 Zimmern , Küche
nebſt Zubehör zu vermieten .
Näheres im Buxeau von
Joſ . Hoffmann & Söhne

— Baugeſchäft , B 7, 5.
1 der 2. Stock mit 663 . 10 Zimmer mit all .

Zubehör iſt ver 1. Oktober
eventl . früher zu vermieten .
Näheres bei Rieth , Rhein⸗
dammſtraße 50. 24418

0 8 , 12
( Ring ) 1. Etage ſchöne 7⸗3 .
Wohng . m. gr . Balk . , Badz . ,
Manſ . etc . per 1. Okt . z. vm.
Evll , für Büro geeignet . Zu
erſrag . im Büro . , part . 23721

C S8, 16
parterre , 4Z3immer , Küche
Speiſekammer , Bad nebſt
Zubehör , 2 Zimmer im
5 . Stock , auch als Comp⸗
toir geeignet , per 1. Or⸗
tober oder früher zu ver⸗

OAffe

SN—9,175

mieten . Näheres Rhein⸗
ſtraße 5 Hinterhaus , 23857

F S . 4
der 4. St , 4 Zimmer , Küche u.
Zubehör ſof od. ſpät . zu verm .
Näh . E 5. 5, Seitenb . 23855

14%½0 Mamigat:
ſchöne 6 Zimmer⸗Wohnung im
4. Stock , vollſtändig neu her⸗
gerichtet ( kein vis⸗a⸗vis ) mit
Küche , Bad , Keller u. Manſ .
per 1. Oktober oder ſpäter für
Mk. 1000 . — zu verm . 23886

. Buxbaum .

6 2 6 2. St . ( Marktplatz )
VSchöne 6 Zimmer⸗

Wohn . mit Balkon und ſonſt .
Zubeh . , auch für Bürozwecke
geeignet , p. 1. Okt . u verm .

Naheres 4. Stock . 23860

2 . 13
3 Zimmer u. „Küche vorderh . ,
2 Zim . u. Küche hinterh . zu
verm . Näh . Laden . 24464

2 Zimm . u. Küche
zu vm. 24553

3. St. 3 Zimmer u.
Küche zu vermie⸗

7
neu hergerichtete 6Zimmer⸗
wohnung mit all . Zubehör
perſofort zu vermieten .

Näheres durch 24360

Immobilien⸗Bureau
Levi & Sohn , O 1, 4
Breiteſtraße — Tel . 595 .

6 10 2. St. 1 Zimmer
und Küche zu ver⸗

mieten . 5968

N 1, 12
II . St . Hinterh . 2 Z. u. K.
auf 1. Sept . l. J . z. v. 94182

Näh . Eichbauimbrauerei .

H2 , f1
3 Zim . u. Küche per ſofort zu
verm . Näh . S 3, 14. 23644

J2 , 18ʃ4
3⸗Zimmer⸗Wohnung im 2. Stock
uebſt Zubehör per ſofort oder
ſpäter zu vermieten . 24498

ten .

2, 15 b2 , 15
Schöne 4 Zimmerwohnung

mit oder ohne Gaupenzimmer
per 1. Oktob . billig zu verm .

Näheres im Laden . 5821

16 20 3. U. A⸗Zimmer⸗
0 5 wohnung zu ver⸗
mieten . Näheres Bureau
Roſengartenſtraße 20 und
L . 3. parterre . 22950

I 7 1
der ganze 2. Stock ,
3 Zimmer , Alkov ,

2 Kammern , große Küche und
Keller bis 1. Ottober preis⸗
wert zu vermieten . 5690

Näheres daſelbſt .

K 2 5 2 Zimmer u. Küche
7 ( Gaupenwohnung )

an ruhige Leute zu vermieten .
Zu erfragen 3. St . 24414

K 2 , 8
wegen plötzlichen Wegzug
eine ſchöne 6⸗Zim . ⸗Wohn . mit
Balkon , Bad , Keller u. Manf .
ſogl . zu verm . Näh . daſelbſt
palt . od. 1 Treppe hoch. 24544

K 2, 29
2. Stock , 3 Zimmer u. Küche
zu vermieten — 5961

K3 8 1 Zim . u. Küche z. v.
10 24444 Näh . 2. St

N 3 Hochpart . 4 Zimmer
OKüche per 1. Oktob .

zu vermieten . 24469

1HÜœ3317
2. St . Hths . ſchöne helle

. Zim. Wohng. „abgeſchl . ,
Näh. Vorderhaus 3. Stock . 5634

K 4 13 Zwei ſchöne leere
9 Zimmer , ſev . Ein⸗

gaug , Balkon. Näh.4. St . ders

L 6 , 14
noch neuem Hauſe

Parterre⸗Wohnung , 5 Zimmer ,
Küche , Speiſekammer , Bad ,
nebſt reichl . Zubehör ev. als
Büro per 1. Okt . zu verm .

Näh . 3. St . l. von 10 —12
und von —5 Uhr . 237475
LS , 3, pfl, T Zim . - Wohn . w. Vad
Uu. Manſarde per 1. Okt. zu verm .

Näheres Q 3, 19 2. St . 5720

L 10 4. St . , 6 Zimmer ,
7 Bad , ſtüche u. Zubeh

per Auguft oder ſpäter zu verm. ,
Ebendaſ . Keller , 200 qm, zu

vermieten . 24151
IStock , 4 Zimmer

Küche u. Zubehör

9 verſetzungshalber
bis 1 Auguſt zu

verm. Näh. parterre . 23707

LL 15 . 5
nächſt Bahnhof, drei Treppen
eleg . 8 Zimmer , Lauftreppe
ſofort od. ſpäter . Ept . Bureau
räume part . dazu . Näh . O 1, 2,
Tapetengeſchäft , Teleph . 933 ,
od. Agenten koſtenfrei . 21306

N2 13 Parterrewohng .
U auch für ein klein .

Burean geeignet , zu vermieten .
5809 Näheres 2. St .

2 IAe Woh.
nung beſtehd .
aus 6 Zim .in.

reichl . Zubeh . ſof . zu verm .
24130 Näh . 4. St . daf .

2 18 III . 3 Zimmer
U und Küche per

1. Oktober zu verm . 24412

M 3 4 3. Stock4 Zimmer ,
1 Küche , Mädchenz . ,

Keller ab 1. Oktober z. v.
Näheres 2. Stock . 5677

M 7 No . 24
2. Stock , 9 Zimmer , Bad ,
große Veranda u. reichl . Zu⸗
behör per 1. Oktober zu ver⸗
mieten . Näh, part . 23023

N 7, 2a
Wohnung 6 Zimmer , Bad u.
Küche u. allem Zubehör , eleg .
der Neuzeit entſprechend ein⸗

erichtet , Elektr . und Gas , 3
Treppen hoch , ſofort od. ſpäter
au vermieten . Erfragen in
N 8 , 7, Bureau parf . 5989

P 1, 2, Breileſraße
Neu herger . 4 Zimmerwohng .
im 5. Stock an kleine Familie
zu vermieten . 5629

p5 3 III , Vohs . , 1 Zimmer
u. Küche zu verm . 5859

8

05

8

ech

Warmwaſſerheizung ,SScdcheh

( ͤ ĩͤ

Auguſta⸗Anlage 12Auguſta⸗Anlage 12

Meubau , Ecke Werderſtraße )
ſoſort oder für ſpäter zu vermieten : 24445

Bell⸗Etage und 3 . Stock

je 10 —12 Zimmer mit Diele ꝛc .
mit Diele , Wintergarten , vollſtändig eingerichteten Bädern ,

Centrale

Vacuum , Gas⸗ und clektr . Licht

8 für Koch⸗ und Heizzwecke , Perſonenaufzug , Hausmeiſter .

8 Auskunft beim Eigentümer parterre . Telephon 3907 .

Warmwaſſerbereitung ,
Elektr . Kraft⸗Anlage CCCCCC

Sceeeeeeeeeee ceee

jirchenstrasse
2 ( Nähe des Hafens )

schöne Wohnung 6 ev . 7 Zimmer und Zubebör
eventl , als Bureau sofort oder später zu ver -

Emiesten . Näheres im Bureau im Hinterhaus .

24546

Handſchuhsheimerlandſtraße 46 —48
— Beidelberg —

6⸗ und 5⸗Zimmerwohnung mit reichlichem Zubehör ,
moderne Ausſtattung , elektr . Licht , Warmwaſſerzen⸗
tralheizung , großer Garten , per ſofort zu vermieten .

Näheres Büre E . Angriek
Handſchuhsheimerlaudſtr . 45 , part . , Tele , 1619

oder Sinner , Mannheim
Rupprechtſtraße 10 . Telephon 679 .

24362

Kaſcertaleretr. J0 f. I
2 Zimmer ſehr geräum . zu

N
Tel . 2110 .

Aiferlalerſraße 91 und

Riedſtraße 14
2 und 3 Zim . mit Küche ſof . zu
verm . Tel . 1430 . 23859

Tafestalest. 00 . bba
ſehr geräum . 3 Zimmerwohng .
mit allem Zub . zu vm. 24551

Näh . L 13. 5. Tel . 2110 .

Haferthalerſtr . 205 3. St .
2 Zimmer und Küche zu

vermieten . 3964

Langſtr . 26 3 Zimmer U.
Küche zu verm . 62²77

Langſtraße 85
2. Stock , 2 Zimmer u. Küche
geräumig , an ruhige Familie
per 1. Oktober zu vermieten .

Näheres Laden . 24435

Lorzingſtraße öſe
Eckhaus , ſchöne elegant ausgeſt .
4Zimmer⸗Wohnung mit Bad .
Speiſek , Wandſchr . , ſchöner
Manſ . u. ſonſt . Zubeh . ſof . od.
ſpäter bill . zu verm . 5795

ortzingſtr . 35 2 . Stock .
2 Zimmer und Küche zu

vermieten . 5963

He
K 2, 7.

17908

Wohnung per 1. Oktober zu
verm . Näh . parterre . 24568

S 6 No . 29
Eine ſchöne 6 Zimmer⸗

wohnung , 3 Tr . hoch , mit
Balkons , Bad u. allem Zubeh .
per ſofort oder ſpäter z. verm .

Näheres parterre . 24099

14 45 St . , 2 Zim .u.
d, Küche ſof . z v. 5100

T 5 , 13
3 Zimmer und Küche per
1. Auguſt oder ſpäter zu verm .

Näheres daſetbit 3. Stock
od. T 1, 6, 2. St . Büro . 028

＋T 5 , 13
1 Zimmer u. Küche ſofort od.
ſpäter zu vermieten . 24024

Näh . 3. Stock daſelbſt oder
＋ 1, 6, 2. Stock Bureau .

1A , 7
3 Zimmer , Küche Bad . . .Okt.
zu verm . Näh . Rehſchütz 4. St .
oder Watbel M 65 13.

8

1 4. 9 eine Treppe , ſchöne
9 4⸗Zim . ⸗Wohnung ,

großes Badezim . , Küche, Speiſekam .
nebſt Zubehör per 1. Oktober zu
vermieten . Näh. parterre . 23670

Auguſta⸗Anlage 11
2 Treppen , elegante Wohnung , 6
Zimmer , Bad u. allem Zubehör
per 1. Oktober zu verm . 23649

Neubau

Auguſta⸗Anlage 20
In meinem Neubau Auguſta⸗
Anlage 20 iſt der 3.
Stock mit je 9 Zimmern und
Wohndiele , alles der Neuzeit
entſprechend eingerichtet , ſowie
einmal 4 bezw . 6 Zimmer im
parterre , mit Centralheizung
ür 1. Oktober 1911 zu ver⸗
mieten . Eventuelle Wünſche
können noch berückſichtigt wer⸗
den . Näheres bei Leonhard
Haunbuch , Richard Wagner⸗
ſtlaße 56, Telephon 7180 .

Akademieſtr . 15
2. Stock , Bureau , beſteh . aus
5 Zimmer per 1. Oktober zu
vermieten . Näh . R 7, 19 ,
2. Stock . 24120

bp2 14 5 Zimmer , Bad u.
9 Küche per ſofort od.

ſpäter zu vermieten . 23936
A. Jander , 2 , 14 .

Augortenſtraße 22
„ Schen⸗Zimmer⸗

Wohng an kl. Fam . p. 1. Okt .
zu um. Näh . II . St . r . 5683

. St . , Gaupenwohng .
3 Zim , Küche zu vm.

Zu erfrag . 2. Stock . 5687

3 18 5. St . , 8 Zim . ⸗
1 mer⸗Wohng . per

1. Okt zu vermieten . 5721

7 . 13 heim Frirdrichsring
2. Stock 5 Zimmer , Küche ꝛe.
auf 1. Okt . 23844

0 75 27 IV . Vorderhaus
3 Zimmer und Kü⸗

cheper 1 Oktoder zu vermiet .
Zu erfragen Hinterbhaus . sss

R 7 , 37 nahe am Ring
Schöne große 4 Zimmerwohn .
mit Zubeh . u. Gartenausſicht
bis 1. Okt . zu vermieten .

Näheres parterre . 5745
2 um . u. Kuche perS 1, 17 1. Okt . zu verm .

Näß . S 1, 17, Laden . 5948

Augartenſtraße 68
3 Zim . u. Küche per 1. Oktob .
zu verm . Näh . i. Laden . 24438

hornſtraße 22 , 4. St .
3 Zimmer und Küche per

1. Oktober zu verm . 5707

Neubau
Alphornſtraße 25

ſchöne 2 Zimmerwohnungen
mit und ohne Manſarde und
Zubehör zu vermieten . 24168

Alphornſtr . 35
1 Zimmer u. Küche zu vm.

Näheres im Laden . 5639

Alphornſtr . 41,
3 Zim . u. Küche , ſowie 2 Zim .
u. Küche zu vermieten . 2431ʃ3

Näheres 5. Stock links ,

Rürgſtraße 29 , 2 Fimmer
und Küche per 15 . Oktober

zu vermieten . 5807

Bellenſtraße 41
III . St . 1 Zimmer u. Küche ,
ſofort beziehbar , zu vm.

Näheres Wirtſchaft . 24183

Beilſtraße 28
3. Stock , große helle 4Zimmer
u. Küche mit Manſarde p. ſofort
od. ſpäter zu vermiet . 24155

Näheres part . Tel . 2411 .

1Zimm .Dammſtraße 7 ⸗
per ſofort , 1 Zim . u. Küche bis
1. Oktober zu vermieten . Zu
erfragen 2. Stock . 6271

5708

Lindenhofflraße 100.
Schöne 2 u. 3 Zimmerwohn , zu
vermieten .

Näheres Lindenhofſtraße os
eine Treppe rechts . 22250

H0h. Lanzſtruße
ſchöne 3⸗Zimmerwohnung mit
Bad evenk . mit einer Manſarde
4 Tr . hoch per 1. Oktober zu
vermieten. 24449

Näh . durch Max Schuſter ,
Hch. Lanzſtr . 15 . Tel . 1218 .

elur. Lanantr
[ Eckbau Bahnhofpl . ) , J . St . ,
ſchöne 6⸗ Zimmer⸗Wohnnung
nebſt Zubehör ſofort v. ſpöt .
preiswert zu verm . Näheres
beim Hausmeiſter . 22444

Eichendorfftr. 16
Ler
Lad .

m. Wohnung zu verm . 5641

ichendorffstrasge 24
3 Zimmer , Bad , Wohndiele
zu vermieten . Näheres
L 13 , 5 . Tel . 2110 .

24549

Egelſtraße 3
4, St . hinterh . , beſſere 2 Zim . ⸗
Wohn . m. Bad m. od. ohne
Manſarde per 1. Okt . an nur
ruh . ſaub . Leute zu v. 5959

Friedrichsplatz 9
4. Stock , —11 Zimmer mit
Zubehör zu vermieten . Cen⸗
tral⸗Heizung , Perſonen⸗Aufzug
Entſtaubung . 21532

Zu vermieten

Triedrichsring
J. Etage 22220

7 Zimmer , Bade -

zimmer u . Zubehör
— olegant ausge -

stattet .

Näheres Schulhof -

strasse 4, parterre .

Hafenſtraße 26
Eine 4 Zim . ⸗Wohn . neu

herger . m. Zub . ev. auch als
Bureau zu verm . 24119

Näh . B 7 , 19 , 2. Stock .

Hafenſtraße 30
Iu gutem Hauſe 2 Zimmer u.

Küche, part , au kltine ruh . Famil .
zu vermieten . Auch für Bureau
geeignet . Näherts 3. Stock . 24548

Hafenſtr. 64
8 Zimm. u. Küche , 2 Zimmer
und Küche und 1 Zimmer u.

Lache ſof Tverm . 24810
Jungbuſchſtr .4 e
ev. 2 Zum. Küche u. Bad , 3. St
zu vm. Näh . 4. Stock . 6132

Jungbuſchſtr . 22 , part .
3 Zimmer , Küche , Badezim .
an ruhige Leute zu vermieten
u erfrag . 2. Stock . 5848

Kirchenſtraße 10 ( 8 )
1 Zim . mit Küche u. Abſchluß
an ruhige Leute zu vm. 24556

Mänkich Lanzſtr .18
hochelegante , ganz neuzeitlich

geräumige
Zim . ⸗Hochpart⸗Wohnung

mit all Zubehor 85
per ſofort oder ſpäter zu
vermieten. 22641

Näheres Büro Gr . Merzel⸗
ſtraße 6, Telef . 1331 .

Heinrich Lanzſtr. 21
Schöne 3Zimm . m. Bad per 1.
Oktob . zu verm . 24447

Mollſtr . 4, J . u. 5. t ie
2 Zim . u. Küche per 1.
zu verm . Näh . Laden . 5988

Große Merzelſtraße 18
5. St . , ſchöne abgeſchl . Wohn .
2 Zim . , Küche , 1 755 wegen
Verſetzung des Mieters an nur
ruh . Leute auf 1. Okt . bill . zu
verm . Näh . part . bis 5 Uhr
nachmittags . 5653

Oſtſtadt .
Neuban Hebeſſtr . 23
Freie Ausſicht nach d. Tennts⸗
platz . Herrſchaftliche 5⸗ und
6⸗Zimmerwohnungen ( Stock⸗
wohmungen ) m. allem Zubeh .
per 1. April 1912 zu verm .

Näh . A. Boos , Tel . 6396
Kepplerſtraße 11 . 24286

Pozzistrasse 3
4 Zimmer , Küche, Bad , nebſt

allem Zubehör per 1. Okt .
oder ſpäter zu verm . 23523

Zu erfragen parterre rechts .

1I. Querſtraße Ale
3. St . 2 Zimmer und Küche
zu vermieten . 5955

Roſengartenſtr. 16,
3 Treppen ,

eleg . Wohnung , 5 Zim . mi !
Bad , Veranda u. Balk . , Gas
u. elektr . Einrichtung ſowie
allem ſonſt . Zubehör an ruh ,
Familie zu vermieten .

Näh . part . daſelbſt . 23403

Rennershofſtr. 20
zweimal 2 Zimmer u. Küche im
4. Stock , vis - - vis d. Schloßg .
a. kinderl. Leute z. v. Näh .2. St .

24554

Rheindammſtraße 34
Schöne 2 Zimm . u. Küche mit
Balkon zu verm . 5999

Riedferdhr. 37 , 3. Stock ,
ſchöne Wohng. , 3 Zim u.

Näheres 4. Stock links .
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die armen Frauen ? “ fragte ich

Mannheim , 14 . September 1911 .

8

General⸗Anzeiger . ( Mittaablatt ! 11 . Seite

Buntes Feuflleton .
— Die Wachen im Kaiſerſchloß . Drei Wachen befinden ſich

letzt im königlichen Schloſſe zu Berlin . Die eine iſt die Militär⸗
wache , die bei der Anweſenheit des Kaiſers in der Skärke einer
Kompagnie mit einem Hauptmann an der Spitze aufzieht . Sie
hat nicht nur die gewöhnlichen Poſten innerhalb und außerhalb
des Schloſſes zu beſetzen , die im Innern zum Teil ohne Gewehr
ſtehen und Pförtnerdienſte zu verrichten haben , ſondern ſie ſtellt
ihre Poſten auch an beſonders bevorzugten Plätzen wie beim
Kron⸗Treſor aus . Das alte Wachlokal befindet ſich in Keller⸗
geſchoß an der Südſeite des Schloſſes . Gegenüber an der Nord⸗
ſeite liegt eine Schutzmannswache , die ſtets mit Beamten , bei
der Anweſenheit des Kaiſers aber beſonders ſtark beſetzt iſt .
Bei den Spazierfahrten und Ausritten des Kaiſers ſchwärmt
dieſe Wache aus und beſetzt in bekannter Weiſe die Wege , die
die kaiſerliche Kavalkade nimmt . Die dritte Wache wird neuer⸗

dings von der Berliner Feuerwehr geſtellt , ſie zieht am Mittag
des einen Tages auf und wird am nächſten Mittag um dieſelbe
Zeit wieder abgelöſt . Sie iſt für die Feuerſicherheit des Schloſſes
verantwortlich und hat auch ihr Augenmerk von ihrem hohen
Standpunkt auf dem Dach des Schloſſes aus auf die in der
Nähe gelegenen königlichen und ſtaatlichen Gebäude zu richten .
Bisher wurde dieſer Dienſt lange Jahre hindurch von Soldaten
verſehen .

— Klageweiber . Klageweiber bei Leichenfeiern , ſo ſchreibt
ein Mitarbeiter der „ Frankf . Ztg . “ , waren eine alte Sitte .
Pleureuſes hießen ſie die Franzoſen . ( Nicht zu verwechſeln mit
den ebenfalls vermietbaren Pleureuſen , von denen wir berich⸗
teten . ) Ich wußte bisher nicht , daß dieſe ehrwürdige Inſtitution
aus alten Zeiten heute noch in einer Stadt lebendig iſt . Aber
in München gibt es ſie . Starb da in der Iſarſtadt mein alter
Onkel . Ich hatte ihn nie geſehen . Aber dennoch — wie es ſich
gehört — raſch Zylinder und Geſichtsfalten zurechtgeſtrichen ,
auf die Bahn geſetzt , und da ſtand ich ſchon an ſeinem Grab .
Es muß ein braver Menſch geweſen ſein , mein alter Onkel .
Denn der Schmerz der Trauernden am Grabe war nicht laut ,
es war ein ſtummer Schmerz . Da huben plötzlich in der letzten
Reihe drei verwitterte Weiber arg zu klagen an . Mit unter⸗
drücktem Schluchzen begannen ſie und ſteigerten ſie in einen
wilden Diskant hinauf . Mit ihrem Wehgeheul zerſchnitten ſie
die Luft . . Verlaſſene Geliebte meines Onkels ? s — —
Aber der war neulich ſiebzig Jahre alt geworden ! „ Wer ſind

0 heimlich meinen Nachbar . —

„ Klageweiber . “ — „ Klageweiber ? “ — „ Ja , Sie werden ihnen
was geben müſſen nach der Leichenfeier . “ Alſo zog ich mein
Portemonnaie an der Kirchhofstüre . Oh weh , da waren außer
Gold nur neunzig Pfennige in Nickel . So gab ich einer jeden
dreißig Pfennige . Da huben ſie aufs neue zu klagen an , aber
auf münchneriſch , und keine Trauer , ſondern Zorn war in den

Klagelauten . Ich war hilflos , denn ich verſtand kein Wort
davon . Ein Mann verdeutſchte mir ' s . „ Sie ſagen, “ überſetzte
er , „ſie ſagen , ſie hätten mindeſtens für ein Fufzgerl ' weint . “

— Ein brigineller Deckendurchbruch . Vor kurzem wurde
die Pfarrkirche in Neuſtadt a. W. mit elektriſcher Beleuchtung
verſehen . Zur Durchführung der Leitungsdrähte für die Lüſter

mußte nun das mit einem koſtbaren Gemälde verzierte Decken⸗
gewölbe der Kirche an mehreren Stellen durchbrochen werden .

Da die Herſtellung der Durchbrüche vom Kirchenboden aus un⸗
S —

zweifelhaft zur Beſchädigung des Gemäldes geführt hätte und
die Aufſtellung eines 15 Meter hohen , freiſchwebenden Gerüſtes
außer mit hohen Unkoſten auch mit Lebensgefahr für die Arbei⸗
ter verbunden geweſen wäre , ſo half ſich , wie der „ Prometheus “
mitteilt , der leitende Jngenieur Kaßner auf höchſt originelle

Weiſe . Nachdem die Punkte für die Durchbrüche genau be⸗

zeichnet waren , durchſchoß Kaßner das Deckengewölbe an

den betreffenden Stellen mittels einer Pirſchbüchſe mit Stahl⸗

ſpitzgeſchoſſen . Die Projektile durchſchlugen ſowohl den

in mehreren Lagen aufgetragenen Stuck , als auch Holz , Ziegel
und Drahtgeflechte und ſchafften ſo in wenigen Augenblicken
eine Arbeit , die ſonſt erſt in einigen Tagen von Hand aus hätte
erledigt werden können . Von der koloſſalen Durchſchlagskraft
der Geſchoſſe unſerer heutigen Gewehre zeugt der Umſtand , daß
das 30 Zentimeter ſtarke , maſſive Ziegelgewölbeglatt
durchſchlagen wurde . Die Einſchußöffnungen waren an

dem Gemälde kaum ſichtbar , während der Ausſchuß fauſtgroße

Löcher zeigte .

— Die entführte Millionärstochter . Aus Budapeſt wird der

„ B. Z. a. . “ berichtet : Die Budapeſter Polizei erhielt vor

einigen Tagen folgende Depeſche von der Berliner Polizei :
„ Wir erſuchen , Joſef Ortner , Privatdetektiv aus München ,

nicht aus dem Auge zu laſſen . Ortner trifft Sonntag mit dem

Oderberger Zug in Budapeſt ein . Bitten zu erfahren , mit wem

er verkehrt , wo er ſich ſtändig aufhält . “ Ortner wurde denn

auch hier bei ſeiner Ankunft ſofort erkannt und ſtändig beob⸗

achtet . Er wurde am Bahnhofe von einem Manne erwartet ,
mit dem er ins Kaffeehaus ging . In dieſem Manne erkannte

die Budapeſter Polizei einen ſteinreichen Preßburger Kauf⸗

mann , einen Junggeſellen , der als Don Juan ſchon häufig der

Polizei zu ſchaffen machte . Zwei Tage nach Ortner kam in

Budapeſt der Berliner Detektiv Ludwig Stache an und gab zur
Erklärung der eingangs erwähnten Depeſche an , daß der Preß⸗
burger Kaufmann ein 16jähriges Mädchen , Tochter eines Ber⸗
liner Millionärs , an ſich gelockt habe und mit ihr flüchtig ge⸗
worden ſei . Ortner leiſtete dabei dem Don Juan gegen Bezah⸗
lung Hilfe . Mit Stache kam aus Berlin auch der Vater deß
entführten jungen Mädchens . Der Schluß war aber keine

Klage , ſondern eine Verſöhnung . Der Berliner Millionär

machte gute Miene zum böſen Spiel und ſtimmte , um die Ehre
ſeiner Tochter zu retten , einer Heirat zu . Natürlich bekömmt
der Münchener Privatdetektiv ſein Honorar jetzt ohne Anſtand
ausgezahlt und alles löſt ſich in eitel Wohlgefallen auf .

— Die verhexten Kühe und der ausgeweihte Kuhſtall . Der

Fall , daß ein Pfarrer in öffentlicher Gerichtsverhandlung die

Möglichkeit der Hexerei zugibt , ereignete ſich kürzlich , wie der

„ Tgl . . “ aus Salzburg berichtet wird , vor dem Bezirksgerichte
in Tamsweg . Es handelte ſich um eine Beleidigungsklage des
Bauern Johann Pauſch aus Unternberg gegen die Dienſtmagd
Anna Lintſchinger , weil dieſe ihn und ſeine Frau beſchuldigt
hatte , die Kühe ihres Dienſtherrn verhext zu haben . Die
Angeklagte gab die Aeußerung zu und führte auf die Frage des
Richters aus , daß tatſächlich ſeit dem Zeitpunkt , zu dem ſich
Pauſch in Unternberg niedergelaſſen , die Kühe ihres Dienſt⸗
herrn verhext ſeien . Auf eine weitere Frage des Richters , worin
die „ Verhexerei “ beſtehe , konnte die Angeklagte keine klare Ant⸗
wort geben , ſie bemerkte nur , daß Pauſch es ſtets verſtanden
habe , ſich die erſte Milch , welche die Kuh nach dem Setzen des
Kalbes gibt , zu verſchaffen , und zwar nicht nur bei ihrem

eeeee .

Willst du haben stets Erfolgg
Bei der Wãasche und zwar raschen
Musst du einziq und allein -
Nur mit Sunlichtseife waschen !

Dienſtgeber , ſondern auch bei den Nachbarn . Sie habe von der

„ Verhexung “ ihren Dienſtgeber , ſowie den Ortspfarrer ver⸗
ſtändigt , welcher infolgedeſſen den Kuhſtall zweimal ausgeweiht
habe . Nun wurde der Ortspfarrer als Zeuge vernommen . Jit

Gegenwart aller im Gerichtsſaal anweſenden Zuhörer gab der

Pfarrer die Möglichkeit einer Verwünſchung und Hexerei zu ,

will aber damit nicht den Kläger als Hexenmeiſter bezeichnen .

Um den Umtreibereien Einhalt zu tun , habe er die Stallungen
zweimal ausgeweiht . Der Dienſtgeber der Lintſchinger gibt,
als Zeuge vernommen , gleichfalls zu , daß der Pfarrer eine Ver⸗

hexung der Kühe für möglich erklärt habe und daraufhin zur
Ausweihung der Stallung geſchritten ſei . Auf Anordnung des

Richters unterſuchte der Gerichtsarzt die angeklagte Dienſtmagd
auf ihren Geiſteszuſtand , konnte aber eine Geiſtesſtörung nicht

feſtſtellen . Das Gericht verurteilte daraufhin die angeklagte

Dienſtmagd zu 3 Tagen Arreſt , wobei als Milderungsgrund
angenommen wurde , daß die Angeklagte in ihrer abergläubi⸗
ſchen Anſchauung durch den Ortspfarrer beſtärkt worden ſei .

— Aus dem „ Kladderadatſch “ . Zwei intereſſante Patienten
wurden dieſer Tage dem Kongreß der Laryngologen und Nhino⸗

logen vorgeſtellt . Die erſte , ein Fräulein Marianne aus
Paris , leidet an einer abnormen Rachen⸗ und Schlunderwei⸗
terung , weil ſie wahllos alles ſchluckt , was ihr in Greifnähe
liegt , obwohl ſie es meiſt kaum hinabwürgen und faſt nie ver⸗

dauen kann . Hier hilft nur eine ſyſtematiſche Entziehungskur .
Der zweite Patient , Miſter J . Bull aus London , hat ſich

dadurch , daß er überall herumſchnüffelt und ſeine Naſe in alles
ſteckt , einen Naſenkatarrh ſchlimmſter Art zugezogen . Die
Symptome wechſeln zwiſchen Verſchnupftheit und Großſchnäu⸗
zigkeit , daneben zeigt ſich Gedächtnisſchwund , z. B. in dem

völligen Vergeſſen ſeiner trüben Erfahrungen aus dem Buren⸗

kriege . Als Heilmethode wird die zeitweilige Applizierung von

Naſenſtübern empfohlen . — Beide Kranke werden überdies von

Wahnvorſtellungen geplagt . Fräulein Marianne glaubt , einen

Entenſchnabel zu haben , an den ſie niemanden rühren laſſen

dürfe , und ſchnattert dementſprechend in ohrenzerreißender

Weiſe , ſchnappt auch nach Vorübergehenden . Mr . Bull iſt der

Meinung , daß in der Naſe alle ſeine Weisheit ſtecke , weshalb

ſein Lieblingsgebet iſt : „ Daß du die Naſe im Geſicht behältſt !
Amen . “ Ferner meint er , er habe auf der Naſe ein Horn , mit

dem er alles durchſtoßen und jeden Gegner aufſpießen könne —

alſo kurz geſagt : er hält ſich für ein Rhinozeros . Ob auch dieſe
Vorſtellung auf einer Wahnidee beruht ,

näherer Unterſuchung .
Humor des Auslandes . Gills : „ Alſo Sie haben einen

Poſten bei der Bank bekommen ? Jedenfalls , weil Sie den
Direktor kannten ? “ — Harris : „ Teils deshalb , und zeils , weil
er mich nicht kannte . “

„ Darf ich Sie fragen , was heute hier im Dorfe los iſts “
fragte ein Touriſt . — „ Wir feiern den Geburtstag der älteſten
Einwohnerin , mein Herr, “ antwortete der Bauer . „ Sie iſt
heute einhundertein Jahre alt . “ „ Und wer iſt der kleine
Mann mit der traurigen Miene , der neben der alten Dame
geht ? “ — „ O, das iſt ihr Schwiegerſohn , mein Herr . Er hat
in den letzten dreißig Jahren jahraus jahrein ihre Lebensver⸗

ſicherung bezahlt . “
Schlußbemerkung in einem Streite zwiſchen zwei Nachbarn :

„ Wenn Sie nicht aufhören , mich zu ärgern , werde ich meiner
Frau einen neuen Hut kaufen , und dann werden Sie der Ihri⸗
gen auch einen kaufen müſſen . “ ( Tit Bits “)

bedarf indes noch

Einf . Mädchen in kleinen
Haushalt geſ . Näh . Friſeur⸗ llen suchen LMegestebeE HITz !
geſchäft , F 4, 18 . 6262

ſareaenteee
Hübſch möbl . Zimmer

Architekt , kath . , ſymp .
Weſen mit eigen flottem
Geſchäft in ſchön . Städt⸗
chen des bad . Oberlandes
ſucht behufs Ehe mit beſſ .
Frl . in Verbindung zu
treten , Vermögen 15 bis
20000 Mark erwünſcht .
DiskretionEhrenſ . Anno⸗
nym zwecklos . Off . unt .
6172 an die Exp . d . Bl .

Solid . ſtrebſ . Friſeur mit gut⸗
gehendem Geſchäft in d. Nähe bei
Maunheim , wünſcht die Bekaunt⸗
ſchaft ein. jüng . kath . Friſeuſe zwecks

Heirat .
Off. mit Bild u. ſonſt . Ang. u. Nr.

6300 au die Exped. Auonym zweckl.

Mädchen
das gut bürgerlich kochen kann
und in Hausarbeit erfahlen
iſt auf 1. Oktober in kleine
Familie geſucht . 6228
Frau Oberingenieur Hoz

Ludwigshafen a. Rh .
Wöhlerſtr . 205 .

int fleißig Mäschen
in kl. Haush . geſ . 6388

Beethovenſtr 10, 4. St . ks

Ordentlich. Mädchen
zum Gände machen und für
den Haushalt tagsüber ge⸗
ſucht . Zu melden F2 , BDa

Marktdrogerie . 63472

anzdsuchealen Inden

Rohrleger
und

Einſchaler
für Kanalbau ſofort geſucht .

Adlolf Hofmann ,
Ludwigshafen à . Rh . ,

Amtsſtr . 3 . 63457

Tücht. Verkäuferin
branchenkundig p. ſof , od.
ſpäter geſucht . Stellung
dauernd . Off . mit Bild ,

Gehalisanſpr . u. Zeugniß⸗
abſchriften an 11584

L . Wohlſchlegel
Karlsruhe i . Bad .

Luxuswaren Lederwaren
Haushaltartikel .

Ffür kleinen Haus halt und zum
für zwei gößerefortgehen

Kinder , gute Behandl. per ſof⸗
Zu erfrag . Waldparkſtr .

3 Kunber “ 63357

Erstes hiesiges Engros -
Geschäft sucht

U
aus besserer Familie

mit guter Schulbildung .
Offerten u. No. 63436

an die Expedition d. 8l .

Für Architekturbureau

Lehrling
geſucht , m. Anlagen zum Zeich⸗
nen , guter Schrift u. aus gut .
Familie . Off . unt . Nr . 63450

au die Exn dilion ds, Blaties.

Ig . geb .
29 Jahre alt , ſucht

Vertretungen
verſchiedener leiſtungsfähiger
Häuſer für den hieſtgen Platz .
Branche egal . Offert . unter
63401 an die Expedt. d. Bl .

Kaufmann , 40 Jagre , viel
gereiſt und erfahren , ſucht
ſofort oder bald⸗

Reiſepoſten
am liebſten zur Einführ . neuer
Artikel od. der Oel⸗ u. Fett⸗
oder Colonfalwarenbranche .
Off . u. Nr . 6200 a. d. Exp .

ſoliber Mann , früher
JWächter der Wach⸗ u Schließ⸗
Geſi , ſucht Stellung als Bürodien . ,
affterer ꝛc. Offerten unter
A. B. C. 100 Bahnpoſtlag . 6312

18 235
Jüngerer Burkaugehüe

mit ſehr guſem Lehrzeugnis ,
mit Buchführung ( doppelt ) u.
Korreſpondenz vollends ver⸗
traut , Stenograph u. Maſchi⸗
nenſchreiver , ſucht Stellunz in
einem kaufm . Bureau per
1. Oktbr . Offerten unt . Nr .
6280 an die Expedit . ds . Bl .

Angehend. Commis
mit gut Zeugn . , Stenogr . u.
Maſchinenſchr . , mit amerikan .
Buchführg . vertraut , ſucht per
ſof , Stellg . Off . erb . unt . Nr .
6367 an die Exped . d. Bl .

Fleißiger Arbeiter ſucht Be⸗
ſchüftigung im Lager od. Maga in .
Gute langjähr . Zeugn . ſt. z. Verfüg .
Off. u. Nr. 6194 an die Expedition .

1 Tehrmadehen
Lehrmädchen

aus achtb. Familie geg . Ver⸗

gütung ſoſort geſucht . 63418

Albert Strauß
Manufaktur⸗ u. Schuhwar .

Schwetzingerſtr . 94 ,

Ein auſtändiges älteres Mädchen
m. ſehr gut . Zeuguiff , m crochen
u. Haushalt bewand . , ſucht Stelle
auf 1. Okt. in kl. Haushalt , am
liebſten zu äkterem Ehepaar , oder
joliden älterem Herrn . 6232

Näheres im Martahaus .

aus beſſer, Familie , ſucht
Fränlein iu Maunheim Stellung
in einem Lebensmittel⸗Geſchäft als
Verkäuferin . Off. unter K. F.
Nr. 6374 au die Expedition .

Kaufmann , ſeit läng . Zeit Filialleiterin
in der Kurz⸗ „ Weiß⸗ , Woll⸗
Manufaktur⸗ , Trikotag . ⸗
u . Herrenartikel⸗Branche ,
ſucht ſich per ſofort oder ſpätet
zu verändern Kaution kann
geſtellt werden . Gefl . Offert .
unt . Nr . 63423 an die Exped .
ds . Bl . erbeten .

Kinderfräulein
23 Jahre , mit beſten Zeug⸗
niſſen , ſucht Stellung . Gefl .
Offt . unt . Nr . 6264 a. d Exp .

Suche ein Fräulein
für nachmitt . welches Mädchen
von 12 J bei Schulauſgaben
helfen kann . Off . unter Nr .
63431 a d. Exp . d. Bl . erbet .

Gebild . einfaches Fräulein
guter Familie , tüchtig im Ver⸗
kfauf ſowie einf . Buchführung ,
ſchriſtl . Arb . , ſucht Stell . in kl.
beſſ . Geſch . , am liebſt . Papier⸗
branche . Gefl . Offerten unter
Nr . 6353 an die Exped tion .

Fräulein geſetzten Alters ,
mit nur guten Zeugniſſen , ver⸗
traut mit der feinſten Küche ,
ſowie ſämtlichen Hausarbeiten ,
wünſcht paſſenden Wukungs⸗
kreis als Stütze od. Haushäl⸗
terin in nur feinem Hauſe .
Off . unt . Nr . 6378 a. d. Expd .

Beſſ . Mäd . , 20 . , ſ. da elternl .
Stelle als Stütze . kindl . Ehep.
b. einz . Dame m. Fam Anſchl .
Salär nichtd. Haupe , wohl ab.
gute Behandlg . Näher , Klein⸗
feldſtr . 3b 3. St . r 6287

Köchin
27 Jahre ) ſucht Stelle als
Stütze der Haushälterin bei

einz . Herrn od. Dame bis 1.
oder 15. Oktober . Lohn nach
Uebereinkunft . Off . u. Nr . 6381
an die Expedition ds . Bl .

von Fräulein per 1. Oktober
in ruhiger Lage geſucht ,
Kinderloſe Familte bevorzugt .
Auf größte Sauberkeit wird
geſehen . Offerten mit Preis
unt . Nr . 62925 an die Exp .

Wohn⸗ u . Schlafzimmer
hübſch möbl . eventl . mit Pen⸗
ſion Nähe Schloß von einzeln .
Herrn auf 1. Okt . zu mieten
geſ Off . mit Preisangabe u.
6372 an die Exy . dieſes Bl .

93 0 uchen perLiinge Herten 1 Oro .
ſchön möbl . Zim mit 2 Be ten .
Offerten mit Preisang , unter
Nr . 6370 an die Expedition .

Herr ſucht auf ſof . gut möbl

Wohn⸗ und Schlafzimmer
( Schreibtiſch ) in ruhig . Hauſe .

Angebote m. Preisang . unt .
Nr . 6373 an die Expedition .

Miet⸗Geſuch
ca. 40 qm großer Raum , Mitte
der Stadt mit Gasbeleuchtung
als Zeichenzimmer zu mieten
geſucht . Näh . Adolf Rub ,
Malermeiſter 4, 15 .

5 63169
Ieptl . 2 unmöbl . Zim .

mit Bedieng . v. alleinſt . Herrn
p. 1. Oktober geſ Gefl . Offert .
u. 5704 an d. Expedt . d. Bl .

Wohnung v . 6 Zimmer
u. einem heizbaren , trockenem

Packraum per April von kl.
Familie geſucht . Offert . unter
Nr . 6253 an die Expedition .

Junger Beamter ( Wiwer )
ſucht bei edeldenkender , beſſerer
Dame od. Witwe leeres Zim
Liebevolle Aufnahme ,eotl auch
für bübſch . Knaben erwünſcht .

Off. unt . Nr . 6251 an die
Expedition ds . Blattes .

Wohnung
—4 Zimmer , Küche und Zub .

per Ende Sept . von kl. Fam .
zu mieten geſucht . Off . unt .
Nr . 6809 an die Exp . ds . Bl .

9

Anmöbliertes
Zimmer per 1. Oktober in
ruhigem Hauſe zwiſchen Bahn⸗
hof u. Liſelotteſchule von Leh⸗
rerin geſucht . Off . unt . Nr .
63441 an die Exped .

K 2 , I1

Laden mit Wohng.
per 1. Oktober zu ver⸗
mieten . Näheres 6276

0 3 , 6, 1 Treppe .

5 Nu 23
Rheinſtraße !

ſind in der Beletage zwei ſchöne
große Räume als Bureau ,
evtl . auch als Wohnung ſo⸗
gleich zu verm . Näh . 3. Stock .

Bureau
beſtehend aus 3 Zimmer per
ſofort od. 1. Oktober z. verm .
Neckarvorlandſtr . 12. 24573

Ferkstitte
Eichendorffſtr . 24 .

Helle Werkitütte
Unterkellert , Einfahrt , mit od.
ohne 3 Zimmerwohnung , für
jedes Geſchäft geeign . , zu ver⸗
mieten . Näheres L 13, 5.
Telephon 2110 . 24550

Große helle

Werkstatt
auf 1. Oktober zu vermieten .

Näheres L. 4 , 5 , II .

24502

III .

großes Bad , Man⸗
ſarde und ſonſt . Zubehör auf
1. Okt . preisw . zu verm .

5 Zimmer ,37,1

Zu erfragen 4. St . 6384

6 4 8 3 Stock , 8 Zimmer
„O u . Zubeh , per ſofort

zu verm . Näh . 2. St . 10580

92 15 Wegen Verſetzung
10, kleine Wohnung

ſof , oder ſpäter zu vermieten .
Jährl . Miete 500 Mk . 24571

U 5 18 2 Zum, und Kune ,
2 Seltenb . , au klein⸗

tub . Familie zu vem . 6244
0II 3 , Sa

3. Stock , ſchöne 4 od. 3Zim. ⸗
Wohnung ſofort oder ſpäter zu
vern ieten . Näh . parterre . 5665

L I2 , 12
Vorderh . , Manſarde 1Zimmer
und Küche zu verm . 24580

Näheres daſelbſt bei Kirche .

8

N 4 3. Stock , 3 Zimmer .
9 Küche und Zubehör

zu verm Näh. 2. Stock . 6179

Iriedrichsring
2 hübſche leere Zimmer ,
möglichſt an 1 od. 2 Damen
per ſofort zu vermieten . Offert .
unter Nr . 24577 a. d. Expd .

Lnſenring 45, 1 Tr.
4 Zimmer , Küche , Bad ꝛc. p.
ſofort oder 1. Oktober zu

v.

Nachlaß bis 1. Juli 1912 .
Näh . Neckarvorlandſtr . 12 .

24574

Räume der Dampfwä⸗
ſcherei Lindenhof vom
1. Januar 1912 ab ander⸗
weitig zu vermieten . 24578

Näh Lindenhofſtr . 12 .

Ein unmöbl . Zimmer in
ruhiger Lage per ſoſolt oder
1. Okt . zu verm . Am beſten

eeignet für Lehrerin od. beſſ .
ame . Neckarvorlandſtr . 12 .

24⁵⁴⁴ꝑ 2



General⸗Anzeiger . ( Mittagpklatt . ) Mannheim , 14 . September 1911 .
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Zum

Knaben - Anzüge

für das Alter von —12 Jahren

Blusen - Anzüge bian dad farbig . von Mk. . — a5

Manchester - Anzüge aseferbis von ME . — an

Jacken - Anzüge d una ferbig . von Mk. 10 . —. 0

Falten - Anzüge Lodeaston :. von Mk. . — un

flür das Alter von 13 —16 Jahren

Sacco - Anzũüge

Manchester - Anzüge asdet . ven M . I5 . — 1

Falten - Anzüge aus Lodenstoffen - vun Mk. I4 . — an

I . und IIreihig , blau u. farbig 13 —

Schulanfang
Knaben - Mäntel . - Pelerinen

von Mk.

Bozener Wetter - Mäntel Fene . — an

Pelerinen aue Lodn

Paletots und Ulsters von Mk. 8

Knaben - Hosen

Leibchen - Hosen aus Buckskin

Blaue Hosen aus Cheviot

Kn - HOSeSn aus Stoffresten

„ von Mk.

Engelhorn & Sturm , O S, 4/5 .
Spezlal - Abtellung für Knaben - Kleldung .

„von Mk . — an

an

„ „ von Mk. 350 an

175

— — —

Daterriehi
Beſtempf , ſtud. phil . ( höh. Sem. )
Ubern . Pripat⸗ u. Nachhilfeunnterr .
( Oberr . Realgym . ) Gef. Anfr . erb.
U. Rr. 6234 an die Exped. ds. BI

Franco - Auglaise erteilt gründl .
u. rasch franz . u. engl . Unter -
richt . — Klassen Ermäſligung .
Sprechstunden —8 Uhr .

Miss Villiere , U I1, 20 .
5295⁵ Nähe Ring .

erteilt Unterr . in Lat . , Franz ,
Engl . , Griech . , Mathem . uſw .
Preis pro St . 2 M. Beauf⸗
ſichligung u Durchnahme der
tägl . Arbeiten im Monatspreis
Off . u. Nr . 6328 an die Exped .

ründt . Klavier⸗ und Ge⸗
ſangs⸗Unterricht

Stackhauer ) für Aufänger erteilt
Fräulein Gontardſtr . 9, 2 Tp. 334

10 Lermischtes
Geſucht wud von eiſem

jungen , ſtrebſ .
Landverein , ein tüchliger

Dirigent
Offerken unter Nr. 69485 an die
Expedition ds . Blattes .

Glaſerei und

Bildereinrahmungsgeſchüft
Kleine WMaldſtadtſtr . Za .

Ein ee , junges
Mädchen wünſcht an

einem engliſchen Kränz⸗
chen teilzunehmen . 63459

Näheres im Berlag .
Kinderl . Ehepaar od. allein⸗

ſtehende ältere Frau zur Be⸗
ſorgung des Haushaltes geg .
freie Wohnung zu einz . Herrn
geſ . Angeb . u. Nr . 6385 an
die Expedition dieſes Bl .

Aalonsen l. Nobäden
werden billigst repariert .

64918 Minnig ,H 4. 24 .
Zum Nähen u . Flicken

von Weißwäſche wird an⸗
genommen . Gontardſtr . 22 ,
4 Hinterhaus

Geübte Kleidermacherin
empfiehlt ſich außer dem Hauſe .
6648 T 8, 12, 3. Stock .

Schöne Kegelbahn
zu vermieten . Näheres Ecke
Prinz Wilhelm u . Char⸗
lottenſtraße . 68358

Turnverein Mannheim ·
Locken- Chignon,

Zöpfe , Unterlagen u. ſ. w.
werd . v. ausgelämmt . Haaren
ſchön und billig angefertigt ,

Fr. Frand . Priseur . P 3. 3.

bei guter Honorterung . Gefl .

——

Die anerkannt

hervorragendste

deutsche

Schuhmarke .

Berühmt durch

Soliditat

Passform und

Eleganz .

Ludwigshafen

Allein - Verkauf

Mannheim

und

80

gemeinsam

D
„Ringia “g

unerreicht in den

Mk . I00 125

—

Popular und

hnell bekannt

wurden meine ,

mit ersten Spezial - Geschäften

eingekauften

amen - und

erren⸗Stiefel

Preislagen

14 *
Katalog auf Wunsch .

Neu

Eler
Special . Stiefel

für

Herren

und
2

Damei

Einoleum⸗ Reste
und Abfälle von mehreren grossen Ileubauten werden bis Ende dleses IIlonats

zu bedeutend reduzierten Preisen abgegeben . 30590

Laldrerkehr
Sicherheit wird geboten . Gefl . Off.
unt . Nr. 6386 an die Erb . d. Bl.

Mk. I00 fe e
Ausgekämmtechaare werd. augekauft

8022
leihen Gefl . erten
unter Nr. 6847 an die Exp .

Für taufm. Unternehmen
mit hohem Gewinn und ohne
jedes Riſiko wird

Teilhaber
mit —4000 Pik , geſ . Offert .
unter Nr . 6344 an die Exp.

Geſucht auf 1. Hypothek 7000
Mark von pünktlichem Zinszahler .

Offerten unter Nr. 2164 an die
Expedilion dieſes Blattes .

Hypetheken - Gelder
an I . u. II . St . ſowie Roh⸗

Mk. 12 000 L. 0ee .
auszul . ,ev. auch in 2Beträg .
Off . u. Nr . 8888 an die Exped .

beſorgt raſch
ü. b Off . unt . Nr . 63424
an die Exped . ds . Bls .

E vorkaufen

1 mod . Küche billig zu
verk . L 2 , 3 part . 6379

Komplette Kinemato⸗
graphen⸗Einrichtung völl .
neu , zu verkaufen .
Gefl. Off. u. „Kinematograph “
Nr . 6857 an die

ZU Verkaufen.
Ein guterh . Herd , ein aufger . Bett .

Näh. Luifeuſtr . 40 f. 8
6

Prachty . kompl . pitsch - pine
Küche ( echt ) f. M. 150 ., verk .
62848 Schwalbach , B Z, 4 .

uter jig . Wach - u. Ziehhund
Lillig veilaufen . 63486

im Verlag .

Zu verkanien !
Nur Rosengartenstr . 32
Konkurrenzlos hillig !

1 bleg. dehlafuimmer
pol . u. eiche mit 3 tür . Spiegel -
schrank , prima Qualität , nur

M. 280 . — u. M. 380. —
ebenso Splegel - —

schrank M. 88 .
fein poliert . 42 . —

4
Diwan auf Federn ge - — —

arbeitet M. 46 .
Samtllehe Zutaten zur

Möbelfabrikatlon empflehlt

Bad . Holz - Industrie
Hecha Posener

Rosengartenstr . 32 .
62851

ceesnacen
R. Selbmann , Mittelstr . 79

68145
Une faftf noch neue Waſch⸗
maſchine ( mit Hand und
Waſſerbetrieb ) zu verkaufen .

Näheres Werftſtr . 5. 6216

51 . Spiegelſchr . N. 62 ,
Plüſchdivan a. Fed . M. 40 ,
Vertiko 38 , pol. Bettſtellen etr⸗

( alles neu ) ſpottbillig zu verk ;
D 3 , 13 , 2. Stock . 63409

Gule Nihmaſchine zu berkaul
3. Ouerſtr . 2, 3. St . rechts . add8

Grosser Posten achwere Aus⸗
ziehtische u, Flurgardereben
wegen Platzm . enorm bill z. v.
62849 Schwabach , B 7, 4.

Giaßts Nußbeunbäfet
Ausziehtiſch und
ſchöner Umbau ( nußbaum
mit großem Spiegel , Schreib⸗
tiſch , pol⸗Kommode Garderphe⸗
ſchrank , pol . Bett , Serviertiſch
billig zu verkaufen . 6280 „
Prinz⸗Wilbelmſtraße 17, Hoß .

Anzuſehen —5 Uhr .

Garnitur , Divan und 4

Fauteuils , großer Sp
ſchrank , Vertiko W
mode , Nachttiſch , Tiſche und

Stühle , engl . Betten , Kleider⸗

uſc 5al rotes
Plüſchſofa g zu perk .
6259 T 6, 7, 2. St . Iks .

Wenig gebr . 2 PS . Schuckert

Elektro - Motor
billig zu verkaufen . 6151

Näh. Rupprechtſtr . 12 , Hth .

—2zieh⸗ und Nachttiſche . ,
Belten . Diwan , Tiſche , Sthhle
Itür . Kleiderſchr , Federbeten

I berf. 8 4. 1 , M. 61
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